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<RepeatBlock-Amend><Amend>Änderungsantrag		<NumAm>1</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Stanislav Stoyanov</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Bezugsvermerk 5 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	–	unter Hinweis auf den 2022 angenommenen Verhandlungsrahmen der EU für Albanien, in dem die Leitlinien und Grundsätze für die Beitrittsgespräche festgelegt sind,


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>2</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Susanna Ceccardi, Silvia Sardone, Hermann Tertsch, Jorge Martín Frías, Jaroslav Bžoch</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Bezugsvermerk 11 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	–	unter Hinweis auf das am 6. November 2023 von den Regierungen Albaniens und Italiens unterzeichnete und am 22. Februar 2024 vom Parlament Albaniens ratifizierte Asylabkommen,


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>3</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Andrey Kovatchev</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Bezugsvermerk 11 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	–	unter Hinweis auf die Gipfeltreffen EU-Westbalkan von 2018, 2020 und 2021 in Sofia, Zagreb und Brdo pri Kranju und ihre Erklärungen,


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>4</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Matthieu Valet, Jordan Bardella, Pierre-Romain Thionnet</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Bezugsvermerk 11 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	–	unter Hinweis auf den 2025 veröffentlichten Bericht von Europol über die neuen Formen schwerer und organisierter Kriminalität1a,

	
	__________________

	
	1a https://www.europol.europa.eu/cms/sites/default/files/documents/EU-SOCTA-2025.pdf.


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>5</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Matthieu Valet, Jordan Bardella, Pierre-Romain Thionnet</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Bezugsvermerk 11 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	–	unter Hinweis auf den 2024 veröffentlichten Bericht von Europol mit dem Titel „Die bedrohlichsten kriminellen Netzwerke in der EU: Ein Blick hinter die Kulissen“1a,

	
	__________________

	
	1a https://op.europa.eu/de/publication-detail/-/publication/3e171735-069c-11ef-a251-01aa75ed71a1.


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>6</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Sebastian Tynkkynen</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Bezugsvermerk 11 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	–	unter Hinweis auf die Mitgliedschaft Albaniens in der NATO,


Or. <Original>{FI}fi</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>7</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Sebastian Tynkkynen</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Bezugsvermerk 11 b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	–	unter Hinweis auf seine Entschließung vom 11. März 2006 zu der EU-Erweiterungsstrategie,


Or. <Original>{FI}fi</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>8</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Sebastian Tynkkynen</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Bezugsvermerk 11 c (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	–	unter Hinweis auf die auf der Tagung des Europäischen Rates vom 21. bis 22. Juni 1993 in Kopenhagen angenommenen Voraussetzungen für eine Mitgliedschaft im Rahmen der EU-Erweiterung (die sogenannten Kopenhagener Kriterien),


Or. <Original>{FI}fi</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>9</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Ilhan Kyuchyuk, Marjan Šarec, Dan Barna, Petras Auštrevičius, Lucia Yar</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Bezugsvermerk 14 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	–	unter Hinweis auf die von Reporter ohne Grenzen erstellte Rangliste der Pressefreiheit 2025,


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>10</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Ilhan Kyuchyuk, Marjan Šarec, Dan Barna, Petras Auštrevičius, Lucia Yar</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Bezugsvermerk 14 b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	–	unter Hinweis auf den vom Weltwirtschaftsforum erstellten Bericht über das globale Geschlechtergefälle 2025 (Global Gender Gap Report 2025),


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>11</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Ilhan Kyuchyuk, Marjan Šarec, Dan Barna, Petras Auštrevičius, Lucia Yar</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Bezugsvermerk 14 c (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	–	unter Hinweis auf den Korruptionswahrnehmungsindex 2025 von Transparency International,


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>12</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Christophe Gomart</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung A</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	A.	in der Erwägung, dass die EU-Erweiterung nach wie vor eine strategische Investition in Frieden, Sicherheit, Stabilität und demokratische und sozioökonomische Entwicklung in ganz Europa darstellt;
	A.	in der Erwägung, dass die Zusammenarbeit mit den Westbalkanländern ein wichtiger Bestandteil der Außenpolitik der Europäischen Union ist, jedoch über verschiedene Formate erfolgen kann, darunter insbesondere verstärkte strategische, wirtschaftliche und sektorale Partnerschaften, ohne dass dies zwangsläufig eine Vollmitgliedschaft in der Union voraussetzt;


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>13</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Alexander Sell</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung A</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	A.	in der Erwägung, dass die EU-Erweiterung nach wie vor eine strategische Investition in Frieden, Sicherheit, Stabilität und demokratische und sozioökonomische Entwicklung in ganz Europa darstellt;
	A.	in der Erwägung, dass die EU-Erweiterung nicht ideologisch motiviert sein darf; in der Erwägung, dass mit der Erweiterung die Sicherheit, die Stabilität sowie die demokratische und sozioökonomische Entwicklung in ganz Europa gestärkt und nicht geschwächt werden sollten;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>14</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Matthieu Valet, Jordan Bardella, Pierre-Romain Thionnet</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung A</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	A.	in der Erwägung, dass die EU-Erweiterung nach wie vor eine strategische Investition in Frieden, Sicherheit, Stabilität und demokratische und sozioökonomische Entwicklung in ganz Europa darstellt;
	A.	in der Erwägung, dass die EU-Erweiterung ein überstürztes Unterfangen ist, bei dem die in den Kopenhagener Kriterien festgelegten Bedingungen hinsichtlich der wirtschaftlichen Solidität, politischen Stabilität und Sicherheit nicht mehr in vollem Umfang berücksichtigt werden;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>15</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Sebastian Tynkkynen</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung A</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	A.	in der Erwägung, dass die EU-Erweiterung nach wie vor eine strategische Investition in Frieden, Sicherheit, Stabilität und demokratische und sozioökonomische Entwicklung in ganz Europa darstellt;
	A.	in der Erwägung, dass die EU-Erweiterung nach wie vor eine strategische Investition in Frieden, Sicherheit, Stabilität und demokratische und wirtschaftliche Entwicklung in ganz Europa darstellt;


Or. <Original>{FI}fi</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>16</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Alexander Sell</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung B</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	B.	in der Erwägung, dass Albanien mit Blick auf den Beitritt zur EU unverändert klar und strategisch Kurs gehalten und unter Beweis gestellt hat, dass es die Gemeinsame Außen- und Sicherheitspolitik (GASP) der EU vollständig übernommen hat;
	B.	in der Erwägung, dass Albanien mit Blick auf den Beitritt zur EU unverändert klar und strategisch Kurs gehalten und unter Beweis gestellt hat, dass es die Gemeinsame Außen- und Sicherheitspolitik (GASP) der EU vollständig übernommen hat; in der Erwägung, dass im Rahmen der EU-Erweiterungspolitik berücksichtigt werden muss, dass die EU-Mitgliedschaft nicht die einzig mögliche Form der Zusammenarbeit ist und dass alternative Modelle wie Assoziierungsabkommen oder Vereinbarungen über verstärkte Zusammenarbeit eine enge politische und wirtschaftliche Kooperation auch ohne Vollmitgliedschaft ermöglichen können;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>17</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Sebastian Tynkkynen</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung B</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	B.	in der Erwägung, dass Albanien mit Blick auf den Beitritt zur EU unverändert klar und strategisch Kurs gehalten und unter Beweis gestellt hat, dass es die Gemeinsame Außen- und Sicherheitspolitik (GASP) der EU vollständig übernommen hat;
	B.	in der Erwägung, dass Albanien mit Blick auf den Beitritt zur EU unverändert klar und strategisch Kurs gehalten und unter Beweis gestellt hat, dass es die Gemeinsame Außen- und Sicherheitspolitik (GASP) der EU vollständig übernommen hat, unter anderem durch die Übernahme der restriktiven Maßnahmen der EU gegen Russland und Belarus sowie durch die Unterstützung der Ukraine in Resolutionen der Generalversammlung der Vereinten Nationen;


Or. <Original>{FI}fi</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>18</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Matthieu Valet, Jordan Bardella, Pierre-Romain Thionnet</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung B</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	B.	in der Erwägung, dass Albanien mit Blick auf den Beitritt zur EU unverändert klar und strategisch Kurs gehalten und unter Beweis gestellt hat, dass es die Gemeinsame Außen- und Sicherheitspolitik (GASP) der EU vollständig übernommen hat;
	B.	in der Erwägung, dass Albanien mit Blick auf den Beitritt zur EU unverändert klar und strategisch Kurs gehalten und unter Beweis gestellt hat, dass es die Gemeinsame Außen- und Sicherheitspolitik (GASP) der EU vollständig übernommen hat; in der Erwägung, dass der Beitrittsprozess Albaniens nicht allein anhand dessen bewertet werden sollte, inwieweit das Land die GASP übernommen hat;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>19</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Ivaylo Valchev</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung B</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	B.	in der Erwägung, dass Albanien mit Blick auf den Beitritt zur EU unverändert klar und strategisch Kurs gehalten und unter Beweis gestellt hat, dass es die Gemeinsame Außen- und Sicherheitspolitik (GASP) der EU vollständig übernommen hat;
	B.	in der Erwägung, dass Albanien mit Blick auf den Beitritt zur EU unverändert klar, konsequent und strategisch Kurs gehalten und unter Beweis gestellt hat, dass es die Gemeinsame Außen- und Sicherheitspolitik (GASP) der EU vollständig übernommen hat und sich vollumfänglich an den Sanktionen gegen Russland und Belarus beteiligt;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>20</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Sebastian Tynkkynen</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung D</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	D.	in der Erwägung, dass im Bericht 2025 der Kommission über Albanien bestätigt wird, dass das Land in den meisten beitrittsbezogenen Bereichen weiter Fortschritte erzielt, und gleichzeitig betont wird, dass tiefgreifendere, kohärentere und unumkehrbare Reformen erforderlich sind;
	D.	in der Erwägung, dass im Bericht 2025 der Kommission über Albanien bestätigt wird, dass das Land in den meisten beitrittsbezogenen Bereichen weiter Fortschritte erzielt, und gleichzeitig betont wird, dass tiefgreifendere, kohärentere und unumkehrbare Reformen erforderlich sind, bevor die Frage der EU-Mitgliedschaft relevant wird;


Or. <Original>{FI}fi</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>21</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Alexander Sell</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung D</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	D.	in der Erwägung, dass im Bericht 2025 der Kommission über Albanien bestätigt wird, dass das Land in den meisten beitrittsbezogenen Bereichen weiter Fortschritte erzielt, und gleichzeitig betont wird, dass tiefgreifendere, kohärentere und unumkehrbare Reformen erforderlich sind;
	D.	in der Erwägung, dass im Bericht 2025 der Kommission über Albanien bestätigt wird, dass tiefgreifendere, kohärentere und unumkehrbare Reformen erforderlich sind; in der Erwägung, dass anhaltende Mängel in Schlüsselbereichen zeigen, dass das Land für eine EU-Mitgliedschaft nicht geeignet ist;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>22</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Sebastian Tynkkynen</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung D</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	D.	in der Erwägung, dass im Bericht 2025 der Kommission über Albanien bestätigt wird, dass das Land in den meisten beitrittsbezogenen Bereichen weiter Fortschritte erzielt, und gleichzeitig betont wird, dass tiefgreifendere, kohärentere und unumkehrbare Reformen erforderlich sind;
	D.	in der Erwägung, dass im Bericht 2025 der Kommission über Albanien bestätigt wird, dass das Land zwar in den meisten beitrittsbezogenen Bereichen Fortschritte erzielt, dass jedoch weiterhin tiefgreifendere, kohärentere und unumkehrbare Reformen erforderlich sind;


Or. <Original>{FI}fi</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>23</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Andrey Kovatchev</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung E</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	E.	in der Erwägung, dass der Erweiterungsprozess nur dann glaubhaft ist, wenn er an strenge Auflagen geknüpft ist, auf leistungsorientierten Fortschritten beruht und Reformen wirksam umgesetzt werden, nicht aber, wenn lediglich Rechtsvorschriften formell angenommen werden;
	E.	in der Erwägung, dass der Erweiterungsprozess nur dann glaubhaft ist, wenn er an strenge Auflagen geknüpft ist, auf leistungsorientierten Fortschritten beruht und Reformen wirksam umgesetzt werden, nicht aber, wenn lediglich Rechtsvorschriften formell angenommen werden; in der Erwägung, dass der Beitritt Albaniens zur EU von dauerhaften, tiefgreifenden und unumkehrbaren Reformen in grundlegenden Bereichen wie der Rechtsstaatlichkeit und der Funktionsweise der demokratischen Institutionen abhängt; in der Erwägung, dass die Qualität der erforderlichen Reformen eines Landes den Zeitplan für dessen Beitritt bestimmt;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>24</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Matthieu Valet, Jordan Bardella, Pierre-Romain Thionnet</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung E</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	E.	in der Erwägung, dass der Erweiterungsprozess nur dann glaubhaft ist, wenn er an strenge Auflagen geknüpft ist, auf leistungsorientierten Fortschritten beruht und Reformen wirksam umgesetzt werden, nicht aber, wenn lediglich Rechtsvorschriften formell angenommen werden;
	E.	in der Erwägung, dass der Erweiterungsprozess nur dann glaubhaft ist, wenn er an strenge Auflagen geknüpft ist, auf leistungsorientierten Fortschritten beruht und Reformen wirksam umgesetzt werden, nicht aber, wenn lediglich Rechtsvorschriften formell angenommen werden; in der Erwägung, dass die Westbalkanländer – dazu zählt auch Albanien – diese Kriterien noch lange nicht erfüllen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>25</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Sebastian Tynkkynen</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung E</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	E.	in der Erwägung, dass der Erweiterungsprozess nur dann glaubhaft ist, wenn er an strenge Auflagen geknüpft ist, auf leistungsorientierten Fortschritten beruht und Reformen wirksam umgesetzt werden, nicht aber, wenn lediglich Rechtsvorschriften formell angenommen werden;
	E.	in der Erwägung, dass der Erweiterungsprozess nur dann glaubhaft ist, wenn er an strenge Auflagen geknüpft ist, auf leistungsorientierten Fortschritten beruht und Reformen wirksam und vollständig umgesetzt werden, nicht aber, wenn lediglich Rechtsvorschriften formell angenommen werden;


Or. <Original>{FI}fi</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>26</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Vangelis Meimarakis, Fredis Beleris</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung Ε a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	Ea.	in der Erwägung, dass die Frage der Rückgabe von Eigentum, das seit mindestens 60 Jahren beschlagnahmt ist, nach wie vor von großer Tragweite und nicht gelöst ist, während Albanien sich mit einem konkreten Zeitplan verpflichtet hat, das Immobilieneigentum vollständig zu registrieren, das Katastersystem zu digitalisieren und das Eigentum den rechtmäßigen Eigentümern, d. h. Bürgern, Gemeinden und Religionsgemeinschaften, zurückzugeben;


Or. <Original>{EL}el</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>27</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Sebastian Tynkkynen</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung E a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	Ea.	in der Erwägung, dass sich die Verteidigungsausgaben Albaniens im Jahr 2026 auf über 2 % des BIP belaufen, was gegenüber dem Vorjahr einem Anstieg um 12 % entspricht; in der Erwägung, dass das 2-%-Ziel schon seit 2014 für die NATO-Mitgliedstaaten gilt;


Or. <Original>{FI}fi</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>28</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Cristian Terheş</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung E a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	Ea.	in der Erwägung, dass es für EU-Beitrittskandidaten von entscheidender Bedeutung ist, nationale und ethnische Minderheiten zu schützen; in der Erwägung, dass Albanien die Durchführungsvorschriften in Bezug auf die freie Selbstidentifikation sowie die Verwendung von Minderheitensprachen angenommen hat;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>29</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Sebastian Tynkkynen</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung E b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	Eb.	in der Erwägung, dass der Angriffskrieg Russlands gegen die Ukraine die Sicherheitslage in Europa verschlechtert und die Bedeutung der NATO und die strategische Rolle der Länder des westlichen Balkans in der europäischen Sicherheitsarchitektur weiter hervorgehoben hat;


Or. <Original>{FI}fi</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>30</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Sebastian Tynkkynen</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung E c (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	Ec.	in der Erwägung, dass der ukrainische Präsident Wolodymyr Selenskyj und der albanische Ministerpräsident Edi Rama im Januar 2025 im Rahmen des Weltwirtschaftsforums in Davos eine Vereinbarung mit einer zehnjährigen Laufzeit über langfristige Zusammenarbeit und Unterstützung unterzeichnet haben;


Or. <Original>{FI}fi</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>31</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Sebastian Tynkkynen</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung E d (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	Ed.	stellt fest, dass externe feindlich gesinnte Akteure, insbesondere Russland, versucht haben, ihren Einfluss im Westbalkan auszuweiten, um die Einheit Europas zu untergraben; stellt fest, dass die Erweiterungspolitik ein wichtiges Instrument zur Eindämmung des Einflusses Russlands ist;


Or. <Original>{FI}fi</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>32</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Sebastian Tynkkynen</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung E e (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	Ee.	in der Erwägung, dass die EU-Mitgliedschaft von der vollständigen Erfüllung der Kopenhagener Kriterien abhängt, einschließlich stabiler demokratischer Institutionen, der Achtung der Rechtsstaatlichkeit, des Rechts auf freie Meinungsäußerung, einer wirksamen Korruptionsbekämpfung und einer funktionierenden Marktwirtschaft;


Or. <Original>{FI}fi</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>33</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Sebastian Tynkkynen</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung E f (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	Ef.	in der Erwägung, dass es keine Abkürzungen auf dem Weg zur EU-Mitgliedschaft gibt und dass die Bewerberländer in der Lage sein müssen, die erforderlichen Reformen aus eigener Kraft durchzuführen;


Or. <Original>{FI}fi</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>34</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Alexander Sell, Stanislav Stoyanov</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung F</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	F.	in der Erwägung, dass es für den Beitrittsprozess Albaniens nach wie vor von entscheidender Bedeutung ist, die demokratischen Institutionen, die Unabhängigkeit der Justiz, die Bemühungen zur Korruptionsbekämpfung, die Medienfreiheit und die Grundrechte zu stärken;
	F.	in der Erwägung, dass das allgemeine Tempo der Verhandlungen davon abhängt, welche Fortschritte beim Cluster „Wesentliche Elemente“ erzielt werden, und dass die EU keine Bewerberländer aufnehmen sollte, die grundlegende demokratische Standards nicht einhalten, darunter die Stärkung demokratischer Institutionen, die Unabhängigkeit der Justiz, Bemühungen zur Korruptionsbekämpfung, Medienfreiheit und Grundrechte;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>35</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Vangelis Meimarakis, Fredis Beleris</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung F</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	F.	in der Erwägung, dass es für den Beitrittsprozess Albaniens nach wie vor von entscheidender Bedeutung ist, die demokratischen Institutionen, die Unabhängigkeit der Justiz, die Bemühungen zur Korruptionsbekämpfung, die Medienfreiheit und die Grundrechte zu stärken;
	F.	in der Erwägung, dass es für den Beitrittsprozess Albaniens nach wie vor von entscheidender Bedeutung ist, die demokratischen Institutionen, die Unabhängigkeit der Justiz, die Bemühungen zur Korruptionsbekämpfung, die Medienfreiheit, die Grundrechte und die Minderheitenrechte zu stärken;


Or. <Original>{EL}el</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>36</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Sebastian Tynkkynen</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung F</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	F.	in der Erwägung, dass es für den Beitrittsprozess Albaniens nach wie vor von entscheidender Bedeutung ist, die demokratischen Institutionen, die Unabhängigkeit der Justiz, die Bemühungen zur Korruptionsbekämpfung, die Medienfreiheit und die Grundrechte zu stärken;
	F.	in der Erwägung, dass es für den Beitrittsprozess Albaniens unbedingt erforderlich ist, die demokratischen Institutionen, die Unabhängigkeit der Justiz, die Bemühungen zur Korruptionsbekämpfung, die Medienfreiheit und die Grundrechte zu stärken;


Or. <Original>{FI}fi</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>37</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Eszter Lakos</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung F a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	Fa.	in der Erwägung, dass die Wahrung der Integrität demokratischer Prozesse zu einem zentralen Bestandteil der Erweiterungspolitik der Union geworden ist; in der Erwägung, dass die Kommission am 12. November 2025 das Europäische Schutzschild für die Demokratie vorgestellt hat, das unter anderem die Einrichtung eines Europäischen Zentrums für demokratische Resilienz als Drehscheibe für die Zusammenarbeit vorsieht, um sich gegen sich wandelnde Bedrohungen wie Desinformation und Einflussnahme aus dem Ausland zu wappnen; in der Erwägung, dass die Stärkung der demokratischen Widerstandsfähigkeit ein wesentlicher Bestandteil ist, um die politischen Beitrittskriterien zu erfüllen; in der Erwägung, dass das Parlament Albaniens im Juli 2025 die erste nationale Strategie des Landes gegen Einflussnahme aus dem Ausland und Desinformation angenommen hat und dass im Rahmen ihrer Umsetzung dafür Sorge getragen werden sollte, dass die Meinungsfreiheit, die Medienfreiheit und der Pluralismus im Einklang mit dem Besitzstand der Union gewahrt bleiben;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>38</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Cristian Terheş</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung F a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	Fa.	in der Erwägung, dass Albanien ins Fadenkreuz Russlands geraten ist, das dort mit seinen Kampagnen zur böswilligen Einflussnahme die Absicht verfolgt, Unruhe zu stiften und die Region zu destabilisieren; in der Erwägung, dass Russland und Iran in den Jahren 2022 und 2023 durch Cyberangriffe auf Albanien entscheidende Regierungsdienste unterbrochen und damit deutlich gemacht haben, dass das Land auf seinem Weg zum Beitritt zur EU hybriden Bedrohungen ausgesetzt ist; in der Erwägung, dass Russland mit seiner Propaganda auch wichtige europäische Veranstaltungen in Albanien ins Visier genommen hat, darunter das Gipfeltreffen der Europäischen Politischen Gemeinschaft in Tirana, und dass kremlfreundliche Medien Desinformation verbreitet haben, um die Teilnehmerinnen und Teilnehmer lächerlich zu machen und die Debatten über Sanktionen gegen Russland zu verzerren, was deutlich macht, dass der Kreml internationale Veranstaltungen systematisch dazu nutzt, den öffentlichen Diskurs zu manipulieren;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>39</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Christophe Gomart</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung F a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	Fa.	in der Erwägung, dass Albanien im Korruptionswahrnehmungsindex 2025 von Transparency International 39 von 100 Punkten erreicht hat, was einem Rückgang um drei Prozentpunkte gegenüber dem Vorjahr entspricht und deutlich unter dem EU- und Westeuropa-Durchschnitt von 64 von 100 Punkten liegt, was darauf hindeutet, dass es anhaltende schwerwiegende strukturelle Schwachstellen in Bezug auf die öffentliche Integrität gibt;


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>40</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Ivaylo Valchev</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung F a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	Fa.	in der Erwägung, dass in Albanien im Vergleich zu anderen europäischen Ländern nach wie vor überdurchschnittlich viele Menschen in Untersuchungshaft gebracht werden, was deutlich macht, dass das Land von dieser Vorgehensweise als Standardlösung und von einem übermäßig strafenden Ansatz abrücken muss; in der Erwägung, dass die Rechtsvorschriften und die Rechtspraxis stärker an die europäischen Standards angeglichen werden müssen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>41</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Cristian Terheş</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung F b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	Fb.	in der Erwägung, dass die Website „Pravda Shqipëri“ Teil eines umfassenderen Netzes ist, das dafür konzipiert ist, kremlnahe Inhalte automatisch in mehrere Sprachen zu übersetzen und zu verbreiten; in der Erwägung, dass dieses 2023 ins Leben gerufene und 2024 in zahlreichen europäischen Ländern, darunter Albanien, eingerichtete Netz darauf abzielt, gegen den Westen gerichtete Narrative zu verbreiten, das Vertrauen in demokratische Institutionen zu schwächen und die geopolitische Botschaft Russlands zu verstärken4a;

	
	__________________

	
	4a https://albania.news-pravda.com/.


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>42</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Ivaylo Valchev</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung F b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	Fb.	in der Erwägung, dass Albanien anstrebt, im Laufe des Jahres 2026 einen positiven Bericht zur Bewertung der Zwischenbenchmarks in Bezug auf die wesentlichen Elemente zu erhalten;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>43</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Ivaylo Valchev</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung F c (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	Fc.	in der Erwägung, dass Albanien der erste Beitrittskandidat war, der Beitrittsverhandlungen im Rahmen der überarbeiteten Verfahrensweise bei der Erweiterung aufgenommen hat;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>44</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Andrey Kovatchev</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung G</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	G.	in der Erwägung, dass Albanien den Empfehlungen des BDIMR der OSZE, die Durchführung von Wahlen weiter zu verbessern, noch nicht vollumfänglich nachgekommen ist;
	G.	in der Erwägung, dass die Parlamentswahl 2025 gezeigt hat, dass es nach wie vor systemische Mängel bei Wahlen gibt, darunter das Fehlen gleicher Wettbewerbsbedingungen zwischen den politischen Parteien, die weitverbreitete missbräuchliche Verwendung öffentlicher Mittel und institutioneller Macht durch die Regierungspartei sowie vermeintlicher Stimmenkauf; in der Erwägung, dass Albanien den Empfehlungen des BDIMR der OSZE, die Durchführung von Wahlen weiter zu verbessern und sie vollständig in Einklang mit den Verpflichtungen im Rahmen der OSZE und anderen internationalen Auflagen und Standards zu bringen, noch nicht vollumfänglich nachgekommen ist;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>45</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Alexander Sell</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung G</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	G.	in der Erwägung, dass Albanien den Empfehlungen des BDIMR der OSZE, die Durchführung von Wahlen weiter zu verbessern, noch nicht vollumfänglich nachgekommen ist;
	G.	in der Erwägung, dass Albanien den Empfehlungen des BDIMR der OSZE, die Durchführung von Wahlen weiter zu verbessern, noch nicht vollumfänglich nachgekommen ist, was verdeutlicht, dass das Land noch keine demokratischen Standards erfüllt, die mit denen der EU-Mitgliedstaaten vergleichbar sind;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>46</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Matthieu Valet, Jordan Bardella, Pierre-Romain Thionnet</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung G a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	Ga.	in der Erwägung, dass dem Bericht von Europol mit dem Titel „Die bedrohlichsten kriminellen Netzwerke in der EU: Ein Blick hinter die Kulissen“ aus dem Jahr 2024 zufolge Albanien und albanische Staatsangehörige an mehreren der bedrohlichsten kriminellen Netze in der EU beteiligt sind, insbesondere im Bereich des Drogenhandels, des Waffenhandels, der Schleusung von Migranten und der organisierten Eigentumskriminalität, und dass diese Netze in mehreren Mitgliedstaaten aktiv sind; in der Erwägung, dass im Jahr 2023 im Rahmen einer von Europol koordinierten Operation gegen den europaweiten Schmuggel von Heroin, Kokain und Cannabis 17 Mitglieder eines Drogenhandelsnetzes, überwiegend albanische Staatsangehörige, in Belgien und Deutschland festgenommen wurden1a;

	
	__________________

	
	1a https://www.europol.europa.eu/media-press/newsroom/news/17-arrested-in-belgium-and-germany-in-takedown-of-clan-based-drug-trafficking-network-0.


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>47</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Davor Ivo Stier</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung G a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	Ga.	in der Erwägung, dass die Frankfurter Allgemeine Zeitung (FAZ) am 28. Februar 2026 einen Gastbeitrag von Ministerpräsident Edi Rama und dem Präsidenten Serbiens Aleksandar Vučić veröffentlicht hat, in dem die beiden den Zugang zum Schengen-Raum und zum Binnenmarkt noch vor dem EU-Beitritt forderten;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>48</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Susanna Ceccardi, Silvia Sardone, Hermann Tertsch, Jorge Martín Frías, Jaroslav Bžoch</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung G a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	Ga.	in der Erwägung, dass das Parlament Albaniens am 22. Februar 2024 ein am 6. November 2023 von den Regierungen Albaniens und Italiens unterzeichnetes Asylabkommen ratifiziert hat, um zwei Aufnahmezentren für Migranten in Albanien einzurichten und so die Migrationsströme nach Italien zu steuern;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>49</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Matthieu Valet, Jordan Bardella, Pierre-Romain Thionnet</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung G b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	Gb.	in der Erwägung, dass laut dem Bericht von Europol mit dem Titel „Die bedrohlichsten kriminellen Netzwerke in der EU: Ein Blick hinter die Kulissen“ aus dem Jahr 2024 mehrere kriminelle Netze, deren Mitglieder aus der Westbalkanregion stammen, am groß angelegten Kokainhandel von Südamerika nach Europa beteiligt sind, die Lieferkette von Anfang bis Ende kontrollieren und in der gesamten EU sowie im Westbalkanraum für Gewalt, Entführungen, Hinrichtungen, Korruption, Geldwäsche, Waffenschmuggel und Urkundenhandel verantwortlich sind; in der Erwägung, dass im Jahr 2023 im Rahmen einer von Europol unterstützten internationalen Operation gegen ein Balkan-Kartell staatliche Stellen Spaniens und Serbiens 2,7 Tonnen Kokain an Bord eines großen Schiffes sichergestellt und mehrere Verdächtige festgenommen haben, die am Schmuggel dieser Droge aus Südamerika in die Europäische Union beteiligt waren1b;

	
	__________________

	
	1b https://www.europol.europa.eu/media-press/newsroom/news/balkan-cartel-sinks-spain-seizes-27-tonnes-of-cocaine-board-large-vessel.


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>50</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Susanna Ceccardi, Silvia Sardone, Hermann Tertsch, Jorge Martín Frías, Jaroslav Bžoch</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung G b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	Gb.	in der Erwägung, dass das Parlament Albaniens am 22. Januar 2026 die Teilnahme des Landes am Friedensrat gebilligt und mit parteiübergreifender Zustimmung das Beitrittsabkommen ratifiziert hat;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>51</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Matthieu Valet, Jordan Bardella, Pierre-Romain Thionnet</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung G c (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	Gc.	in der Erwägung, dass dem Bericht von Europol über die neuen Formen schwerer und organisierter Kriminalität aus dem Jahr 2025 zufolge die Westbalkanregion nach wie vor eine Schlüsselrolle bei der Einfuhr illegaler Schusswaffen in die EU und bei der Schleusung von Migranten spielt; in der Erwägung, dass diese Schmuggelaktivitäten zu einer Verschärfung der Sicherheitsbedenken der EU führen; in der Erwägung, dass im Jahr 2025 im Rahmen einer von Europol unterstützten länderübergreifenden Ermittlung ein Schleusernetz entlang der Westbalkanroute zerschlagen wurde und dabei vier Verdächtige im Zusammenhang mit der Schleusung von mehr als 600 Migranten aus Bosnien und Herzegowina in EU-Länder festgenommen wurden1a;

	
	__________________

	
	1a https://www.europol.europa.eu/media-press/newsroom/news/4-arrests-for-smuggling-over-600-migrants-across-western-balkans.


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>52</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Matthieu Valet, Jordan Bardella, Pierre-Romain Thionnet</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Erwägung G d (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	Gd.	in der Erwägung, dass im Rahmen von IPA III, dem Instrument für Heranführungshilfe für den Zeitraum 2021-2027, 14,2 Mrd. EUR zur Unterstützung von Reformen und der sozioökonomischen Entwicklung im Westbalkanraum und in der Türkei bereitgestellt werden;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>53</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Sebastian Tynkkynen</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer -1 (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	-1.	betont, dass alle Reformen im Zusammenhang mit den Kopenhagener Kriterien, insbesondere in Bezug auf die Rechtsstaatlichkeit, die Korruptionsbekämpfung, das Funktionieren der demokratischen Institutionen und den Schutz der Grundrechte, vollständig umgesetzt werden müssen, bevor eine EU-Mitgliedschaft erörtert werden kann;


Or. <Original>{FI}fi</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>54</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Alexander Sell</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 1</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	1.	begrüßt das außerordentliche Engagement Albaniens für den Beitritt zur EU, dem ein parteiübergreifender Konsens sowie der überwältigende Rückhalt in der Bevölkerung zugrunde liegen, und würdigt, dass innerhalb von nur 13 Monaten alle Cluster der Beitrittsverhandlungen mit dem Land eröffnet wurden;
	entfällt


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>55</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Alberico Gambino, Chiara Gemma</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 1</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	1.	begrüßt das außerordentliche Engagement Albaniens für den Beitritt zur EU, dem ein parteiübergreifender Konsens sowie der überwältigende Rückhalt in der Bevölkerung zugrunde liegen, und würdigt, dass innerhalb von nur 13 Monaten alle Cluster der Beitrittsverhandlungen mit dem Land eröffnet wurden;
	1.	begrüßt das außerordentliche Engagement Albaniens für den Beitritt zur EU, dem ein parteiübergreifender Konsens sowie der überwältigende Rückhalt in der Bevölkerung zugrunde liegen, und würdigt, dass innerhalb von nur 13 Monaten alle Cluster der Beitrittsverhandlungen mit dem Land eröffnet wurden; stellt fest, dass die Bevölkerung Albaniens den Beitritt zur EU nach wie vor in gleichbleibend hohem Maße unterstützt, was die starken europäischen Bestrebungen der albanischen Bevölkerung widerspiegelt; fordert das Land auf, den derzeitigen Reformimpuls beizubehalten und die Angleichung an den Besitzstand der Europäischen Union fortzuführen, und betont, dass die Fortschritte Albaniens auf dem Weg zum EU-Beitritt zur Stabilität und Sicherheit der Westbalkanregion beitragen;


Or. <Original>{IT}it</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>56</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Matthieu Valet, Jordan Bardella, Pierre-Romain Thionnet</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 1</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	1.	begrüßt das außerordentliche Engagement Albaniens für den Beitritt zur EU, dem ein parteiübergreifender Konsens sowie der überwältigende Rückhalt in der Bevölkerung zugrunde liegen, und würdigt, dass innerhalb von nur 13 Monaten alle Cluster der Beitrittsverhandlungen mit dem Land eröffnet wurden;
	1.	lehnt eine weitere EU-Erweiterung entschieden ab, da die Bewerberländer noch weit davon entfernt sind, die in den Kopenhagener Kriterien festgelegten Bedingungen in Bezug auf politische, wirtschaftliche und soziale Stabilität zu erfüllen, insbesondere im Fall von Albanien, dessen anhaltende politische Instabilität, weit verbreitete Korruption und anhaltende organisierte Kriminalität erhebliche Risiken darstellen, die die Sicherheit der Unionsbürgerinnen und -bürger gefährden könnten; begrüßt in diesem Zusammenhang die Arbeit von Europol bei der Zerschlagung zahlreicher krimineller Netze in Albanien und im Westbalkanraum zwischen 2024 und 2026;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>57</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Ivaylo Valchev</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 1</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	1.	begrüßt das außerordentliche Engagement Albaniens für den Beitritt zur EU, dem ein parteiübergreifender Konsens sowie der überwältigende Rückhalt in der Bevölkerung zugrunde liegen, und würdigt, dass innerhalb von nur 13 Monaten alle Cluster der Beitrittsverhandlungen mit dem Land eröffnet wurden;
	1.	begrüßt das außerordentliche Engagement Albaniens für den Beitritt zur EU, dem ein parteiübergreifender Konsens sowie der überwältigende Rückhalt in der Bevölkerung zugrunde liegen, und würdigt, dass innerhalb von nur 13 Monaten alle Cluster der Beitrittsverhandlungen mit dem Land eröffnet wurden; zollt insbesondere den Oppositionsparteien Anerkennung, die trotz der innenpolitischen Polarisierung im Land im Parlament weiterhin entschlossen für EU-bezogene Gesetzgebungsvorhaben eingetreten sind;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>58</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Emmanouil Fragkos, Galato Alexandraki, Geadis Geadi</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 1</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	1.	begrüßt das außerordentliche Engagement Albaniens für den Beitritt zur EU, dem ein parteiübergreifender Konsens sowie der überwältigende Rückhalt in der Bevölkerung zugrunde liegen, und würdigt, dass innerhalb von nur 13 Monaten alle Cluster der Beitrittsverhandlungen mit dem Land eröffnet wurden;
	1.	nimmt das Engagement Albaniens für den Beitritt zur EU zur Kenntnis, dem ein parteiübergreifender Konsens sowie der überwältigende Rückhalt in der Bevölkerung zugrunde liegen, und stellt fest, dass alle Cluster der Beitrittsverhandlungen mit dem Land eröffnet wurden;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>59</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Vangelis Meimarakis, Fredis Beleris</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 1</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	1.	begrüßt das außerordentliche Engagement Albaniens für den Beitritt zur EU, dem ein parteiübergreifender Konsens sowie der überwältigende Rückhalt in der Bevölkerung zugrunde liegen, und würdigt, dass innerhalb von nur 13 Monaten alle Cluster der Beitrittsverhandlungen mit dem Land eröffnet wurden;
	1.	begrüßt das Engagement Albaniens für den Beitritt zur EU, dem ein parteiübergreifender Konsens sowie der überwältigende Rückhalt in der Bevölkerung zugrunde liegen, und würdigt, dass innerhalb von nur 13 Monaten alle Cluster der Beitrittsverhandlungen mit dem Land eröffnet wurden;


Or. <Original>{EL}el</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>60</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Sebastian Tynkkynen</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 1 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	1a.	stellt fest, dass von allen Ländern des westlichen Balkans die Einstellung gegenüber der EU in Albanien am positivsten ist; weist darauf hin, dass 91 % der Albaner eine EU-Mitgliedschaft des Landes unterstützen und 82 % ein positives Bild von der EU haben; erwartet, dass sich dies in einem starken Engagement der Nation für die in dem Land notwendigen Reformen niederschlägt;


Or. <Original>{FI}fi</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>61</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Alexander Sell</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 1 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	1a.	betont, dass die EU aktiv alternative Formen der Partnerschaft mit den Bewerberländern anstreben sollte, darunter erweiterte Assoziierungs- oder Kooperationsabkommen, die eine enge wirtschaftliche und politische Zusammenarbeit ermöglichen, ohne zwangsläufig zu einer EU-Mitgliedschaft zu führen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>62</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Alberico Gambino, Chiara Gemma</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 2</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	2.	begrüßt, dass Albanien die Beitrittsverhandlungen bis Ende 2027 abschließen möchte und in den vergangenen Jahren rasche Fortschritte erzielt hat; betont, dass dafür Sorge getragen werden muss, dass die Rechtsvorschriften vollumfänglich umgesetzt werden;
	2.	begrüßt, dass Albanien die Beitrittsverhandlungen bis Ende 2027 abschließen möchte und in den vergangenen Jahren rasche Fortschritte erzielt hat; betont, dass dafür Sorge getragen werden muss, dass die Rechtsvorschriften vollumfänglich umgesetzt werden; hebt die strategische Bedeutung der Fortschritte beim Beitrittsprozess des Westbalkans im derzeitigen geopolitischen Kontext hervor und stellt fest, dass die Fortschritte Albaniens auf dem Weg zum EU-Beitritt zur Stabilität, Sicherheit und Widerstandsfähigkeit des europäischen Kontinents beitragen;


Or. <Original>{IT}it</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>63</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Christophe Gomart</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 2</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	2.	begrüßt, dass Albanien die Beitrittsverhandlungen bis Ende 2027 abschließen möchte und in den vergangenen Jahren rasche Fortschritte erzielt hat; betont, dass dafür Sorge getragen werden muss, dass die Rechtsvorschriften vollumfänglich umgesetzt werden;
	2.	ist der Ansicht, dass ein beschleunigter Zeitplan für den Abschluss der Beitrittsverhandlungen angesichts der von der Kommission festgestellten anhaltenden Schwachstellen, insbesondere in Bezug auf Korruption, organisierte Kriminalität und informelle Wirtschaft, verfrüht wäre; ist daher der Ansicht, dass eine vertiefte strategische Partnerschaft mit der EU zum gegenwärtigen Zeitpunkt ein geeigneterer Rahmen wäre als eine Vollmitgliedschaft;


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>64</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Sebastian Tynkkynen</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 2</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	2.	begrüßt, dass Albanien die Beitrittsverhandlungen bis Ende 2027 abschließen möchte und in den vergangenen Jahren rasche Fortschritte erzielt hat; betont, dass dafür Sorge getragen werden muss, dass die Rechtsvorschriften vollumfänglich umgesetzt werden;
	2.	stellt fest, dass Albanien die Beitrittsverhandlungen bis Ende 2027 abschließen möchte und in den vergangenen Jahren rasche Fortschritte erzielt hat; betont, dass sichergestellt werden muss, dass die erforderlichen Gesetzesreformen wirksam und vollumfänglich umgesetzt werden;


Or. <Original>{FI}fi</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>65</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Nathalie Loiseau</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 2</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	2.	begrüßt, dass Albanien die Beitrittsverhandlungen bis Ende 2027 abschließen möchte und in den vergangenen Jahren rasche Fortschritte erzielt hat; betont, dass dafür Sorge getragen werden muss, dass die Rechtsvorschriften vollumfänglich umgesetzt werden;
	2.	nimmt zur Kenntnis, dass Albanien die Beitrittsverhandlungen bis Ende 2027 abschließen möchte, und begrüßt, dass das Land in den vergangenen Jahren rasche Fortschritte erzielt hat; betont, dass dafür Sorge getragen werden muss, dass die Rechtsvorschriften vollumfänglich umgesetzt werden;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>66</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Stanislav Stoyanov</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 2</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	2.	begrüßt, dass Albanien die Beitrittsverhandlungen bis Ende 2027 abschließen möchte und in den vergangenen Jahren rasche Fortschritte erzielt hat; betont, dass dafür Sorge getragen werden muss, dass die Rechtsvorschriften vollumfänglich umgesetzt werden;
	2.	stellt fest, dass Albanien 2030 der EU beitreten möchte und in den vergangenen Jahren rasche Fortschritte erzielt hat; betont, dass dafür Sorge getragen werden muss, dass die Rechtsvorschriften vollumfänglich umgesetzt werden;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>67</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Vangelis Meimarakis, Fredis Beleris</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 2</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	2.	begrüßt, dass Albanien die Beitrittsverhandlungen bis Ende 2027 abschließen möchte und in den vergangenen Jahren rasche Fortschritte erzielt hat; betont, dass dafür Sorge getragen werden muss, dass die Rechtsvorschriften vollumfänglich umgesetzt werden;
	2.	begrüßt, dass Albanien die Beitrittsverhandlungen bis Ende 2027 abschließen möchte und in den vergangenen Jahren rasche Fortschritte erzielt hat; betont, dass dafür Sorge getragen werden muss, dass die Rechtsvorschriften sorgfältig und vollumfänglich umgesetzt werden;


Or. <Original>{EL}el</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>68</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Alexander Sell</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 2</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	2.	begrüßt, dass Albanien die Beitrittsverhandlungen bis Ende 2027 abschließen möchte und in den vergangenen Jahren rasche Fortschritte erzielt hat; betont, dass dafür Sorge getragen werden muss, dass die Rechtsvorschriften vollumfänglich umgesetzt werden;
	2.	nimmt zur Kenntnis, dass Albanien erklärt hat, die Beitrittsverhandlungen abschließen zu wollen; bekräftigt, dass der derzeitige Stand in Bezug auf die Reformen zeigt, dass Albanien für eine EU-Mitgliedschaft nicht geeignet ist;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>69</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Tineke Strik</Members>
<AuNomDe>{Verts/ALE}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 2 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	2a.	betont, dass Fortschritte beim Prozess der Integration in die EU angestrebt werden sollten, ohne dabei Abstriche bei der Qualität und der Inklusivität der Reformen zu machen; betont, dass für eine nachhaltige Umsetzung und dauerhafte Wirkung Interessenträger angemessen einbezogen werden müssen und nationale Eigenverantwortung wichtig ist;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>70</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Emmanouil Fragkos, Galato Alexandraki, Geadis Geadi</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 2 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	2a.	betont, dass dafür Sorge getragen werden muss, dass der gemeinschaftliche Besitzstand vollumfänglich und sorgfältig umgesetzt wird;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>71</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Andrey Kovatchev</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 3</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	3.	stellt fest, dass die Kommission die Rahmenbedingungen für Wahlen in Albanien als weitgehend geeignet für die Abhaltung wettbewerbsgeprägter Wahlen bewertet, gleichzeitig jedoch ihre Bedenken hinsichtlich ungleicher Wettbewerbsbedingungen, der missbräuchlichen Verwendung von Verwaltungsressourcen, mutmaßlichen Stimmenkaufs sowie der Ausübung von Druck auf Wählerinnen und Wähler bekräftigt; fordert daher die Regierungs- und Oppositionsparteien auf, in enger Zusammenarbeit mit der Zivilgesellschaft konstruktiv und unter Einbeziehung aller Beteiligten eine umfassende Wahlreform voranzutreiben und die noch ausstehenden Empfehlungen des BDIMR der OSZE und der Venedig-Kommission rechtzeitig vor den nächsten regulär anstehenden Wahlen vollständig umzusetzen;
	3.	stellt fest, dass die Kommission die Rahmenbedingungen für Wahlen in Albanien als weitgehend geeignet für die Abhaltung wettbewerbsgeprägter Wahlen bewertet, gleichzeitig jedoch systemische und wiederkehrende Mängel festgestellt hat und ihre Bedenken hinsichtlich ungleicher Wettbewerbsbedingungen, der missbräuchlichen Verwendung von Verwaltungsressourcen, mutmaßlichen Stimmenkaufs sowie der Ausübung von Druck auf Wählerinnen und Wähler bekräftigt; ist besorgt darüber, dass Berichten zufolge Druck auf Bedienstete der öffentlichen Verwaltung und auf Wählerinnen und Wähler ausgeübt wurde und es zu Einschüchterungsversuchen gekommen ist; betont, dass es den fairen Wettbewerb beeinträchtigt, wenn staatliche Institutionen und Parteistrukturen nicht klar voneinander getrennt sind; fordert daher die Regierungs- und Oppositionsparteien auf, in enger Zusammenarbeit mit der Zivilgesellschaft und den einschlägigen internationalen Partnern konstruktiv und unter Einbeziehung aller Beteiligten eine umfassende Wahlreform voranzutreiben und die noch ausstehenden Empfehlungen des BDIMR der OSZE und der Venedig-Kommission rechtzeitig vor den nächsten regulär anstehenden Wahlen vollständig umzusetzen; betont, dass mit einer derartigen Reform strukturelle Ungleichgewichte im Wahlsystem angegangen werden sollten, zu denen die Transparenz der Wahlkampffinanzierung, der gleichberechtigte Zugang zu den Medien, Schutzmaßnahmen gegen die missbräuchliche Verwendung administrativer Ressourcen sowie eine wirksame Durchsetzung gehören; betont, dass für das Vertrauen der Öffentlichkeit in künftige Wahlen ein umfassender parteiübergreifender Konsens und eine tatsächliche Umsetzung erforderlich sind;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>72</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Alberico Gambino, Chiara Gemma</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 3</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	3.	stellt fest, dass die Kommission die Rahmenbedingungen für Wahlen in Albanien als weitgehend geeignet für die Abhaltung wettbewerbsgeprägter Wahlen bewertet, gleichzeitig jedoch ihre Bedenken hinsichtlich ungleicher Wettbewerbsbedingungen, der missbräuchlichen Verwendung von Verwaltungsressourcen, mutmaßlichen Stimmenkaufs sowie der Ausübung von Druck auf Wählerinnen und Wähler bekräftigt; fordert daher die Regierungs- und Oppositionsparteien auf, in enger Zusammenarbeit mit der Zivilgesellschaft konstruktiv und unter Einbeziehung aller Beteiligten eine umfassende Wahlreform voranzutreiben und die noch ausstehenden Empfehlungen des BDIMR der OSZE und der Venedig-Kommission rechtzeitig vor den nächsten regulär anstehenden Wahlen vollständig umzusetzen;
	3.	stellt fest, dass die Kommission die Rahmenbedingungen für Wahlen in Albanien als weitgehend geeignet für die Abhaltung wettbewerbsgeprägter Wahlen bewertet und dass sie den unablässigen Einsatz der staatlichen Stellen Albaniens für den demokratischen Prozess widerspiegeln, gleichzeitig jedoch ihre Bedenken hinsichtlich ungleicher Wettbewerbsbedingungen, der missbräuchlichen Verwendung von Verwaltungsressourcen, mutmaßlichen Stimmenkaufs sowie der Ausübung von Druck auf Wählerinnen und Wähler bekräftigt; fordert daher die Regierungs- und Oppositionsparteien auf, zwar die Fortschritte anzuerkennen, die in den letzten Jahren bei der Stärkung der Rahmenbedingungen für Wahlen erzielt wurden, aber in enger Zusammenarbeit mit der Zivilgesellschaft konstruktiv und unter Einbeziehung aller Beteiligten eine umfassende Wahlreform voranzutreiben und die noch ausstehenden Empfehlungen des BDIMR der OSZE und der Venedig-Kommission rechtzeitig vor den nächsten regulär anstehenden Wahlen vollständig umzusetzen; begrüßt die Zusammenarbeit der staatlichen Stellen Albaniens mit der Wahlbeobachtungsmission des BDIMR der OSZE und fordert, dass ihre Empfehlungen mit demselben Einsatz umgesetzt werden;


Or. <Original>{IT}it</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>73</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Sebastian Tynkkynen</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 3</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	3.	stellt fest, dass die Kommission die Rahmenbedingungen für Wahlen in Albanien als weitgehend geeignet für die Abhaltung wettbewerbsgeprägter Wahlen bewertet, gleichzeitig jedoch ihre Bedenken hinsichtlich ungleicher Wettbewerbsbedingungen, der missbräuchlichen Verwendung von Verwaltungsressourcen, mutmaßlichen Stimmenkaufs sowie der Ausübung von Druck auf Wählerinnen und Wähler bekräftigt; fordert daher die Regierungs- und Oppositionsparteien auf, in enger Zusammenarbeit mit der Zivilgesellschaft konstruktiv und unter Einbeziehung aller Beteiligten eine umfassende Wahlreform voranzutreiben und die noch ausstehenden Empfehlungen des BDIMR der OSZE und der Venedig-Kommission rechtzeitig vor den nächsten regulär anstehenden Wahlen vollständig umzusetzen;
	3.	stellt fest, dass die Kommission die Rahmenbedingungen für Wahlen in Albanien als weitgehend geeignet für die Abhaltung wettbewerbsgeprägter Wahlen bewertet, gleichzeitig jedoch ihre Bedenken hinsichtlich ungleicher Wettbewerbsbedingungen, der missbräuchlichen Verwendung von Verwaltungsressourcen, mutmaßlichen Stimmenkaufs sowie der Ausübung von Druck auf Wählerinnen und Wähler bekräftigt; fordert daher die Regierungs- und Oppositionsparteien auf, in enger Zusammenarbeit mit der Zivilgesellschaft konstruktiv und unter Einbeziehung aller Beteiligten eine umfassende Wahlreform voranzutreiben und die noch ausstehenden Empfehlungen des BDIMR der OSZE und der Venedig-Kommission rechtzeitig vor den nächsten regulär anstehenden Wahlen vollständig umzusetzen, damit die Transparenz und Fairness der Wahlprozesse sowie die Kontrolle der Wahlkampffinanzierung gewährleistet werden können;


Or. <Original>{FI}fi</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>74</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Alexander Sell</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 3</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	3.	stellt fest, dass die Kommission die Rahmenbedingungen für Wahlen in Albanien als weitgehend geeignet für die Abhaltung wettbewerbsgeprägter Wahlen bewertet, gleichzeitig jedoch ihre Bedenken hinsichtlich ungleicher Wettbewerbsbedingungen, der missbräuchlichen Verwendung von Verwaltungsressourcen, mutmaßlichen Stimmenkaufs sowie der Ausübung von Druck auf Wählerinnen und Wähler bekräftigt; fordert daher die Regierungs- und Oppositionsparteien auf, in enger Zusammenarbeit mit der Zivilgesellschaft konstruktiv und unter Einbeziehung aller Beteiligten eine umfassende Wahlreform voranzutreiben und die noch ausstehenden Empfehlungen des BDIMR der OSZE und der Venedig-Kommission rechtzeitig vor den nächsten regulär anstehenden Wahlen vollständig umzusetzen;
	3.	stellt fest, dass die Kommission die Rahmenbedingungen für Wahlen in Albanien als weitgehend geeignet für die Abhaltung wettbewerbsgeprägter Wahlen bewertet, gleichzeitig jedoch ihre Bedenken hinsichtlich ungleicher Wettbewerbsbedingungen, der missbräuchlichen Verwendung von Verwaltungsressourcen, mutmaßlichen Stimmenkaufs sowie der Ausübung von Druck auf Wählerinnen und Wähler bekräftigt; betont, dass ungelöste Unregelmäßigkeiten bei Wahlen strukturelle Schwächen in den demokratischen Institutionen Albaniens offenbaren, die mit den für eine EU-Mitgliedschaft erforderlichen Standards unvereinbar sind;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>75</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Nathalie Loiseau</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 3</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	3.	stellt fest, dass die Kommission die Rahmenbedingungen für Wahlen in Albanien als weitgehend geeignet für die Abhaltung wettbewerbsgeprägter Wahlen bewertet, gleichzeitig jedoch ihre Bedenken hinsichtlich ungleicher Wettbewerbsbedingungen, der missbräuchlichen Verwendung von Verwaltungsressourcen, mutmaßlichen Stimmenkaufs sowie der Ausübung von Druck auf Wählerinnen und Wähler bekräftigt; fordert daher die Regierungs- und Oppositionsparteien auf, in enger Zusammenarbeit mit der Zivilgesellschaft konstruktiv und unter Einbeziehung aller Beteiligten eine umfassende Wahlreform voranzutreiben und die noch ausstehenden Empfehlungen des BDIMR der OSZE und der Venedig-Kommission rechtzeitig vor den nächsten regulär anstehenden Wahlen vollständig umzusetzen;
	3.	stellt fest, dass die Kommission die Rahmenbedingungen für Wahlen in Albanien als weitgehend geeignet für die Abhaltung wettbewerbsgeprägter Wahlen bewertet, gleichzeitig jedoch ihre Bedenken hinsichtlich ungleicher Wettbewerbsbedingungen, der missbräuchlichen Verwendung von Verwaltungsressourcen, der Finanzierung politischer Parteien, mutmaßlichen Stimmenkaufs sowie der Ausübung von Druck auf Wählerinnen und Wähler bekräftigt; fordert daher die Regierungs- und Oppositionsparteien auf, in enger Zusammenarbeit mit der Zivilgesellschaft konstruktiv und unter Einbeziehung aller Beteiligten eine umfassende Wahlreform voranzutreiben und die noch ausstehenden Empfehlungen des BDIMR der OSZE und der Venedig-Kommission rechtzeitig vor den nächsten regulär anstehenden Wahlen vollständig umzusetzen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>76</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Vangelis Meimarakis, Fredis Beleris</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 3</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	3.	stellt fest, dass die Kommission die Rahmenbedingungen für Wahlen in Albanien als weitgehend geeignet für die Abhaltung wettbewerbsgeprägter Wahlen bewertet, gleichzeitig jedoch ihre Bedenken hinsichtlich ungleicher Wettbewerbsbedingungen, der missbräuchlichen Verwendung von Verwaltungsressourcen, mutmaßlichen Stimmenkaufs sowie der Ausübung von Druck auf Wählerinnen und Wähler bekräftigt; fordert daher die Regierungs- und Oppositionsparteien auf, in enger Zusammenarbeit mit der Zivilgesellschaft konstruktiv und unter Einbeziehung aller Beteiligten eine umfassende Wahlreform voranzutreiben und die noch ausstehenden Empfehlungen des BDIMR der OSZE und der Venedig-Kommission rechtzeitig vor den nächsten regulär anstehenden Wahlen vollständig umzusetzen;
	3.	stellt fest, dass die Kommission die Rahmenbedingungen für Wahlen in Albanien als weitgehend geeignet für die Abhaltung wettbewerbsgeprägter Wahlen bewertet, wobei jedoch begründete Bedenken hinsichtlich ungleicher Wettbewerbsbedingungen, der missbräuchlichen Verwendung von Verwaltungsressourcen, mutmaßlichen Stimmenkaufs sowie der Ausübung von Druck auf Wählerinnen und Wähler nicht übergangen werden dürfen; fordert daher die Regierungs- und Oppositionsparteien auf, in enger Zusammenarbeit mit der Zivilgesellschaft konstruktiv und unter Einbeziehung aller Beteiligten eine umfassende Wahlreform voranzutreiben und die noch ausstehenden Empfehlungen des BDIMR der OSZE und der Venedig-Kommission rechtzeitig vor den nächsten regulär anstehenden Wahlen vollständig umzusetzen;


Or. <Original>{EL}el</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>77</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Rihards Kols, Sebastian Tynkkynen, Geadis Geadi</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 3 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	3a.	nimmt die Ergebnisse des Abschlussberichts des BDIMR der OSZE über die Parlamentswahl vom 11. Mai 2025 zur Kenntnis, in dem strukturelle Probleme festgestellt wurden, etwa dass die Grenze zwischen Staat und Regierungspartei verschwimmt, öffentliche Gelder missbräuchlich verwendet werden, Druck auf Bedienstete der öffentlichen Verwaltung ausgeübt wird und es mutmaßlich zu Stimmenkauf gekommen ist; betont, dass mit einem solchen Vorgehen ungleiche Wettbewerbsbedingungen geschaffen werden und das Vertrauen der Bevölkerung in demokratische Institutionen beeinträchtigt wird; fordert, dass auf inklusive Weise unter Einbeziehung der Oppositionsparteien und der Zivilgesellschaft sowie in voller Übereinstimmung mit den Empfehlungen der BDIMR der OSZE und der Venedig-Kommission eine umfassende Wahlreform durchgeführt wird, um die Integrität von Wahlen sicherzustellen und für einen gleichberechtigten politischen Wettbewerb zu sorgen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>78</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Davor Ivo Stier</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 3 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	3a.	nimmt zur Kenntnis, dass Ministerpräsident Edi Rama gefordert hat, noch vor dem Beitritt zur EU und im Rahmen der Integration in den Binnenmarkt dem Schengen-Raum beizutreten; fordert die Kommission auf, den Ansatz der schrittweisen Integration der Westbalkanländer fortzusetzen und zu verstärken, hält aber auch die staatlichen Stellen Albaniens dazu an, die EU-Beitrittsverhandlungen nicht ins Stocken geraten zu lassen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>79</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Alberico Gambino, Chiara Gemma</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 4</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	4.	ist besorgt über die anhaltende politische Polarisierung und den konfrontativen politischen Diskurs, durch die die parlamentarische Kontrolle, das Vertrauen der Öffentlichkeit und das wirksame Funktionieren demokratischer Institutionen beeinträchtigt werden;
	4.	ist besorgt über die anhaltende politische Polarisierung und den konfrontativen politischen Diskurs, durch die die parlamentarische Kontrolle, das Vertrauen der Öffentlichkeit und das wirksame Funktionieren demokratischer Institutionen beeinträchtigt werden; begrüßt den Ablauf der jüngsten Parlamentswahl in Albanien und betont, dass die demokratischen Organe, die institutionelle Widerstandskraft und die Umsetzung der Reformen in der Zeit nach der Wahl weiter gestärkt werden müssen; fordert alle politischen Kräfte auf, in einen konstruktiven politischen Dialog zu treten und konkrete Maßnahmen zu treffen, damit die politische Polarisierung mit Blick auf die Stärkung der Demokratie und des Wegs des Landes in eine europäische Zukunft überwunden wird;


Or. <Original>{IT}it</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>80</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>David McAllister</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 4</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	4.	ist besorgt über die anhaltende politische Polarisierung und den konfrontativen politischen Diskurs, durch die die parlamentarische Kontrolle, das Vertrauen der Öffentlichkeit und das wirksame Funktionieren demokratischer Institutionen beeinträchtigt werden;
	4.	ist besorgt über die anhaltende politische Polarisierung und den konfrontativen politischen Diskurs, durch die die parlamentarische Kontrolle, das Vertrauen der Öffentlichkeit und das wirksame Funktionieren demokratischer Institutionen beeinträchtigt werden; fordert die politischen Akteure auf, wieder in einen konstruktiven parlamentarischen Dialog einzutreten und dafür zu sorgen, dass das Parlament das zentrale Forum für demokratische Debatten und demokratische Kontrolle bleibt;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>81</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Vangelis Meimarakis, Fredis Beleris</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 4</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	4.	ist besorgt über die anhaltende politische Polarisierung und den konfrontativen politischen Diskurs, durch die die parlamentarische Kontrolle, das Vertrauen der Öffentlichkeit und das wirksame Funktionieren demokratischer Institutionen beeinträchtigt werden;
	4.	ist besorgt über die anhaltende politische Polarisierung und den konfrontativen politischen Diskurs, durch die die parlamentarische Kontrolle, das Vertrauen der Öffentlichkeit und das wirksame Funktionieren demokratischer Institutionen beeinträchtigt werden; ist der Ansicht, dass dieses Thema insbesondere die laufende Arbeit der parlamentarischen Sonderausschüsse für Wahl- und Gebietsreformen betrifft;


Or. <Original>{EL}el</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>82</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Emmanouil Fragkos, Galato Alexandraki, Geadis Geadi</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 4</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	4.	ist besorgt über die anhaltende politische Polarisierung und den konfrontativen politischen Diskurs, durch die die parlamentarische Kontrolle, das Vertrauen der Öffentlichkeit und das wirksame Funktionieren demokratischer Institutionen beeinträchtigt werden;
	4.	ist besorgt über die anhaltende politische Polarisierung und den konfrontativen politischen Diskurs, durch die die parlamentarische Kontrolle, das Vertrauen der Öffentlichkeit und das wirksame Funktionieren demokratischer Institutionen beeinträchtigt werden; ist der Ansicht, dass dies auch auf die parlamentarischen Ad-hoc-Ausschüsse und die in deren Rahmen geleistete Arbeit zutrifft;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>83</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Sebastian Tynkkynen</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 4</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	4.	ist besorgt über die anhaltende politische Polarisierung und den konfrontativen politischen Diskurs, durch die die parlamentarische Kontrolle, das Vertrauen der Öffentlichkeit und das wirksame Funktionieren demokratischer Institutionen beeinträchtigt werden;
	4.	ist besorgt über die anhaltende übermäßige politische Polarisierung und den konfrontativen politischen Diskurs, da diese im schlimmsten Fall die parlamentarische Kontrolle, das Vertrauen der Öffentlichkeit und das wirksame Funktionieren demokratischer Institutionen beeinträchtigen können; betont jedoch, dass das Vorhandensein von Akteuren, die unterschiedliche Meinungen vertreten, ein wesentlicher Bestandteil der Demokratie ist;


Or. <Original>{FI}fi</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>84</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Andreas Schieder, Adnan Dibrani, Tonino Picula, Matjaž Nemec, Thijs Reuten, Marco Tarquinio</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 4</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	4.	ist besorgt über die anhaltende politische Polarisierung und den konfrontativen politischen Diskurs, durch die die parlamentarische Kontrolle, das Vertrauen der Öffentlichkeit und das wirksame Funktionieren demokratischer Institutionen beeinträchtigt werden;
	4.	ist besorgt über die anhaltende politische Polarisierung und den konfrontativen politischen Diskurs, durch die die parlamentarische Kontrolle, das Vertrauen der Öffentlichkeit und das wirksame Funktionieren demokratischer Institutionen beeinträchtigt werden; weist darauf hin, dass gewaltvolle Proteste in einer funktionierenden Demokratie fehl am Platz sind;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>85</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Cristian Terheş</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 4</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	4.	ist besorgt über die anhaltende politische Polarisierung und den konfrontativen politischen Diskurs, durch die die parlamentarische Kontrolle, das Vertrauen der Öffentlichkeit und das wirksame Funktionieren demokratischer Institutionen beeinträchtigt werden;
	4.	ist zutiefst besorgt über die anhaltende politische Polarisierung und den konfrontativen politischen Diskurs, durch die die parlamentarische Kontrolle, das Vertrauen der Öffentlichkeit und das wirksame Funktionieren demokratischer Institutionen beeinträchtigt werden;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>86</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Andrey Kovatchev</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 4 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	4a.	betont, dass für eine funktionierende Demokratie eine sinnstiftende Beteiligung der Oppositionsparteien an den parlamentarischen Verfahren erforderlich ist; nimmt die einseitigen Änderungen der Struktur und Zusammensetzung der parlamentarischen Ausschüsse zur Kenntnis, die ohne umfassenden politischen Konsens angenommen wurden; ist besorgt darüber, dass Berichten zufolge Initiativen der Oppositionsparteien behindert werden; fordert, dass zwecks inklusiver Beratungen, einer wirksamen Kontrolle der Exekutive und der uneingeschränkten Achtung des parlamentarischen Pluralismus die Verfahrensgarantien gestärkt werden;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>87</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Stanislav Stoyanov</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 4 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	4a.	betont, dass Pluralismus und das Nebeneinander verschiedener politischer Standpunkte und Parteien innerhalb eines gesetzgebenden Gremiums ein grundlegendes Element der europäischen Demokratie sind; 


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>88</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Vangelis Meimarakis, Fredis Beleris</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 5</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	5.	fordert, dass die Exekutive einer stärkeren parlamentarischen Kontrolle unterliegt, bei Gesetzgebungsverfahren mehr Transparenz herrscht und Organisationen der Zivilgesellschaft, Sozialpartner und unabhängige Institutionen konstruktiver einbezogen werden;
	5.	ist besorgt über Vorfälle, die auf eine Manipulation des Parlaments hindeuten und bei denen die Regierungsmehrheit die verfassungsmäßigen Rechte der Opposition verletzt hat, wie etwa das Recht auf Einsetzung einer Untersuchungskommission gemäß Artikel 77 der albanischen Verfassung; fordert, dass die Exekutive einer stärkeren parlamentarischen Kontrolle unterliegt, bei Gesetzgebungsverfahren mehr Transparenz herrscht und Organisationen der Zivilgesellschaft, Sozialpartner und unabhängige Institutionen konstruktiver einbezogen werden;


Or. <Original>{EL}el</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>89</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Tineke Strik</Members>
<AuNomDe>{Verts/ALE}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 5</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	5.	fordert, dass die Exekutive einer stärkeren parlamentarischen Kontrolle unterliegt, bei Gesetzgebungsverfahren mehr Transparenz herrscht und Organisationen der Zivilgesellschaft, Sozialpartner und unabhängige Institutionen konstruktiver einbezogen werden;
	5.	fordert, dass die Exekutive einer stärkeren parlamentarischen Kontrolle unterliegt, bei Gesetzgebungsverfahren mehr Transparenz herrscht und Organisationen der Zivilgesellschaft, Sozialpartner und unabhängige Institutionen konstruktiver einbezogen werden; betont, dass eine solche Einbeziehung frühzeitig erfolgen sollte, um den Bedarf an und die Ausgestaltung von Gesetzgebungsinitiativen zu ermitteln, und fordert die systematische Nutzung von Ex-post-Bewertungen, um die Wirksamkeit und Auswirkungen dieser Initiativen zu bewerten;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>90</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>David McAllister</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 5</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	5.	fordert, dass die Exekutive einer stärkeren parlamentarischen Kontrolle unterliegt, bei Gesetzgebungsverfahren mehr Transparenz herrscht und Organisationen der Zivilgesellschaft, Sozialpartner und unabhängige Institutionen konstruktiver einbezogen werden;
	5.	fordert, dass die Exekutive einer stärkeren parlamentarischen Kontrolle unterliegt, bei Gesetzgebungsverfahren mehr Transparenz herrscht und Organisationen der Zivilgesellschaft, Sozialpartner und unabhängige Institutionen konstruktiver einbezogen werden; betont, dass es wichtig ist, die Funktion und die Kapazitäten der parlamentarischen Ausschüsse zu stärken und zu diesem Zweck unter anderem den Zugang zu Informationen zu erleichtern, fachliche Unterstützung bereitzustellen und für transparente Gesetzgebungsverfahren zu sorgen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>91</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Andrey Kovatchev</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 5</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	5.	fordert, dass die Exekutive einer stärkeren parlamentarischen Kontrolle unterliegt, bei Gesetzgebungsverfahren mehr Transparenz herrscht und Organisationen der Zivilgesellschaft, Sozialpartner und unabhängige Institutionen konstruktiver einbezogen werden;
	5.	bedauert die begrenzte parlamentarische Kontrolle über die Exekutive; fordert, dass die Exekutive einer stärkeren parlamentarischen Kontrolle unterliegt, bei Gesetzgebungsverfahren mehr Transparenz herrscht und Organisationen der Zivilgesellschaft, Sozialpartner und unabhängige Institutionen konstruktiver einbezogen werden;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>92</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Eszter Lakos</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 5 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	5a.	fordert Albanien auf, einen institutionalisierten Rahmen für demokratische Resilienz zu schaffen, in dem Regierung und Parlament sowie unabhängige Regulierungskörperschaften zusammenarbeiten und klare Zuständigkeiten, regelmäßige Risikobewertungen sowie eine öffentliche Berichterstattung über Bedrohungen für demokratische Prozesse, einschließlich der Manipulation des Informationsumfelds und verdeckter Einflussnahme, vorgesehen sind; fordert Albanien auf, systematisch mit dem Europäischen Zentrum für demokratische Resilienz und den einschlägigen Dienststellen der Union zusammenzuarbeiten, um die Methoden anzugleichen, sich über bewährte Verfahren auszutauschen und sich an gemeinsamen Vorsorgemaßnahmen zu beteiligen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>93</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Andrey Kovatchev</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 5 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	5a.	betont, dass es wichtig ist, die Beschlüsse des Verfassungsgerichts zeitnah und vollständig umzusetzen, da dies ein wesentliches Element der Rechtsstaatlichkeit und des institutionellen Gleichgewichts ist; betont, dass die Achtung rechtskräftiger Gerichtsurteile eine grundlegende Verpflichtung in einem funktionierenden demokratischen System darstellt; bekräftigt, dass die weitere Angleichung der Rechtsvorschriften an den Besitzstand der EU sowie die Erfüllung der Verpflichtungen im Rahmen des Stabilisierungs- und Assoziierungsabkommens nach wie vor eine zentrale Priorität darstellen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>94</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Rihards Kols, Sebastian Tynkkynen, Geadis Geadi</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 5 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	5a.	ist besorgt darüber, dass bei der Annahme von Rechtsvorschriften häufig auf beschleunigte parlamentarische Verfahren zurückgegriffen wird, oft ohne ausreichende öffentliche Konsultation, Folgenabschätzung oder substanzielle parlamentarische Aussprache; betont, dass eine partizipative und transparente Gesetzgebung, die auf einer sinnstiftenden Konsultation der Interessenträger, der Zivilgesellschaft und der Oppositionsparteien beruht, ein grundlegender Bestandteil der demokratischen Regierungsführung und des EU-Integrationsprozesses Albaniens ist;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>95</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Stanislav Stoyanov</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 5 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	5a.	bedauert, dass die politische Polarisierung in Albanien im Berichtszeitraum Fortschritte im Bereich der Justiz behindert hat; stellt fest, dass Korruption in anfälligen Wirtschaftszweigen nach wie vor weitverbreitet ist und sowohl die öffentliche Hand als auch die Privatwirtschaft betrifft;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>96</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Vangelis Meimarakis, Fredis Beleris</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 6</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	6.	begrüßt, dass die Justizreform, die auch die Überprüfung von Richtern und Staatsanwälten umfasst, fortgesetzt wird, zumal die Reformen zu mehr Rechenschaftspflicht und Integrität innerhalb der Justiz beigetragen haben; stellt jedoch fest, dass weiter Herausforderungen in Bezug auf die Effizienz des Justizwesens, den Rückstau anhängiger Verfahren, die Kohärenz der Rechtsprechung sowie die versuchte unzulässige Beeinflussung bestehen;
	6.	nimmt zur Kenntnis, dass die Justizreform, die auch die Überprüfung von Richtern und Staatsanwälten umfasst, fortgesetzt wird und dass die Reformen auf mehr Rechenschaftspflicht und Integrität innerhalb der Justiz abzielen; ist besorgt darüber, dass sich die Regierung wiederholt geweigert hat, Gerichtsentscheidungen umzusetzen und die Immunität von an Korruptionsskandalen beteiligten Regierungsbeamten aufzuheben, sowie über weitere anhaltende Herausforderungen in Bezug auf die Effizienz des Justizwesens, den Rückstau anhängiger Verfahren, die Kohärenz der Rechtsprechung sowie die versuchte unzulässige Einflussnahme und Ausübung von Druck auf das Justizsystem, in der Regel mittels des Überprüfungsverfahrens; betont, dass sowohl die Exekutive als auch die Legislative Albaniens vorrangig die Entscheidungen des Verfassungsgerichts achten und vollständig umsetzen müssen;


Or. <Original>{EL}el</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>97</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Ilhan Kyuchyuk, Marjan Šarec, Dan Barna, Petras Auštrevičius, Lucia Yar</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 6</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	6.	begrüßt, dass die Justizreform, die auch die Überprüfung von Richtern und Staatsanwälten umfasst, fortgesetzt wird, zumal die Reformen zu mehr Rechenschaftspflicht und Integrität innerhalb der Justiz beigetragen haben; stellt jedoch fest, dass weiter Herausforderungen in Bezug auf die Effizienz des Justizwesens, den Rückstau anhängiger Verfahren, die Kohärenz der Rechtsprechung sowie die versuchte unzulässige Beeinflussung bestehen;
	6.	begrüßt, dass die Justizreform, die auch die Überprüfung von Richtern und Staatsanwälten umfasst, fortgesetzt wird, zumal die Reformen zu mehr Rechenschaftspflicht und Integrität innerhalb der Justiz beigetragen haben; würdigt, dass der Hohe Justizrat und der Hohe Staatsanwaltschaftsrat in Albanien ihre Verfahren sowie die für ihre Mitglieder geltenden Standards verbessert haben; begrüßt, dass der Hohe Justizrat neue Richter ernannt und damit zur Verringerung der unbesetzten Stellen beigetragen hat; stellt jedoch fest, dass weiter Herausforderungen in Bezug auf die Ernennung von nicht richterlichen Mitgliedern des Hohen Justizrates und des Hohen Staatsanwaltschaftsrates, die Effizienz des Justizwesens, den Rückstau anhängiger Verfahren, die Kohärenz der Rechtsprechung sowie die versuchte unzulässige Beeinflussung bestehen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>98</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Andrey Kovatchev</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 6</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	6.	begrüßt, dass die Justizreform, die auch die Überprüfung von Richtern und Staatsanwälten umfasst, fortgesetzt wird, zumal die Reformen zu mehr Rechenschaftspflicht und Integrität innerhalb der Justiz beigetragen haben; stellt jedoch fest, dass weiter Herausforderungen in Bezug auf die Effizienz des Justizwesens, den Rückstau anhängiger Verfahren, die Kohärenz der Rechtsprechung sowie die versuchte unzulässige Beeinflussung bestehen;
	6.	begrüßt, dass die Justizreform, die auch die Überprüfung von Richtern und Staatsanwälten umfasst, fortgesetzt wird, zumal die Reformen zu mehr Rechenschaftspflicht und Integrität innerhalb der Justiz beigetragen haben; betont, dass die Wahrung der Unabhängigkeit der Justiz neben kontinuierlichen Bemühungen um eine weitere Verbesserung der Rechenschaftspflicht, Qualität und Effizienz der Justiz – insbesondere im Hinblick auf die bevorstehende Phase nach der Überprüfung – nach wie vor von wesentlicher Bedeutung für die Rechtsstaatlichkeit ist; stellt jedoch fest, dass weiter Herausforderungen in Bezug auf die Effizienz des Justizwesens, den Rückstau anhängiger Verfahren, die Kohärenz der Rechtsprechung sowie die versuchte unzulässige Beeinflussung bestehen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>99</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Emmanouil Fragkos, Galato Alexandraki, Geadis Geadi</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 6</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	6.	begrüßt, dass die Justizreform, die auch die Überprüfung von Richtern und Staatsanwälten umfasst, fortgesetzt wird, zumal die Reformen zu mehr Rechenschaftspflicht und Integrität innerhalb der Justiz beigetragen haben; stellt jedoch fest, dass weiter Herausforderungen in Bezug auf die Effizienz des Justizwesens, den Rückstau anhängiger Verfahren, die Kohärenz der Rechtsprechung sowie die versuchte unzulässige Beeinflussung bestehen;
	6.	begrüßt, dass die Justizreform, die auch die Überprüfung von Richtern und Staatsanwälten umfasst, fortgesetzt wird, zumal die Reformen zu mehr Rechenschaftspflicht und Integrität innerhalb der Justiz beigetragen haben; stellt jedoch mit Besorgnis fest, dass weiter Herausforderungen in Bezug auf die Effizienz des Justizwesens, den Rückstau anhängiger Verfahren, die Kohärenz der Rechtsprechung, die versuchte unzulässige Beeinflussung sowie den Druck auf das Justizsystem bestehen; betont, dass sowohl die Exekutive als auch die Legislative Albaniens vorrangig die Entscheidungen des Verfassungsgerichts achten und vollständig umsetzen müssen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>100</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>David McAllister</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 6</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	6.	begrüßt, dass die Justizreform, die auch die Überprüfung von Richtern und Staatsanwälten umfasst, fortgesetzt wird, zumal die Reformen zu mehr Rechenschaftspflicht und Integrität innerhalb der Justiz beigetragen haben; stellt jedoch fest, dass weiter Herausforderungen in Bezug auf die Effizienz des Justizwesens, den Rückstau anhängiger Verfahren, die Kohärenz der Rechtsprechung sowie die versuchte unzulässige Beeinflussung bestehen;
	6.	begrüßt, dass die Justizreform, die auch die Überprüfung von Richtern und Staatsanwälten umfasst, fortgesetzt wird, zumal die Reformen zu mehr Rechenschaftspflicht und Integrität innerhalb der Justiz beigetragen haben; stellt jedoch fest, dass weiter Herausforderungen in Bezug auf die Effizienz des Justizwesens, den Rückstau anhängiger Verfahren, die Kohärenz der Rechtsprechung sowie die versuchte unzulässige Beeinflussung bestehen; begrüßt, dass die speziellen Einrichtungen zur Bekämpfung von Korruption und organisierter Kriminalität, darunter die spezielle Struktur zur Bekämpfung von Korruption und organisierter Kriminalität, ihre Arbeit fortsetzen, und fordert, dass ihre Unabhängigkeit, eine angemessene Mittelausstattung und ihre operative Leistungsfähigkeit dauerhaft sichergestellt werden;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>101</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Sebastian Tynkkynen</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 6</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	6.	begrüßt, dass die Justizreform, die auch die Überprüfung von Richtern und Staatsanwälten umfasst, fortgesetzt wird, zumal die Reformen zu mehr Rechenschaftspflicht und Integrität innerhalb der Justiz beigetragen haben; stellt jedoch fest, dass weiter Herausforderungen in Bezug auf die Effizienz des Justizwesens, den Rückstau anhängiger Verfahren, die Kohärenz der Rechtsprechung sowie die versuchte unzulässige Beeinflussung bestehen;
	6.	begrüßt, dass die Justizreform, die auch die Überprüfung von Richtern und Staatsanwälten umfasst, fortgesetzt wird, zumal die Reformen zu mehr Rechenschaftspflicht und Integrität innerhalb der Justiz beigetragen haben; stellt jedoch fest, dass weiter Herausforderungen in Bezug auf die Effizienz des Justizwesens, den Rückstau anhängiger Verfahren, die Kohärenz der Rechtsprechung sowie die versuchte unzulässige Beeinflussung bestehen und fordert die Regierung Albaniens auf, diese Mängel zu beheben;


Or. <Original>{FI}fi</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>102</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Cristian Terheş</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 6</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	6.	begrüßt, dass die Justizreform, die auch die Überprüfung von Richtern und Staatsanwälten umfasst, fortgesetzt wird, zumal die Reformen zu mehr Rechenschaftspflicht und Integrität innerhalb der Justiz beigetragen haben; stellt jedoch fest, dass weiter Herausforderungen in Bezug auf die Effizienz des Justizwesens, den Rückstau anhängiger Verfahren, die Kohärenz der Rechtsprechung sowie die versuchte unzulässige Beeinflussung bestehen;
	6.	begrüßt, dass die Justizreform, die auch die Überprüfung von Richtern und Staatsanwälten umfasst, fortgesetzt wird, zumal die Reformen zu mehr Rechenschaftspflicht und Integrität innerhalb der Justiz beigetragen haben; stellt jedoch fest, dass weiter Herausforderungen in Bezug auf die Effizienz des Justizwesens, die wirksame Vollstreckung rechtskräftiger Gerichtsentscheidungen, den Rückstau anhängiger Verfahren, die Kohärenz der Rechtsprechung sowie die versuchte unzulässige Beeinflussung bestehen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>103</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Alexander Sell</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 6</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	6.	begrüßt, dass die Justizreform, die auch die Überprüfung von Richtern und Staatsanwälten umfasst, fortgesetzt wird, zumal die Reformen zu mehr Rechenschaftspflicht und Integrität innerhalb der Justiz beigetragen haben; stellt jedoch fest, dass weiter Herausforderungen in Bezug auf die Effizienz des Justizwesens, den Rückstau anhängiger Verfahren, die Kohärenz der Rechtsprechung sowie die versuchte unzulässige Beeinflussung bestehen;
	6.	nimmt die angekündigte Justizreform, die auch die Überprüfung von Richtern und Staatsanwälten umfasst, zur Kenntnis; stellt jedoch fest, dass weiter Herausforderungen in Bezug auf die Effizienz des Justizwesens, den Rückstau anhängiger Verfahren, die Kohärenz der Rechtsprechung sowie die versuchte unzulässige Beeinflussung bestehen; betont, dass Albanien aufgrund der unvollständigen Konsolidierung der Unabhängigkeit und Effizienz der Justiz nicht für eine EU-Mitgliedschaft geeignet ist;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>104</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Andrey Kovatchev</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 6 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	6a.	weist darauf hin, dass die parlamentarische Immunität Teil des verfassungsrechtlichen Rahmens ist, mit dem das ordnungsgemäße Funktionieren der demokratischen Institutionen sichergestellt werden soll; betont, dass alle diesbezüglichen Entscheidungen strikt im Einklang mit den verfassungsrechtlichen Bestimmungen und den geltenden rechtlichen Verfahren und ohne politische Einflussnahme getroffen werden sollten; weist darauf hin, dass der fortgesetzte Kampf gegen Korruption nach wie vor eine grundlegende Priorität im EU-Beitrittsprozess darstellt und dass es für die Aufrechterhaltung der Reformdynamik unerlässlich ist, die Rechtsvorschriften vollständig umzusetzen, die Justizorgane angemessen zu finanzieren und politische Entscheidungsträger zu haben, die mit gutem Beispiel vorangehen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>105</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Cristian Terheş</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 6 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	6a.	begrüßt die öffentlich bekundete Zusage der Regierung Albaniens, das Iorga-Haus in Saranda an Rumänien zurückzugeben, da es sich hierbei um Eigentum der Regierung Rumäniens handelt, das unter dem kommunistischen Regime unrechtmäßig beschlagnahmt wurde; fordert, dass die rechtskräftige Entscheidung der albanischen Gerichte aus dem Jahr 2007, wonach dieses Eigentum an die Regierung Rumäniens zurückgegeben werden muss, unverzüglich und vollständig umgesetzt wird;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>106</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Cristian Terheş</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 6 b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	6b.	stellt mit Besorgnis fest, dass der Mangel an Richtern und Staatsanwälten zu Verzögerungen bei Strafverfahren geführt hat; hebt mit Besorgnis die Berichte des Bürgerbeauftragten, der Helsinki-Kommission in Albanien und des Instituts für Aktivismus und sozialen Wandel (Institute for Activism and Social Change) hervor, wonach die lange Untersuchungshaft in Albanien nach wie vor ein anhaltendes Problem darstellt1a; stellt fest, dass nach dem Gesetz die meisten gerichtlichen Voruntersuchungen zwar innerhalb von drei Monaten abgeschlossen sein müssen, die Staatsanwaltschaft diese Frist jedoch verlängern kann, und dass die Untersuchungshaft nicht länger als drei Jahre dauern sollte; betont, dass dem Länderbericht des US-amerikanischen Außenministeriums über die Menschenrechtspraxis aus dem Jahr 2023 zufolge die Zahl der Personen in Untersuchungshaft höher war als die Zahl der Personen, die eine Strafe verbüßten; fordert die zuständigen Justizorgane nachdrücklich auf, eng mit anderen Einrichtungen zusammenzuarbeiten, um den Schutz der grundlegenden Menschenrechte von Häftlingen sicherzustellen2a;

	
	__________________

	
	1a https://www.state.gov/reports/2024-country-reports-on-human-rights-practices/albania.

	
	2a https://www.state.gov/reports/2023-country-reports-on-human-rights-practices/albania/.


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>107</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Ilaria Salis</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 7</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	7.	fordert, dass die Justizverwaltungsorgane weiter gestärkt werden, um deren Unabhängigkeit, Transparenz und fachliche Leistungsfähigkeit sicherzustellen, und dass nachhaltig in die Infrastruktur der Gerichte und die Digitalisierung investiert wird;
	7.	weist darauf hin, dass die Justiz weiterhin politischem Druck und Drohungen ausgesetzt ist1a und dadurch ihre Unabhängigkeit gefährdet wird; fordert, dass die Justizverwaltungsorgane weiter gestärkt werden, um deren Unabhängigkeit, Transparenz und fachliche Leistungsfähigkeit sicherzustellen, und dass nachhaltig in die Infrastruktur der Gerichte und die Digitalisierung investiert wird;

	
	__________________

	
	1a Bericht über die Rechtsstaatlichkeit 2025, Länderkapitel zur Lage der Rechtsstaatlichkeit in Albanien, SWD(2025)0817, S. 4.


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>108</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Ilhan Kyuchyuk, Marjan Šarec, Dan Barna, Petras Auštrevičius, Lucia Yar</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 7</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	7.	fordert, dass die Justizverwaltungsorgane weiter gestärkt werden, um deren Unabhängigkeit, Transparenz und fachliche Leistungsfähigkeit sicherzustellen, und dass nachhaltig in die Infrastruktur der Gerichte und die Digitalisierung investiert wird;
	7.	würdigt, dass die Effizienz des Verfassungsgerichts in Albanien kontinuierlich verbessert wird; fordert jedoch, dass die weiter gefassten Justizverwaltungsorgane weiter gestärkt werden, um deren Unabhängigkeit, Transparenz und fachliche Leistungsfähigkeit sicherzustellen, und dass nachhaltig in die Infrastruktur der Gerichte und die Digitalisierung investiert wird;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>109</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Sebastian Tynkkynen</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 7</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	7.	fordert, dass die Justizverwaltungsorgane weiter gestärkt werden, um deren Unabhängigkeit, Transparenz und fachliche Leistungsfähigkeit sicherzustellen, und dass nachhaltig in die Infrastruktur der Gerichte und die Digitalisierung investiert wird;
	7.	fordert Albanien auf, die Justizverwaltungsorgane weiter zu stärken und deren Unabhängigkeit, Transparenz und fachliche Leistungsfähigkeit sicherzustellen und zur Steigerung der Effizienz kontinuierlich in die Infrastruktur der Gerichte und die Digitalisierung zu investieren;


Or. <Original>{FI}fi</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>110</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Tineke Strik</Members>
<AuNomDe>{Verts/ALE}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 8</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	8.	betont, dass Korruption nach wie vor ein erhebliches Problem ist und dass Albanien trotz Fortschritten beim rechtlichen und institutionellen Rahmen seine Erfolgsbilanz bei Ermittlungen, Strafverfolgungsmaßnahmen und rechtskräftigen Verurteilungen weiter festigen muss, insbesondere wenn es um Korruption auf hoher Ebene geht;
	8.	betont, dass Korruption nach wie vor ein erhebliches Problem ist und dass Albanien trotz Fortschritten beim rechtlichen und institutionellen Rahmen – unter anderem in Bezug auf den Schutz von Hinweisgebern und auf Interessenkonflikte – die Qualität, die Inklusivität und die wirksame Umsetzung der Reformen sicherstellen und seine Erfolgsbilanz bei Ermittlungen, Strafverfolgungsmaßnahmen und rechtskräftigen Verurteilungen weiter festigen muss, insbesondere wenn es um Korruption auf hoher Ebene geht; fordert, dass sich verstärkt darum bemüht wird, durch Straftaten erlangte Vermögenswerte wirksam zu ermitteln, einzufrieren, einzuziehen und zu verwalten, und dass zu diesem Zweck unter anderem systematische Finanzermittlungen durchgeführt werden, die einrichtungs- und länderübergreifende Zusammenarbeit verbessert wird und die Einziehungsinstrumente im Einklang mit den Grundrechten in vollem Umfang genutzt werden;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>111</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Ivaylo Valchev</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 8</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	8.	betont, dass Korruption nach wie vor ein erhebliches Problem ist und dass Albanien trotz Fortschritten beim rechtlichen und institutionellen Rahmen seine Erfolgsbilanz bei Ermittlungen, Strafverfolgungsmaßnahmen und rechtskräftigen Verurteilungen weiter festigen muss, insbesondere wenn es um Korruption auf hoher Ebene geht;
	8.	betont, dass Korruption nach wie vor ein erhebliches Problem ist und dass Albanien trotz Fortschritten beim rechtlichen und institutionellen Rahmen seine Erfolgsbilanz bei Ermittlungen, Strafverfolgungsmaßnahmen und rechtskräftigen Verurteilungen weiter festigen muss, insbesondere wenn es um Korruption auf hoher Ebene geht; bedauert daher den Beschluss des Parlamentspräsidenten Albaniens, die Abstimmung über die Aufhebung der Immunität der stellvertretenden Ministerpräsidentin und Ministerin für Energie und Infrastruktur, Belinda Balluku, zu verschieben, und weist darauf hin, dass dieser Beschluss willkürlich ist und sich auf keine Rechtsgrundlage stützt; fordert das Parlament Albaniens auf, sich unverzüglich mit der Aufhebung der Immunität der stellvertretenden Ministerpräsidentin Belinda Balluku zu befassen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>112</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Ilhan Kyuchyuk, Marjan Šarec, Dan Barna, Petras Auštrevičius, Lucia Yar</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 8</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	8.	betont, dass Korruption nach wie vor ein erhebliches Problem ist und dass Albanien trotz Fortschritten beim rechtlichen und institutionellen Rahmen seine Erfolgsbilanz bei Ermittlungen, Strafverfolgungsmaßnahmen und rechtskräftigen Verurteilungen weiter festigen muss, insbesondere wenn es um Korruption auf hoher Ebene geht;
	8.	bedauert, dass Albanien im Korruptionswahrnehmungsindex 2025 von Transparency International auf den 91. Platz zurückgefallen ist, nachdem es 2024 noch auf Platz 80 lag; betont, dass Korruption nach wie vor ein erhebliches Problem ist und dass Albanien trotz Fortschritten beim rechtlichen und institutionellen Rahmen seine Erfolgsbilanz bei Ermittlungen, Strafverfolgungsmaßnahmen und rechtskräftigen Verurteilungen weiter festigen muss, insbesondere wenn es um Korruption auf hoher Ebene geht;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>113</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Andrey Kovatchev</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 8</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	8.	betont, dass Korruption nach wie vor ein erhebliches Problem ist und dass Albanien trotz Fortschritten beim rechtlichen und institutionellen Rahmen seine Erfolgsbilanz bei Ermittlungen, Strafverfolgungsmaßnahmen und rechtskräftigen Verurteilungen weiter festigen muss, insbesondere wenn es um Korruption auf hoher Ebene geht;
	8.	betont, dass Korruption nach wie vor ein erhebliches Problem ist und dass Albanien trotz Fortschritten beim rechtlichen und institutionellen Rahmen seine Erfolgsbilanz bei Ermittlungen, Strafverfolgungsmaßnahmen und rechtskräftigen Verurteilungen weiter festigen muss, insbesondere wenn es um Korruption auf hoher Ebene geht; betont, dass außerdem weitere Anstrengungen erforderlich sind, um die Ermittlung und Strafverfolgung von Korruptionsfällen in bestimmten anfälligen Branchen, beispielsweise im Bereich der Vergabe öffentlicher Aufträge, zu verbessern;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>114</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Andreas Schieder, Adnan Dibrani, Tonino Picula, Matjaž Nemec, Thijs Reuten, Marco Tarquinio</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 8</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	8.	betont, dass Korruption nach wie vor ein erhebliches Problem ist und dass Albanien trotz Fortschritten beim rechtlichen und institutionellen Rahmen seine Erfolgsbilanz bei Ermittlungen, Strafverfolgungsmaßnahmen und rechtskräftigen Verurteilungen weiter festigen muss, insbesondere wenn es um Korruption auf hoher Ebene geht;
	8.	betont, dass Korruption nach wie vor ein erhebliches Problem ist und dass Albanien trotz Fortschritten beim rechtlichen und institutionellen Rahmen seine Erfolgsbilanz bei Ermittlungen, Strafverfolgungsmaßnahmen und rechtskräftigen Verurteilungen weiter festigen muss, insbesondere wenn es um Korruption auf hoher Ebene geht; begrüßt, dass wichtige Gesetze zur Korruptionsbekämpfung, unter anderem zum Schutz von Hinweisgebern und zu Interessenkonflikten, angenommen wurden, und fordert deren konsequente Umsetzung;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>115</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Sebastian Tynkkynen</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 8</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	8.	betont, dass Korruption nach wie vor ein erhebliches Problem ist und dass Albanien trotz Fortschritten beim rechtlichen und institutionellen Rahmen seine Erfolgsbilanz bei Ermittlungen, Strafverfolgungsmaßnahmen und rechtskräftigen Verurteilungen weiter festigen muss, insbesondere wenn es um Korruption auf hoher Ebene geht;
	8.	betont, dass Korruption nach wie vor ein erhebliches Problem ist und dass Albanien trotz Fortschritten beim rechtlichen und institutionellen Rahmen seine Erfolgsbilanz bei Ermittlungen, Strafverfolgungsmaßnahmen und rechtskräftigen Verurteilungen in allen Fällen weiter festigen muss, insbesondere in Fällen, in denen es um Korruption auf hoher Ebene geht; betont ferner, dass die Funktionsweise unabhängiger Aufsichtsgremien verbessert werden muss, damit die Korruption wirksamer bekämpft werden kann;


Or. <Original>{FI}fi</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>116</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Emmanouil Fragkos, Galato Alexandraki, Geadis Geadi</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 8</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	8.	betont, dass Korruption nach wie vor ein erhebliches Problem ist und dass Albanien trotz Fortschritten beim rechtlichen und institutionellen Rahmen seine Erfolgsbilanz bei Ermittlungen, Strafverfolgungsmaßnahmen und rechtskräftigen Verurteilungen weiter festigen muss, insbesondere wenn es um Korruption auf hoher Ebene geht;
	8.	betont, dass Korruption nach wie vor ein erhebliches Problem ist und eine der größten Hürden im Reformprozess darstellt und dass Albanien trotz kleiner Fortschritten beim rechtlichen und institutionellen Rahmen seine Erfolgsbilanz bei Ermittlungen, Strafverfolgungsmaßnahmen und rechtskräftigen Verurteilungen weiter festigen muss, insbesondere wenn es um Korruption auf hoher Ebene geht1a; 

	
	__________________

	
	1a Im Bericht der Europäischen Kommission für das Jahr 2025 wird betont, dass Korruption in anfälligen Wirtschaftszweigen nach wie vor weitverbreitet sei und sowohl die öffentliche Hand als auch die Privatwirtschaft betreffe. 


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>117</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Vangelis Meimarakis, Fredis Beleris</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 8</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	8.	betont, dass Korruption nach wie vor ein erhebliches Problem ist und dass Albanien trotz Fortschritten beim rechtlichen und institutionellen Rahmen seine Erfolgsbilanz bei Ermittlungen, Strafverfolgungsmaßnahmen und rechtskräftigen Verurteilungen weiter festigen muss, insbesondere wenn es um Korruption auf hoher Ebene geht;
	8.	betont, dass Korruption nach wie vor ein erhebliches Problem und eine der wesentlichsten Herausforderungen des Reformprozesses ist und dass Albanien trotz einiger Fortschritte beim rechtlichen und institutionellen Rahmen seine Erfolgsbilanz bei Ermittlungen, Strafverfolgungsmaßnahmen und rechtskräftigen Verurteilungen weiter festigen muss, insbesondere wenn es um Korruption auf hoher Ebene geht;


Or. <Original>{EL}el</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>118</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Nathalie Loiseau</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 8</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	8.	betont, dass Korruption nach wie vor ein erhebliches Problem ist und dass Albanien trotz Fortschritten beim rechtlichen und institutionellen Rahmen seine Erfolgsbilanz bei Ermittlungen, Strafverfolgungsmaßnahmen und rechtskräftigen Verurteilungen weiter festigen muss, insbesondere wenn es um Korruption auf hoher Ebene geht;
	8.	betont, dass Korruption nach wie vor ein erhebliches Problem ist und dass Albanien trotz Fortschritten beim rechtlichen und institutionellen Rahmen die entsprechenden polizeilichen Kapazitäten weiter ausbauen und seine Erfolgsbilanz bei Ermittlungen, Strafverfolgungsmaßnahmen und rechtskräftigen Verurteilungen weiter festigen muss, insbesondere wenn es um Korruption auf hoher Ebene geht;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>119</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Rihards Kols, Sebastian Tynkkynen, Geadis Geadi</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 8 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	8a.	weist darauf hin, dass die parlamentarische Immunität dazu dient, das ordnungsgemäße Funktionieren demokratischer Institutionen zu gewährleisten, und nicht dazu genutzt werden darf, Amtsträger vor gerichtlicher Überprüfung abzuschirmen; betont, dass Verfahren zur Aufhebung der Immunität von Amtsträgern transparent und unter uneingeschränkter Achtung der Rechtsstaatlichkeit durchgeführt werden müssen; betont, dass eine wirksame Zusammenarbeit zwischen politischen Institutionen und unabhängigen Justizorganen unerlässlich ist, um das Vertrauen der Öffentlichkeit zu wahren und die Korruptionsbekämpfung voranzutreiben;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>120</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Vangelis Meimarakis, Fredis Beleris</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 8 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	8a.	betont, dass die Korruption, die Fälle undurchsichtiger Verwaltung von EU-Mitteln betrifft, bekämpft werden muss, was sich unter anderem in dem Beschluss der Kommission niederschlägt, die Finanzierung für die Entwicklung des ländlichen Raums für Albanien im Rahmen des Heranführungsinstruments (IPARD II) auszusetzen, wobei unter Verweis auf eine entsprechende Untersuchung des Europäischen Amtes für Betrugsbekämpfung (OLAF) auf schwerwiegende Misswirtschaft verwiesen wird;


Or. <Original>{EL}el</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>121</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Stanislav Stoyanov</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 8 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	8a.	weist darauf hin, dass die EU im Falle einer schwerwiegenden und anhaltenden Stagnation bei der Umsetzung der Reformen einschneidende Maßnahmen in Form von angemessenen Sanktionen in Betracht ziehen sollte;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>122</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Sebastian Tynkkynen</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 8 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	8a.	betont, dass Albanien erhebliche Fortschritte bei der Korruptionsbekämpfung nachweisen muss, bevor die EU-Mitgliedschaft zu einem aktuellen Thema werden kann;


Or. <Original>{FI}fi</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>123</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Rihards Kols, Sebastian Tynkkynen, Geadis Geadi</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 8 b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	8b.	nimmt mit Besorgnis zur Kenntnis, dass aus internationalen Bewertungen wie dem Korruptionswahrnehmungsindex von Transparency International hervorgeht, dass in Albanien ein anhaltendes Korruptionsrisiko besteht; betont, dass es für die Konsolidierung der Rechtsstaatlichkeit und die Schaffung eines berechenbaren Geschäftsumfelds nach wie vor von entscheidender Bedeutung ist, die Transparenz bei der Vergabe öffentlicher Aufträge zu stärken, die institutionelle Rechenschaftspflicht zu verbessern und für wirksame Durchsetzungsmechanismen zu sorgen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>124</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Andrey Kovatchev</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 9</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	9.	hält daran fest, dass Korruption auf allen Ebenen bekämpft werden muss, um das Vertrauen der Bürgerinnen und Bürger in die Institutionen des Staates zu stärken und ein berechenbares Geschäftsumfeld zu schaffen;
	9.	hält daran fest, dass Korruption auf allen Ebenen bekämpft werden muss, um das Vertrauen der Bürgerinnen und Bürger in die Institutionen des Staates zu stärken und ein berechenbares Geschäftsumfeld zu schaffen; würdigt, dass Albaniens spezielle Struktur zur Bekämpfung von Korruption und organisierter Kriminalität maßgeblich dazu beigetragen hat, greifbare Fortschritte beim Aufbau einer Erfolgsbilanz bei der Ermittlung und Strafverfolgung von Korruptionsfällen auf hoher Ebene und der anschließenden Verhängung von Urteilen zu erzielen; rät von jeglichen rechtlichen und institutionellen Initiativen ab, durch die die Ermittlungsbefugnisse der speziellen Struktur zur Bekämpfung von Korruption und organisierter Kriminalität eingeschränkt werden und die Arbeit unabhängiger Institutionen erschwert wird;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>125</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Tineke Strik</Members>
<AuNomDe>{Verts/ALE}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 9</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	9.	hält daran fest, dass Korruption auf allen Ebenen bekämpft werden muss, um das Vertrauen der Bürgerinnen und Bürger in die Institutionen des Staates zu stärken und ein berechenbares Geschäftsumfeld zu schaffen;
	9.	hält daran fest, dass Korruption auf allen Ebenen bekämpft werden muss, um das Vertrauen der Bürgerinnen und Bürger in die Institutionen des Staates zu stärken und ein berechenbares Geschäftsumfeld zu schaffen; fordert mehr Transparenz, strengere Kontrollen hinsichtlich Interessenkonflikten, gründlichere Integritätsrisikobewertungen und mehr gezielte Präventivmaßnahmen in Branchen mit hohem Risiko, insbesondere bei der Vergabe öffentlicher Aufträge sowie bei der Konzessionsvergabe, bei der Erteilung von Genehmigungen, bei Inspektionen sowie im Bauwesen und in der Raumplanung;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>126</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Emmanouil Fragkos, Galato Alexandraki, Geadis Geadi</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 9</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	9.	hält daran fest, dass Korruption auf allen Ebenen bekämpft werden muss, um das Vertrauen der Bürgerinnen und Bürger in die Institutionen des Staates zu stärken und ein berechenbares Geschäftsumfeld zu schaffen;
	9.	hält daran fest, dass Korruption auf allen Regierungs- und Verwaltungsebenen streng bekämpft werden muss, um das wirksame, glaubhafte und rechenschaftspflichtige Funktionieren der Institutionen des Staates sicherzustellen und so das Vertrauen der Bürgerinnen und Bürger in sie zu stärken und ein berechenbares Geschäftsumfeld zu schaffen, unter anderem durch die Bewältigung schwerwiegender Herausforderungen im Zusammenhang mit der Eigentumsfrage;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>127</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Vangelis Meimarakis, Fredis Beleris</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 9</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	9.	hält daran fest, dass Korruption auf allen Ebenen bekämpft werden muss, um das Vertrauen der Bürgerinnen und Bürger in die Institutionen des Staates zu stärken und ein berechenbares Geschäftsumfeld zu schaffen;
	9.	hält daran fest, dass Korruption auf allen Regierungs- und Verwaltungsebenen streng bekämpft werden muss, um das wirksame, glaubwürdige und rechenschaftspflichtige Funktionieren der Institutionen des Staates sicherzustellen und so das Vertrauen der Bürgerinnen und Bürger in sie zu stärken und ein berechenbares Geschäftsumfeld zu schaffen, unter anderem durch die Bewältigung schwerwiegender Herausforderungen im Zusammenhang mit der Eigentumsfrage;


Or. <Original>{EL}el</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>128</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Ilhan Kyuchyuk, Marjan Šarec, Dan Barna, Petras Auštrevičius, Lucia Yar</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 9</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	9.	hält daran fest, dass Korruption auf allen Ebenen bekämpft werden muss, um das Vertrauen der Bürgerinnen und Bürger in die Institutionen des Staates zu stärken und ein berechenbares Geschäftsumfeld zu schaffen;
	9.	würdigt die spezielle Struktur zur Bekämpfung von Korruption und organisierter Kriminalität für ihr aktives Engagement und ihre Bemühungen bei der Bekämpfung von Korruption auf hoher Ebene in Albanien; hält daran fest, dass Korruption auf allen Ebenen bekämpft werden muss, um das Vertrauen der Bürgerinnen und Bürger in die Institutionen des Staates zu stärken und ein berechenbares Geschäftsumfeld zu schaffen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>129</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Stanislav Stoyanov</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 9</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	9.	hält daran fest, dass Korruption auf allen Ebenen bekämpft werden muss, um das Vertrauen der Bürgerinnen und Bürger in die Institutionen des Staates zu stärken und ein berechenbares Geschäftsumfeld zu schaffen;
	9.	weist darauf hin, dass Korruption und eine dysfunktionale Justiz das Wirtschaftswachstum behindern; hält daran fest, dass Korruption auf allen Ebenen bekämpft werden muss, um das Vertrauen der Bürgerinnen und Bürger in die Institutionen des Staates zu stärken und ein berechenbares Geschäftsumfeld zu schaffen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>130</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Sebastian Tynkkynen</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 9</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	9.	hält daran fest, dass Korruption auf allen Ebenen bekämpft werden muss, um das Vertrauen der Bürgerinnen und Bürger in die Institutionen des Staates zu stärken und ein berechenbares Geschäftsumfeld zu schaffen;
	9.	hält daran fest, dass Korruption auf allen Ebenen bekämpft werden muss, um das Vertrauen der Bürgerinnen und Bürger in die Institutionen des Staates zu stärken und ein berechenbares Geschäftsumfeld zu schaffen; betont, dass die grassierende Korruption das Wirtschaftswachstum bremst;


Or. <Original>{FI}fi</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>131</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Andrey Kovatchev</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 9 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	9a.	ist besorgt über die Governance- und Aufsichtsregelungen im Bereich der digitalen öffentlichen Infrastruktur und der Verwaltung der Vergabe öffentlicher Aufträge und über die Rolle zentraler digitaler Agenturen; fordert eine verstärkte parlamentarische Kontrolle, unabhängige Prüfungen und vollständige Transparenz bei den Verfahren zur Vergabe öffentlicher Aufträge, damit EU-Standards in den Bereichen Wettbewerb, Datenschutz und Korruptionsbekämpfung eingehalten werden;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>132</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Tineke Strik</Members>
<AuNomDe>{Verts/ALE}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 9 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	9a.	würdigt, dass Albaniens spezielle Struktur zur Bekämpfung von Korruption und organisierter Kriminalität maßgeblich zum Erfolg bei der Ermittlung und Strafverfolgung von Korruptionsfällen auf hoher Ebene und der anschließenden Verhängung von Urteilen beigetragen hat; fordert alle Akteure auf, sämtliche Handlungen einzustellen und zu unterlassen, durch die die Arbeit unabhängiger Einrichtungen wie der speziellen Struktur zur Bekämpfung von Korruption und organisierter Kriminalität behindert wird;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>133</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Vangelis Meimarakis, Fredis Beleris</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 9 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	9a.	betont, dass mehr Anstrengungen zur Bekämpfung der Korruption unternommen werden müssen, auch auf kommunaler Ebene und in Bereichen wie Landbewirtschaftung, Grundbucheintragung und Stadtplanung, in denen immer wieder über Unregelmäßigkeiten berichtet wird;


Or. <Original>{EL}el</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>134</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Emmanouil Fragkos, Galato Alexandraki, Geadis Geadi</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 9 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	9a.	betont, dass mehr Anstrengungen zur Bekämpfung der Korruption unternommen werden müssen, auch auf kommunaler Ebene und in Bereichen wie Verwaltung von Grund und Boden, Grundbucheintragung und Stadtplanung, in denen immer wieder über Unregelmäßigkeiten berichtet wird;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>135</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Geadis Geadi, Emmanouil Fragkos, Galato Alexandraki, Patryk Jaki, Ivaylo Valchev, Chiara Gemma, Rihards Kols, Georgiana Teodorescu, Nora Junco García, Diego Solier</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 9 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	9a.	fordert Albanien auf, seine Mechanismen zur Bekämpfung der organisierten Kriminalität insbesondere im Hinblick auf transnationale Netze, die in den Handel mit Drogen und Waffen sowie in illegale Finanzaktivitäten verwickelt sind, zu verstärken;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>136</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Stanislav Stoyanov</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 9 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	9a.	fordert die Entscheidungsträger Albaniens nachdrücklich auf, Maßnahmen zu ergreifen, mit denen Anreize für die Schaffung von Arbeitsplätzen und unternehmerischen Möglichkeiten für die Bevölkerung und insbesondere für junge Menschen gesetzt werden, um der Abwanderung hochqualifizierter Arbeitskräfte und der Migration entgegenzuwirken;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>137</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Alberico Gambino, Chiara Gemma</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 10</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	10.	erachtet es als sehr wichtig, wirksam gegen die organisierte Kriminalität wie Geldwäsche und Drogennetze vorzugehen, und fordert, dass enger mit EU-Agenturen wie Europol und Eurojust zusammengearbeitet wird;
	10.	erachtet es als sehr wichtig, wirksam gegen die organisierte Kriminalität wie Geldwäsche und Drogennetze vorzugehen, und fordert, dass enger mit EU-Agenturen wie Europol und Eurojust zusammengearbeitet wird; begrüßt die Fortschritte der Sonderstruktur zur Bekämpfung von Korruption und organisierter Kriminalität (SPAK) bei der Stärkung der Bekämpfung von Korruption und organisierter Kriminalität auf hoher Ebene; nimmt zur Kenntnis, dass die Arbeit der SPAK im Hinblick auf die Stärkung der Rechtstaatlichkeit von großer Bedeutung ist, und fordert, dass die Maßnahmen fortgeführt werden, damit greifbare und dauerhafte Ergebnisse erzielt werden;


Or. <Original>{IT}it</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>138</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Alexander Sell</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 10</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	10.	erachtet es als sehr wichtig, wirksam gegen die organisierte Kriminalität wie Geldwäsche und Drogennetze vorzugehen, und fordert, dass enger mit EU-Agenturen wie Europol und Eurojust zusammengearbeitet wird;
	10.	erachtet es als sehr wichtig, wirksam gegen die organisierte Kriminalität wie Geldwäsche und Drogennetze vorzugehen; ist zutiefst besorgt über den Einfluss und die transnationale Reichweite albanischer Netze der organisierten Kriminalität in mehreren EU-Mitgliedstaaten; betont, dass solche Netze innerhalb der EU ein erhebliches Sicherheitsrisiko darstellen und daher entschlossen angegangen werden müssen, bevor Schritte auf dem Weg zum Beitritt in Betracht gezogen werden;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>139</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Andrey Kovatchev</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 10</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	10.	erachtet es als sehr wichtig, wirksam gegen die organisierte Kriminalität wie Geldwäsche und Drogennetze vorzugehen, und fordert, dass enger mit EU-Agenturen wie Europol und Eurojust zusammengearbeitet wird;
	10.	erachtet es als sehr wichtig, wirksam gegen die organisierte Kriminalität wie Geldwäsche und Drogennetze vorzugehen, und fordert, dass enger mit EU-Agenturen wie Europol und Eurojust zusammengearbeitet wird; fordert die staatlichen Stellen auf, schneller daran zu arbeiten, Albaniens Rechtsrahmen zur Bekämpfung der organisierten Kriminalität an den EU-Besitzstand anzupassen, die Strafverfolgungskapazitäten zu stärken und die Wirksamkeit der Ermittlungen zu verbessern;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>140</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Sebastian Tynkkynen</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 10</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	10.	erachtet es als sehr wichtig, wirksam gegen die organisierte Kriminalität wie Geldwäsche und Drogennetze vorzugehen, und fordert, dass enger mit EU-Agenturen wie Europol und Eurojust zusammengearbeitet wird;
	10.	erachtet es als besonders wichtig, wirksam gegen die organisierte Kriminalität wie Geldwäsche und Drogennetze vorzugehen, und fordert, dass enger mit EU-Agenturen wie Europol, Eurojust und Frontex zusammengearbeitet wird, damit wirksam gegen die Aktivitäten grenzüberschreitender krimineller Netzwerke vorgegangen werden kann;


Or. <Original>{FI}fi</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>141</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Tineke Strik</Members>
<AuNomDe>{Verts/ALE}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 10 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	10a.	ist besorgt über die Unterzeichnung und Umsetzung der Absichtserklärung zwischen Italien und Albanien sowie über das hohe Risiko von Grundrechtsverletzungen; weist auf das jüngste Urteil eines italienischen Gerichts hin, in dem festgestellt wurde, dass die Absichtserklärung nicht mit dem EU-Recht vereinbar ist; betont, dass seit dem Gerichtsurteil sowohl die Anlage in Gjadër als auch die in Shëngjin leer stehen und die Kosten bislang auf 653 Mio. EUR geschätzt werden; fordert, dass die Absichtserklärung endgültig gekündigt wird, und hält die Regierung Italiens dazu an, Beitrittsländer nicht unter unzulässigen Druck zu setzen, undurchsichtige, kostspielige und ineffiziente Migrationsabkommen abzuschließen, um die Verantwortung auf Drittländer abzuwälzen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>142</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Emmanouil Fragkos, Galato Alexandraki, Geadis Geadi</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 10 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	10a.	nimmt mit Besorgnis die Aktivitäten organisierter krimineller Netze mit Ursprung in Albanien zur Kenntnis, die sich auf mehrere EU-Mitgliedstaaten sowie auf internationaler Ebene auswirken; betont, dass Eurojust und andere EU-Einrichtungen wirksame Maßnahmen ergreifen müssen, um den Drogenhandel, den Menschenhandel, den Organhandel und Netze der Zwangsprostitution zu bekämpfen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>143</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Ilhan Kyuchyuk, Marjan Šarec, Dan Barna, Petras Auštrevičius, Lucia Yar</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 11</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	11.	fordert, dass weitere Anstrengungen zum Schutz der Meinungsfreiheit und des Medienpluralismus unternommen werden, die Transparenz hinsichtlich möglicher Interessenkonflikte von Medieneigentümern erhöht wird, Schutzmaßnahmen gegen politischen und wirtschaftlichen Druck auf Journalisten getroffen und Drohungen und Angriffe gegen Medienschaffende wirksam untersucht werden;
	11.	begrüßt, dass Albanien sich in der Rangliste der Pressefreiheit für das Jahr 2025 von Reporter ohne Grenzen von Platz 99 im Jahr 2024 auf Platz 80 im Jahr 2025 verbessert hat; fordert, dass weitere Anstrengungen zum Schutz der Meinungsfreiheit und des Medienpluralismus unternommen werden, die Transparenz hinsichtlich möglicher Interessenkonflikte von Medieneigentümern erhöht wird, Schutzmaßnahmen gegen politischen und wirtschaftlichen Druck auf Journalisten getroffen und Drohungen und Angriffe gegen Medienschaffende wirksam untersucht werden;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>144</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>David McAllister</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 11</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	11.	fordert, dass weitere Anstrengungen zum Schutz der Meinungsfreiheit und des Medienpluralismus unternommen werden, die Transparenz hinsichtlich möglicher Interessenkonflikte von Medieneigentümern erhöht wird, Schutzmaßnahmen gegen politischen und wirtschaftlichen Druck auf Journalisten getroffen und Drohungen und Angriffe gegen Medienschaffende wirksam untersucht werden;
	11.	fordert, dass weitere Anstrengungen zum Schutz der Meinungsfreiheit und des Medienpluralismus unternommen werden, die Transparenz hinsichtlich möglicher Interessenkonflikte von Medieneigentümern erhöht wird, Schutzmaßnahmen gegen politischen und wirtschaftlichen Druck auf Journalisten getroffen und Drohungen und Angriffe gegen Medienschaffende wirksam untersucht werden; fordert, dass mehr Transparenz bei den Eigentumsverhältnissen im Medienbereich geschaffen wird und staatliche Werbeaufträge gerecht verteilt werden, um die redaktionelle Unabhängigkeit und den Medienpluralismus zu gewährleisten;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>145</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Ilaria Salis</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 11</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	11.	fordert, dass weitere Anstrengungen zum Schutz der Meinungsfreiheit und des Medienpluralismus unternommen werden, die Transparenz hinsichtlich möglicher Interessenkonflikte von Medieneigentümern erhöht wird, Schutzmaßnahmen gegen politischen und wirtschaftlichen Druck auf Journalisten getroffen und Drohungen und Angriffe gegen Medienschaffende wirksam untersucht werden;
	11.	fordert, dass weitere Anstrengungen zum Schutz der Meinungsfreiheit und des Medienpluralismus unternommen werden, die Transparenz hinsichtlich möglicher Interessenkonflikte von Medieneigentümern erhöht wird, Schutzmaßnahmen gegen politischen und wirtschaftlichen Druck auf Journalisten getroffen und Drohungen und Angriffe gegen Medienschaffende wirksam untersucht werden; betont, dass die Qualität und Integrität der Informationen vor politischer Manipulation durch wirtschaftliche Interessengruppen, die mit politischen Akteuren in Verbindung stehen, geschützt werden sollten;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>146</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Sebastian Tynkkynen</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 11</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	11.	fordert, dass weitere Anstrengungen zum Schutz der Meinungsfreiheit und des Medienpluralismus unternommen werden, die Transparenz hinsichtlich möglicher Interessenkonflikte von Medieneigentümern erhöht wird, Schutzmaßnahmen gegen politischen und wirtschaftlichen Druck auf Journalisten getroffen und Drohungen und Angriffe gegen Medienschaffende wirksam untersucht werden;
	11.	betont, dass das Recht auf freie Meinungsäußerung, freie und unabhängige Medien und die Sicherheit von Journalisten Eckpfeiler einer demokratischen Gesellschaft sind; fordert, dass weitere Anstrengungen zum Schutz der Meinungsfreiheit und des Medienpluralismus unternommen werden, die Transparenz hinsichtlich möglicher Interessenkonflikte von Medieneigentümern erhöht wird, Schutzmaßnahmen gegen politischen und wirtschaftlichen Druck auf Journalisten getroffen und Drohungen und Angriffe gegen Medienschaffende wirksam untersucht werden;


Or. <Original>{FI}fi</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>147</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Cristian Terheş</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 11 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	11a.	begrüßt, dass die noch ausstehenden Durchführungsbestimmungen zu den Rechten von Minderheiten angenommen wurden, darunter insbesondere die Rechte zur Selbstidentifizierung und zum Gebrauch von Minderheitensprachen, einschließlich auf Ebene der lokalen Gebietskörperschaften; betont, dass diese Bestimmungen vollständig und wirksam umgesetzt werden müssen und dafür angemessene Ressourcen bereitgestellt sowie die Institutionen, einschließlich des staatlichen Ausschusses für nationale Minderheiten, gestärkt werden müssen; ist besorgt darüber, dass nationale Minderheiten in Albanien nach wie vor diskriminiert und gesellschaftlich ausgegrenzt werden, und fordert die staatlichen Stellen nachdrücklich auf, die Menschenrechte uneingeschränkt zu schützen, sämtlichen Vorwürfen von Rechtsverletzungen – einschließlich Hetze – nachzugehen, die Mechanismen zur Verhinderung von Diskriminierung zu stärken und sicherzustellen, dass sich alle Bevölkerungsgruppen politisch sinnstiftend einbringen können; fordert Albanien auf, das Kulturerbe, die Sprachen und die Traditionen der nationalen Minderheiten zu schützen und zu fördern sowie Unterricht in den Muttersprachen der Minderheiten anzubieten;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>148</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Eszter Lakos</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 11 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	11a.	stellt fest, dass die Wahlbeobachtungsmission des BDIMR der OSZE auf strukturelle Schwächen im Medienumfeld Albaniens hingewiesen hat; betont, dass durch diese Schwächen der Medienpluralismus beeinträchtigt und Wählerinnen und Wählern der Zugang zu vielfältigen, unabhängigen und verlässlichen Informationen erschwert wird; fordert die staatlichen Stellen Albaniens auf, die Medien- und Digitalkompetenz als ergänzende Maßnahme zu fördern, um die Widerstandsfähigkeit des Informationsumfelds zu stärken, und zu diesem Zweck unter anderem Medienkompetenzinitiativen in das gesamte Bildungssystem zu integrieren, die Lehrkraftausbildung und die Nutzung moderner Unterrichtsmaterialien zu unterstützen sowie die Zusammenarbeit mit unabhängigen Medien und einschlägigen EU-Programmen zu intensivieren, um kritisches Denken und einen verantwortungsvollen Umgang mit digitalen Medien anzuregen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>149</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Tineke Strik</Members>
<AuNomDe>{Verts/ALE}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 11 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	11a.	verurteilt aufs Schärfste, dass unabhängige Journalistinnen und Journalisten sowie Medienschaffende in Albanien angefeindet werden, wozu verbale Angriffe und medienfeindliche Äußerungen hochrangiger Amtsträger, Verleumdungskampagnen sowie frauenfeindliche Schikane im Internet gegen Journalistinnen gehören, und stellt fest, dass häufig diejenigen Journalistinnen und Journalisten ins Visier genommen werden, die über Rechtsstaatlichkeit, Korruption und die Justiz berichten; fordert die staatlichen Stellen auf, solche Kampagnen und Angriffe auf Journalistinnen und Journalisten zu unterlassen, die dahinterstehenden Personen entschieden zu verurteilen, die Funktion des unabhängigen Journalismus als wichtiges Instrument zur Kontrolle der Staatsgewalt zu achten und im Umgang mit den Medien die demokratischen Grundsätze zu wahren;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>150</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Ivaylo Valchev</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 11 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	11a.	weist darauf hin, dass die bulgarische Gemeinschaft seit jeher in Regionen wie Prespa, Golloborda und Gora ansässig ist, und fordert die staatlichen Stellen Albaniens auf, dafür zu sorgen, dass ihre sprachlichen, kulturellen und bildungsbezogenen Rechte uneingeschränkt geachtet werden; würdigt die bisher von Albanien geleistete Unterstützung und die bislang unternommenen Anstrengungen, um die in diesen Regionen lebende bulgarische Minderheit anzuerkennen und zu fördern; weist darauf hin, dass damit die bürgerlichen Rechte und Freiheiten der bulgarischen Gemeinschaft in Albanien gestärkt werden und dass Albanien damit unter Beweis stellt, dass es sich durch die Erfüllung der Kopenhagener Kriterien entschlossen für den EU-Beitrittsprozess einsetzt;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>151</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Geadis Geadi, Emmanouil Fragkos, Galato Alexandraki, Nora Junco García, Diego Solier</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 11 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	11a.	ist zutiefst besorgt darüber, dass es in der Westbalkanregion nach wie vor zur Schändung und Beschädigung serbischer religiöser Denkmäler und Kirchen kommt; betont, dass der Schutz des kulturellen und religiösen Erbes Serbiens integraler Bestandteil des europäischen Kulturerbes ist, und fordert alle Regierungen in der Region – auch die Regierung Albaniens – auf, für dessen uneingeschränkten Schutz zu sorgen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>152</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Andrey Kovatchev</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 11 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	11a.	nimmt mit Besorgnis zur Kenntnis, dass sich die internationale Bewertung der Medienfreiheit und Transparenz weiter verschlechtert, wobei dies auch Indikatoren wie Eigentumskonzentration, wirtschaftlichen Druck und eingeschränkten Zugang zu öffentlichen Informationen umfasst; fordert messbare Fortschritte bei der Stärkung des Rechtsrahmens, der Sicherstellung der Autonomie der Aufsichtsgremien und der Förderung eines pluralistischen Medienumfelds;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>153</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Ilhan Kyuchyuk, Marjan Šarec, Dan Barna, Petras Auštrevičius, Lucia Yar</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 11 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	11a.	würdigt, dass die staatlichen Stellen Projekte in Albanien, die von der Europäischen Union finanziert werden, von der Mehrwertsteuer befreien; bedauert jedoch, dass Organisationen der Zivilgesellschaft in Albanien weiterhin mit Hindernissen konfrontiert sind und kaum öffentliche Mittel erhalten;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>154</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Tineke Strik</Members>
<AuNomDe>{Verts/ALE}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 11 b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	11b.	ist zutiefst besorgt über die hohe Zahl von Klagen gegen Journalistinnen und Journalisten und fordert die staatlichen Stellen auf, einen Rechtsrahmen anzunehmen, mit dem Journalistinnen und Journalisten, Menschenrechtsverteidigerinnen und -verteidiger, Umweltaktivistinnen und -aktivisten sowie sonstige Interessengruppen wirksam vor strategischen Klagen gegen öffentliche Beteiligung (SLAPP-Klage) geschützt werden; begrüßt die jüngsten Änderungen des Strafgesetzbuchs; bedauert jedoch, dass diese nicht zu einer vollständigen Entkriminalisierung von Verleumdung und Beleidigung im Einklang mit europäischen und internationalen Standards geführt haben;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>155</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Cristian Terheş</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 11 b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	11b.	würdigt die Fortschritte, die Albanien bei der Anerkennungen und dem Schutz der walachischen Minderheit erzielt hat, betont jedoch gleichzeitig, dass diese Gemeinschaft nach wie vor mit anhaltenden Herausforderungen hinsichtlich der Bewahrung ihrer Sprache und Kultur sowie einer angemessenen politischen und gesellschaftlichen Vertretung konfrontiert ist; fordert die Regierung Albaniens auf, weitere Maßnahmen zu ergreifen, um diese Probleme anzugehen und die vollständige Inklusion und die Rechte der walachischen Minderheit sicherzustellen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>156</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Cristian Terheş</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 11 c (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	11c.	fordert die Regierung Albaniens auf, wie bereits in den Berichten des Europäischen Parlaments über Albanien aus den Jahren 2023 und 2024 dargelegt, die vom kommunistischen Regime gegen alle Religionsgemeinschaften begangenen Ungerechtigkeiten aufzuarbeiten und wiedergutzumachen1a;

	
	__________________

	
	1a https://www.europarl.europa.eu/doceo/document/TA-10-2025-0155_DE.pdf (Ziffer 27).


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>157</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Cristian Terheş</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 11 d (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	11d.	ist besorgt darüber, dass die Rückgabe des von den Kommunisten beschlagnahmten religiösen Eigentums nur schleppend vorangeht; stellt ferner mit Besorgnis fest, dass die Regierung Albaniens trotz zahlreicher Forderungen der Religionsgemeinschaften nicht alle zu Zeiten des kommunistischen Regimes beschlagnahmten Gegenstände, Relikte, Symbole und Archive zurückgegeben hat1a;

	
	__________________

	
	1a https://www.state.gov/reports/2023-report-on-international-religious-freedom/albania/.


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>158</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Emmanouil Fragkos, Galato Alexandraki, Geadis Geadi</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 12</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	12.	fordert Albanien auf, den institutionellen Rahmen für den Schutz von Minderheiten und schutzbedürftigen Gruppen zu stärken, darunter Roma und Ägypter, Menschen mit Behinderungen, Wanderarbeitnehmer und LGBTIQ+-Personen, und dafür zu sorgen, dass die Rechtsvorschriften zur Bekämpfung von Diskriminierung wirksam umgesetzt werden; ist besorgt über Äußerungen im politischen Diskurs, die sich gegen die Geschlechtervielfalt richten;
	12.	fordert Albanien nachdrücklich auf, den institutionellen und rechtlichen Rahmen für den Schutz von Minderheiten – einschließlich der griechischen nationalen Minderheit in Nordepirus – sowie von anderen Gemeinschaften, etwa Roma und Ägypter, Menschen mit Behinderungen, Wanderarbeitnehmer und sonstigen gesellschaftlich ausgegrenzten Gruppen, weiter zu stärken; fordert die wirksame Umsetzung und Durchsetzung der Rechtsvorschriften zur Bekämpfung von Diskriminierung und den gleichberechtigten Zugang zu öffentlichen Dienstleistungen; ist besorgt über nationalistische Parolen, darunter auch Formen der Griechen- und Serbenfeindlichkeit, sowie polarisierende, gegen die Geschlechtervielfalt gerichtete Äußerungen im politischen Diskurs;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>159</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Vangelis Meimarakis, Fredis Beleris</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 12</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	12.	fordert Albanien auf, den institutionellen Rahmen für den Schutz von Minderheiten und schutzbedürftigen Gruppen zu stärken, darunter Roma und Ägypter, Menschen mit Behinderungen, Wanderarbeitnehmer und LGBTIQ+-Personen, und dafür zu sorgen, dass die Rechtsvorschriften zur Bekämpfung von Diskriminierung wirksam umgesetzt werden; ist besorgt über Äußerungen im politischen Diskurs, die sich gegen die Geschlechtervielfalt richten;
	12.	betont, dass Albanien den institutionellen Rahmen für den Schutz von Minderheiten und schutzbedürftigen Gruppen, darunter Roma, Ägypter und die übrigen ethnischen Minderheiten, Menschen mit Behinderungen, Wanderarbeitnehmer und LGBTIQ+-Personen, stärken sowie dafür sorgen muss, dass die Rechtsvorschriften zur Bekämpfung von Diskriminierung wirksam umgesetzt werden; stellt fest, dass die Stärkung des institutionellen Rahmens für den Schutz der Minderheitenrechte mit wirksamen Maßnahmen einhergehen muss, durch die sichergestellt wird, dass diese Rechte in der Praxis uneingeschränkt und effektiv zum Tragen kommen; ist besorgt über Äußerungen im politischen Diskurs, die sich gegen die Geschlechtervielfalt richten;


Or. <Original>{EL}el</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>160</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Susanna Ceccardi, Silvia Sardone, Hermann Tertsch, Jorge Martín Frías, Jaroslav Bžoch</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 12</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	12.	fordert Albanien auf, den institutionellen Rahmen für den Schutz von Minderheiten und schutzbedürftigen Gruppen zu stärken, darunter Roma und Ägypter, Menschen mit Behinderungen, Wanderarbeitnehmer und LGBTIQ+-Personen, und dafür zu sorgen, dass die Rechtsvorschriften zur Bekämpfung von Diskriminierung wirksam umgesetzt werden; ist besorgt über Äußerungen im politischen Diskurs, die sich gegen die Geschlechtervielfalt richten;
	12.	fordert Albanien auf, den institutionellen Rahmen für den Schutz von Minderheiten und schutzbedürftigen Gruppen zu stärken;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>161</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Geadis Geadi, Emmanouil Fragkos, Galato Alexandraki, Nora Junco García, Diego Solier</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 12</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	12.	fordert Albanien auf, den institutionellen Rahmen für den Schutz von Minderheiten und schutzbedürftigen Gruppen zu stärken, darunter Roma und Ägypter, Menschen mit Behinderungen, Wanderarbeitnehmer und LGBTIQ+-Personen, und dafür zu sorgen, dass die Rechtsvorschriften zur Bekämpfung von Diskriminierung wirksam umgesetzt werden; ist besorgt über Äußerungen im politischen Diskurs, die sich gegen die Geschlechtervielfalt richten;
	12.	fordert Albanien auf, den institutionellen Rahmen für den Schutz von Minderheiten und schutzbedürftigen Gruppen zu stärken, darunter Griechen und Ägypter, Menschen mit Behinderungen und Arbeitnehmer, insbesondere im Hinblick auf die Verwendung der Muttersprache im Bildungswesen, in der öffentlichen Verwaltung und in den Kommunalverwaltungen im Einklang mit europäischen Standards, und dafür zu sorgen, dass die Rechtsvorschriften zur Bekämpfung von Diskriminierung wirksam umgesetzt werden; ist besorgt über Äußerungen im politischen Diskurs, die sich gegen die Geschlechtervielfalt richten;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>162</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Cristian Terheş</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 12</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	12.	fordert Albanien auf, den institutionellen Rahmen für den Schutz von Minderheiten und schutzbedürftigen Gruppen zu stärken, darunter Roma und Ägypter, Menschen mit Behinderungen, Wanderarbeitnehmer und LGBTIQ+-Personen, und dafür zu sorgen, dass die Rechtsvorschriften zur Bekämpfung von Diskriminierung wirksam umgesetzt werden; ist besorgt über Äußerungen im politischen Diskurs, die sich gegen die Geschlechtervielfalt richten;
	12.	fordert Albanien auf, den institutionellen Rahmen für den Schutz und die Förderung der Rechte von Angehörigen nationaler Minderheiten und schutzbedürftigen Gruppen zu stärken, darunter Roma und Ägypter, Menschen mit Behinderungen, Wanderarbeitnehmer und LGBTIQ+-Personen, und dafür zu sorgen, dass die Rechtsvorschriften zur Bekämpfung von Diskriminierung wirksam umgesetzt werden; ist besorgt über Äußerungen im politischen Diskurs, die sich gegen die Geschlechtervielfalt richten;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>163</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Ivaylo Valchev</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 12</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	12.	fordert Albanien auf, den institutionellen Rahmen für den Schutz von Minderheiten und schutzbedürftigen Gruppen zu stärken, darunter Roma und Ägypter, Menschen mit Behinderungen, Wanderarbeitnehmer und LGBTIQ+-Personen, und dafür zu sorgen, dass die Rechtsvorschriften zur Bekämpfung von Diskriminierung wirksam umgesetzt werden; ist besorgt über Äußerungen im politischen Diskurs, die sich gegen die Geschlechtervielfalt richten;
	12.	fordert Albanien auf, den institutionellen Rahmen für den Schutz von Minderheiten und schutzbedürftigen Gruppen zu stärken, darunter Roma und Ägypter, Menschen mit Behinderungen und Wanderarbeitnehmer, und dafür zu sorgen, dass die Rechtsvorschriften zur Bekämpfung von Diskriminierung wirksam umgesetzt werden;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>164</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Rihards Kols, Sebastian Tynkkynen, Geadis Geadi</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 12</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	12.	fordert Albanien auf, den institutionellen Rahmen für den Schutz von Minderheiten und schutzbedürftigen Gruppen zu stärken, darunter Roma und Ägypter, Menschen mit Behinderungen, Wanderarbeitnehmer und LGBTIQ+-Personen, und dafür zu sorgen, dass die Rechtsvorschriften zur Bekämpfung von Diskriminierung wirksam umgesetzt werden; ist besorgt über Äußerungen im politischen Diskurs, die sich gegen die Geschlechtervielfalt richten;
	12.	fordert Albanien auf, den Schutz von Minderheiten und schutzbedürftigen Gemeinschaften weiter zu verbessern, einschließlich Roma, ägyptischer Gemeinschaften, Menschen mit Behinderungen sowie sonstiger marginalisierter Gruppen; betont, dass die wirksame Umsetzung der Rechtsvorschriften zur Bekämpfung von Diskriminierung, ein verbesserter Zugang zu öffentlichen Dienstleistungen und eine sinnstiftende Teilhabe am sozialen, wirtschaftlichen und politischen Leben wichtig sind;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>165</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Sebastian Tynkkynen</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 12</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	12.	fordert Albanien auf, den institutionellen Rahmen für den Schutz von Minderheiten und schutzbedürftigen Gruppen zu stärken, darunter Roma und Ägypter, Menschen mit Behinderungen, Wanderarbeitnehmer und LGBTIQ+-Personen, und dafür zu sorgen, dass die Rechtsvorschriften zur Bekämpfung von Diskriminierung wirksam umgesetzt werden; ist besorgt über Äußerungen im politischen Diskurs, die sich gegen die Geschlechtervielfalt richten;
	12.	fordert Albanien auf, den institutionellen Rahmen für den Schutz von Minderheiten und schutzbedürftigen Gruppen zu stärken, darunter Roma und Ägypter, Menschen mit Behinderungen, Wanderarbeitnehmer und Personen, die sexuellen Minderheiten angehören, und dafür zu sorgen, dass die Rechtsvorschriften zur Bekämpfung von Diskriminierung wirksam umgesetzt werden; fordert Albanien nachdrücklich auf, die Verwirklichung der Gleichstellung von Männern und Frauen sicherzustellen;


Or. <Original>{FI}fi</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>166</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Andrey Kovatchev</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 12 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	12a.	fordert eine stärkere Durchsetzung der Gleichbehandlung von Minderheiten und Gemeinschaften, wobei sichergestellt werden muss, dass alle ethnischen, religiösen und sozialen Gruppen die gleichen Rechte und Chancen erhalten und uneingeschränkt und wirksam am sozialen, politischen und wirtschaftlichen Leben teilnehmen können; stellt fest, dass es für die Förderung des sozialen Zusammenhalts, der demokratischen Regierungsführung und der Wahrung europäischer Werte von grundlegender Bedeutung ist, die Rechte der Gemeinschaften zu schützen und Diskriminierung zu verhindern;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>167</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Emmanouil Fragkos, Galato Alexandraki, Geadis Geadi</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 12 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	12a.	begrüßt die Annahme der noch ausstehenden Durchführungsgesetze über die Rechte von Personen, die Minderheiten angehören, insbesondere über die Selbstidentifikation und die Verwendung von Minderheitensprachen, und betont, dass sie uneingeschränkt geachtet und wirksam umgesetzt werden müssen und dass es hierzu notwendig ist, die institutionellen Kapazitäten des staatlichen Ausschusses für nationale Minderheiten und der lokalen Gebietskörperschaften zu stärken;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>168</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Ivaylo Valchev</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 12 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	12a.	fordert die staatlichen Stellen Albaniens auf, dafür zu sorgen, dass anerkannte nationale Minderheiten – darunter die griechische und die bulgarische Gemeinschaft sowie die Roma – in den von ihnen traditionell bewohnten Gebieten dauerhaften Zugang zu Bildung in ihren Minderheitensprachen erhalten und dass die Ausbildung von Lehrkräften, die Erstellung von Lehrbüchern sowie die Bewahrung der kulturellen Identität gefördert werden;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>169</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Geadis Geadi, Emmanouil Fragkos, Galato Alexandraki, Nora Junco García, Diego Solier</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 12 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	12a.	fordert Albanien auf, die Rechte der griechischen Minderheit in Nordepirus zu achten und deren Verfolgung einzustellen, insbesondere in den Gebieten Gjirokastra, Himara, Finiq, Përmet und Korça sowie in anderen Teilen seines Hoheitsgebiets, in denen Angehörige der griechischen Minderheit leben;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>170</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Tineke Strik</Members>
<AuNomDe>{Verts/ALE}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 12 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	12a.	ist zutiefst besorgt über die Flut von Desinformation und Hass gegen LGBTI-Personen, einschließlich Verleumdungskampagnen gegen die Arbeit von Organisationen der Zivilgesellschaft, die sich für die Gleichstellung von LGBTI-Personen einsetzen; fordert die staatlichen Stellen auf, Personen, die diskriminierende Äußerungen verbreiten, vor dem Gesetz zur Rechenschaft zu ziehen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>171</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Emmanouil Fragkos, Galato Alexandraki, Geadis Geadi</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 12 b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	12b.	weist darauf hin, dass das Recht auf Eigentum in Albanien gewahrt werden muss; fordert die staatlichen Stellen auf, entscheidende Fortschritte bei den Erstregistrierungs- und Entschädigungsverfahren zu erzielen, um die Transparenz und Zuverlässigkeit des Katasteramts sowie die Qualität der im Grundbuch enthaltenen Katasterdaten zu verbessern; betont, dass das Recht auf ein faires Verfahren und einen wirksamen Rechtsbehelf in allen Fällen von Enteignung oder Entziehung von Eigentum uneingeschränkt geachtet werden muss;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>172</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Andrey Kovatchev</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 12 b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	12b.	fordert die Kommission auf, die Lage der nationalen Minderheiten in Albanien, einschließlich der bulgarischen Gemeinschaft, weiterhin zu beobachten, insbesondere im Hinblick auf den Zugang zu Bildung in Minderheitensprachen, kulturelle Rechte und die Bewahrung ihres historischen Erbes, und in den jährlichen Länderberichten über die Fortschritte zu berichten;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>173</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Geadis Geadi, Emmanouil Fragkos, Galato Alexandraki, Patryk Jaki, Chiara Gemma, Rihards Kols, Nora Junco García, Diego Solier</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 12 b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	12b.	betont, dass das kulturelle und religiöse Erbe aller Gemeinschaften besser geschützt werden muss und dass historische Denkmäler und Andachtsorte wiederhergestellt und bewahrt werden müssen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>174</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Tineke Strik</Members>
<AuNomDe>{Verts/ALE}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 12 b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	12b.	begrüßt die Annahme des Gesetzes über die Gleichstellung der Geschlechter, das mit dem Besitzstand der EU und den internationalen Menschenrechtsnormen im Einklang steht;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>175</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Andrey Kovatchev</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 12 c (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	12c.	begrüßt die Annahme der noch ausstehenden Durchführungsbestimmungen zu den Rechten von Personen, die Minderheiten angehören, insbesondere zur Selbstidentifizierung und zum Gebrauch von Minderheitensprachen, und betont, dass diese Vorschriften vollständig und wirksam umgesetzt werden müssen, um die Ausübung von Minderheiten- und Bildungsrechten in der Praxis zu ermöglichen; fordert die staatlichen Stellen auf, die Kapazitäten des staatlichen Ausschusses für nationale Minderheiten zu verbessern und ihm mehr Ressourcen zur Verfügung zu stellen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>176</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Tineke Strik</Members>
<AuNomDe>{Verts/ALE}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 12 c (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	12c.	fordert die Regierung Albaniens auf, mit Blick auf die Angleichung der Rechtsvorschriften des Landes im Bereich der Menschenrechte an den EU-Besitzstand der im Nationalen Aktionsplan für LGBTI-Personen (2021–2027) eingegangenen Verpflichtung nachzukommen und rechtliche Maßnahmen wie eingetragene Partnerschaften zu erarbeiten, um gleichgeschlechtliche Paare anzuerkennen und zu schützen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>177</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Geadis Geadi, Emmanouil Fragkos, Galato Alexandraki, Nora Junco García, Diego Solier</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 12 c (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	12c.	betont, dass es wichtig ist, die kulturelle Identität aller Minderheiten, auch der griechischen Minderheit, zu schützen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>178</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Andrey Kovatchev</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 12 d (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	12d.	fordert die staatlichen Stellen Albaniens auf, die institutionelle Stellung des Minderheitenschutzes nicht herabzusetzen und dafür zu sorgen, dass die Rechte von Minderheiten weiterhin ein vorrangiges Thema bleiben und auf höchster Regierungsebene koordiniert werden;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>179</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Ilhan Kyuchyuk, Marjan Šarec, Dan Barna, Petras Auštrevičius, Lucia Yar</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 13</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	13.	betont, dass insbesondere schutzbedürftigen und marginalisierten Gruppen der Zugang zur Justiz erleichtert werden muss;
	13.	bedauert, dass Minderheiten in Albanien nach wie vor Opfer von Diskriminierung und gesellschaftlicher Ausgrenzung sind, insbesondere was den Zugang zu Bildung, Beschäftigung und öffentlichen Dienstleistungen betrifft; fordert die Regierung auf, die Antidiskriminierungspolitik und die Minderheitenrechte vollständig an den Besitzstand der EU anzugleichen; betont, dass insbesondere schutzbedürftigen und marginalisierten Gruppen der Zugang zur Justiz und die Teilhabe am politischen Leben erleichtert werden müssen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>180</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>David McAllister</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 13</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	13.	betont, dass insbesondere schutzbedürftigen und marginalisierten Gruppen der Zugang zur Justiz erleichtert werden muss;
	13.	betont, dass insbesondere schutzbedürftigen und marginalisierten Gruppen der Zugang zur Justiz erleichtert werden muss; betont ferner, dass es wichtig ist, Gedenkstätten im Zusammenhang mit der kommunistischen Diktatur zu erhalten und Gedenk- und Bildungsinitiativen zu unterstützen, die insbesondere bei jüngeren Generationen das Geschichtsbewusstsein fördern und die demokratische Kultur stärken;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>181</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Sebastian Tynkkynen</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 13</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	13.	betont, dass insbesondere schutzbedürftigen und marginalisierten Gruppen der Zugang zur Justiz erleichtert werden muss;
	13.	betont, dass verschiedene Möglichkeiten geprüft werden müssen, um den Zugang zur Justiz, insbesondere für schutzbedürftige und marginalisierte Gruppen, zu erleichtern;


Or. <Original>{FI}fi</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>182</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Emmanouil Fragkos, Galato Alexandraki, Geadis Geadi</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 13</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	13.	betont, dass insbesondere schutzbedürftigen und marginalisierten Gruppen der Zugang zur Justiz erleichtert werden muss;
	13.	fordert Albanien nachdrücklich auf, insbesondere schutzbedürftigen und marginalisierten Gruppen den Zugang zur Justiz zu erleichtern;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>183</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Vangelis Meimarakis, Fredis Beleris</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 13 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	13a.	fordert, dass das Eigentumsrecht wirksam gewährleistet wird, indem beschlagnahmtes Eigentum den rechtmäßigen Eigentümern, d. h. Bürgern, Gemeinden und Religionsgemeinschaften, zurückgegeben wird, wobei es sich hierbei um eine Angelegenheit handelt, die seit mehr als 60 Jahren im Raum steht und Voraussetzung dafür ist, dass Albanien seine diesbezüglichen Verpflichtungen auf seinem Weg zum Beitritt erfüllen kann; betont, dass jegliche Rückschritte, jedwede Blockade und jedwede selektive Anwendung bei der Rückgabe von Eigentum gegen die Grundsätze der Rechtsstaatlichkeit sowie gegen Artikel 17 der Allgemeinen Erklärung der Menschenrechte verstoßen;


Or. <Original>{EL}el</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>184</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Tineke Strik</Members>
<AuNomDe>{Verts/ALE}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 13 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	13a.	begrüßt die lebendige und konstruktive Zivilgesellschaft Albaniens, die im Reformprozess eine entscheidende und positive Rolle spielt; fordert die Regierung auf, die Zusammenarbeit mit der Zivilgesellschaft, insbesondere auch mit Frauenrechtsorganisationen, bei der Entscheidungsfindung zu verstärken sowie kooperative Beziehungen aufzubauen und zu diesem Zweck die Zivilgesellschaft bereits in einem frühen Stadium in einen transparenten Gesetzgebungsprozess einzubeziehen; betont, dass die Zivilgesellschaft entscheidend ist, wenn es darum geht, Demokratie und Pluralismus zu stärken, eine verantwortungsvolle Staatsführung zu fördern sowie den sozialen Fortschritt voranzutreiben;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>185</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Ilhan Kyuchyuk, Marjan Šarec, Dan Barna, Petras Auštrevičius, Lucia Yar</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 13 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	13a.	ist besorgt darüber, dass Albanien dem Globalen Bericht 2025 über das geschlechtsbedingte Gefälle des Weltwirtschaftsforums zufolge von Rang 23 im Jahr 2024 auf Rang 36 im Jahr 2025 zurückgefallen ist, was darauf hindeutet, dass sich das geschlechtsbedingte Gefälle vergrößert; bedauert, dass der Rechtsrahmen für die Bekämpfung geschlechtsspezifischer Gewalt noch nicht an das Übereinkommen von Istanbul angeglichen wurde; fordert die Regierung nachdrücklich auf, dass die Opferunterstützungsdienste verbessert werden, insbesondere die Gesundheitsversorgung, die Finanzierung von Schutzunterkünften, die kostenlose Prozesskostenhilfe sowie die Programme zur Wiedereingliederung und Rehabilitierung;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>186</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Ilaria Salis</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 13 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	13a.	ist besorgt über die Schwierigkeiten, mit denen Organisationen der Zivilgesellschaft konfrontiert sind – von unzweckmäßigen Registrierungsvorschriften bis hin zu Verleumdungskampagnen und anderen Formen politischer Angriffe gegen sie2a – und fordert die staatlichen Stellen auf, im Einklang mit europäischen Standards dafür zu sorgen, dass sie in einem förderlichen, sicheren und diskriminierungsfreien Umfeld tätig sein können;

	
	__________________

	
	2a Bericht über die Rechtsstaatlichkeit 2025, Länderkapitel zur Lage der Rechtsstaatlichkeit in Albanien, SWD(2025)0928, S. 17.


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>187</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Ilhan Kyuchyuk, Marjan Šarec, Dan Barna, Petras Auštrevičius, Lucia Yar</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 13 b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	13b.	ist besorgt darüber, dass die nationale Agenda für die Rechte des Kindes 2021-2026 noch nicht vollständig umgesetzt ist und dass der Zugang von Kindern zur Justiz durch Verzögerungen, begrenzte Prozesskostenhilfe und eine unzureichende institutionelle Koordinierung behindert wird; bedauert, dass die Mehrheit der Kinder in Albanien nach wie vor von Armut bedroht ist; fordert die staatlichen Stellen Albaniens auf, die nationale Agenda für die Rechte des Kindes wirksam umzusetzen und zu diesem Zweck Kinder, die von Ausgrenzung und Armut bedroht sind, zu unterstützen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>188</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Ilaria Salis</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 13 b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	13b.	fordert die staatlichen Stellen auf, ihre Kapazitäten zur wirksamen Umsetzung des nationalen Asylrahmens zu stärken, um die uneingeschränkte Achtung des Rechts auf Asyl in ihrem Hoheitsgebiet im Einklang mit europäischen und internationalen Standards zu gewährleisten; spricht sich ferner dafür aus, dass bei künftigen nationalen Gesetzesreformen im Bereich Asyl und Migration, mit denen die Vereinbarkeit mit dem EU-Recht sichergestellt werden soll, diese Garantien uneingeschränkt geachtet werden;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>189</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Vangelis Meimarakis, Fredis Beleris</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 13 b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	13b.	fordert Albanien auf, in Bezug auf die Erstregistrierung von Eigentum und eine faire, gemeinhin akzeptierte Entschädigung entschlossen voranzuschreiten, indem die Transparenz des staatlichen Katasters und die Qualität der Katasterdaten im Grundbuch verbessert werden, und sicherzustellen, dass das Recht auf ein faires Verfahren und das Recht auf wirksamen Rechtsbehelf in Fällen von Enteignung und der Entziehung von Eigentum geachtet werden;


Or. <Original>{EL}el</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>190</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Ilaria Salis</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 13 c (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	13c.	nimmt die Absichtserklärung zwischen Italien und Albanien zur Kenntnis, insbesondere vor dem Hintergrund der kürzlich angenommenen EU-Rechtsvorschriften, namentlich der Änderungsverordnung (EU) 2024/1348 hinsichtlich der Erstellung einer Liste sicherer Herkunftsländer auf Unionsebene; ist besorgt darüber, dass die Absichtserklärung zwischen Italien und Albanien weiter umgesetzt werden könnte; fordert in diesem Zusammenhang, dass der Umsetzungsprozess genau überwacht wird, wobei besonderes Augenmerk auf die Grundrechte und den Grundsatz der Nichtzurückweisung zu legen ist;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>191</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Vangelis Meimarakis, Fredis Beleris</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 13 c (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	13c.	betont, dass die Bemühungen um die Suche nach und die Identifizierung von vermissten Personen, die dem totalitären Regime Albaniens zum Opfer gefallen sind, intensiviert und die sterblichen Überreste auf würdevolle Weise den Familien zurückgegeben werden müssen;


Or. <Original>{EL}el</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>192</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Ilhan Kyuchyuk, Marjan Šarec, Dan Barna, Petras Auštrevičius, Lucia Yar</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 14</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	14.	nimmt die Fortschritte bei der Reform der öffentlichen Verwaltung, unter anderem in den Bereichen strategische Planung und Koordinierung, zur Kenntnis; betont jedoch, dass für nach Leistung ausgerichtete Einstellungsverfahren und die Entpolitisierung des öffentlichen Dienstes weitere Anstrengungen erforderlich sind;
	14.	nimmt die Fortschritte bei der Reform der öffentlichen Verwaltung, unter anderem in den Bereichen strategische Planung und Koordinierung, zur Kenntnis; begrüßt die Annahme der bereichsübergreifenden Strategie für die Reform der öffentlichen Verwaltung 2025-2030; betont jedoch, dass für nach Leistung ausgerichtete Einstellungsverfahren und die Entpolitisierung des öffentlichen Dienstes weitere Anstrengungen erforderlich sind;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>193</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Andrey Kovatchev</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 14</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	14.	nimmt die Fortschritte bei der Reform der öffentlichen Verwaltung, unter anderem in den Bereichen strategische Planung und Koordinierung, zur Kenntnis; betont jedoch, dass für nach Leistung ausgerichtete Einstellungsverfahren und die Entpolitisierung des öffentlichen Dienstes weitere Anstrengungen erforderlich sind;
	14.	nimmt die Fortschritte bei der Reform der öffentlichen Verwaltung, unter anderem in den Bereichen strategische Planung und Koordinierung, zur Kenntnis; betont jedoch, dass für nach Leistung ausgerichtete Einstellungsverfahren und die Entpolitisierung des öffentlichen Dienstes weitere Anstrengungen erforderlich sind und ein neuer Rechtsrahmen für den öffentlichen Dienst angenommen und umgesetzt werden muss;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>194</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Stanislav Stoyanov</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 14</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	14.	nimmt die Fortschritte bei der Reform der öffentlichen Verwaltung, unter anderem in den Bereichen strategische Planung und Koordinierung, zur Kenntnis; betont jedoch, dass für nach Leistung ausgerichtete Einstellungsverfahren und die Entpolitisierung des öffentlichen Dienstes weitere Anstrengungen erforderlich sind;
	14.	nimmt die Fortschritte bei der Reform der öffentlichen Verwaltung, unter anderem in den Bereichen strategische Planung und Koordinierung, zur Kenntnis; betont jedoch, dass für transparente, nach Leistung ausgerichtete Einstellungsverfahren und die Entpolitisierung des öffentlichen Dienstes weitere Anstrengungen erforderlich sind;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>195</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Sebastian Tynkkynen</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 14</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	14.	nimmt die Fortschritte bei der Reform der öffentlichen Verwaltung, unter anderem in den Bereichen strategische Planung und Koordinierung, zur Kenntnis; betont jedoch, dass für nach Leistung ausgerichtete Einstellungsverfahren und die Entpolitisierung des öffentlichen Dienstes weitere Anstrengungen erforderlich sind;
	14.	nimmt die Fortschritte bei der Reform der öffentlichen Verwaltung, unter anderem in den Bereichen strategische Planung und Koordinierung, zur Kenntnis; betont jedoch, dass für nach Leistung ausgerichtete Einstellungsverfahren und die Entpolitisierung des öffentlichen Dienstes weitere Anstrengungen unabdingbar sind;


Or. <Original>{FI}fi</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>196</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Vangelis Meimarakis, Fredis Beleris</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 14 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	14a.	betont, dass künftige Reformen der Verwaltungsgrenzen von Gemeinden und Regionen sowohl in Bezug auf die Planung als auch in Bezug auf die praktische Umsetzung mit Artikel 108 der albanischen Verfassung im Einklang stehen müssen, der unter anderem vorsieht, dass jede territoriale und administrative Teilung oder Zusammenlegung auf gegenseitigen wirtschaftlichen Bedürfnissen und Interessen sowie auf der historischen Tradition und Identität des Gebiets beruhen muss und die Verwaltungsgrenzen nicht geändert werden können, ohne dass die Meinung der Einwohner beider Verwaltungseinheiten, die geteilt oder zusammengelegt werden sollen, einbezogen wird;


Or. <Original>{EL}el</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>197</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Rihards Kols, Sebastian Tynkkynen, Geadis Geadi</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 14 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	14a.	fordert, dass geprüft wird, wie die lokalen Gebietskörperschaften in Albanien territorial aufgestellt und administrativ organisiert sind, um die Demokratie vor Ort zu stärken, die Erbringung öffentlicher Dienstleistungen zu verbessern und eine ausgewogene territoriale Vertretung sicherzustellen; betont, dass jegliche Reform in diesem Bereich im Rahmen eines inklusiven Prozesses und auf der Grundlage objektiver sozioökonomischer Kriterien und europäischer Standards der lokalen Selbstverwaltung durchgeführt werden sollte;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>198</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Sebastian Tynkkynen</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 14 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	14a.	betont, dass die am besten qualifizierten Bewerber für öffentliche Ämter ausgewählt werden müssen; spricht sich in diesem Zusammenhang gegen Geschlechterquoten aus, die nicht wirklich die Gleichstellung von Männern und Frauen fördern, sondern dem Grundsatz der leistungsorientierten Einstellung zuwiderlaufen;


Or. <Original>{FI}fi</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>199</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Ilhan Kyuchyuk, Marjan Šarec, Dan Barna, Petras Auštrevičius, Lucia Yar</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 14 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	14a.	ist besorgt darüber, dass der Rechtsrahmen für die Vergabe öffentlicher Aufträge sowie das Gesellschaftsrecht nicht vollständig an den EU-Besitzstand angeglichen sind; fordert die staatlichen Stellen auf, ihre Bemühungen um die vollständige Angleichung der Rechtsvorschriften Albaniens an den EU-Besitzstand fortzusetzen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>200</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Geadis Geadi, Emmanouil Fragkos, Galato Alexandraki, Nora Junco García, Diego Solier</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 14 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	14a.	ist zutiefst besorgt darüber, dass es zu Einschüchterungsversuchen und administrativen Maßnahmen gegen die griechische Minderheit gekommen ist, und fordert die staatlichen Stellen auf, solchen Vorwürfen umgehend nachzugehen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>201</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Ilhan Kyuchyuk, Marjan Šarec, Dan Barna, Petras Auštrevičius, Lucia Yar</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 15</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	15.	fordert eine verbesserte Politikplanung, eine faktengestützte Beschlussfassung und transparente Haushaltsverfahren, wozu auch eine verstärkte parlamentarische Kontrolle der öffentlichen Finanzen zählt;
	15.	fordert eine verbesserte Politikplanung, eine faktengestützte Beschlussfassung und transparente Haushaltsverfahren, wozu auch eine verstärkte parlamentarische Kontrolle der öffentlichen Finanzen zählt; hält daran fest, dass die finanziellen Ressourcen, die Verwaltungskapazitäten und die Steuerautonomie der lokalen Gebietskörperschaften verbessert werden müssen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>202</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Vangelis Meimarakis, Fredis Beleris</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 15 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	15a.	begrüßt die Annahme der noch ausstehenden Durchführungsgesetze über die Rechte von Personen, die Minderheiten angehören, insbesondere über die Selbstidentifikation und die Verwendung von Minderheitensprachen, und betont, dass sie uneingeschränkt geachtet und wirksam umgesetzt werden müssen und dass es hierzu notwendig ist, die institutionellen Kapazitäten des Staatlichen Ausschusses für nationale Minderheiten und der lokalen Gebietskörperschaften zu stärken;


Or. <Original>{EL}el</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>203</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Ilhan Kyuchyuk, Marjan Šarec, Dan Barna, Petras Auštrevičius, Lucia Yar</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 15 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	15a.	würdigt, dass die staatlichen Stellen Albaniens kürzlich die nationale Cybersicherheitsstrategie 2025-2030 angenommen haben; begrüßt, dass das derzeitige Gesetz zur Cybersicherheit an die EU-Richtlinie über Maßnahmen für ein hohes gemeinsames Cybersicherheitsniveau in der Union (NIS-2-Richtlinie) angeglichen wird; würdigt, dass die staatlichen Stellen eine aktualisierte Liste der Betreiber kritischer und wichtiger Informationsinfrastrukturen angenommen haben;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>204</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Vangelis Meimarakis, Fredis Beleris</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 15 b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	15b.	fordert Albanien auf, entschlossen voranzuschreiten, was die Erstregistrierung von Eigentum und eine faire und gemeinhin akzeptierte Entschädigung sowie die Katastertransparenz und die Qualität der Katasterdaten im Grundbuch betrifft;


Or. <Original>{EL}el</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>205</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Ilhan Kyuchyuk, Marjan Šarec, Dan Barna, Petras Auštrevičius, Lucia Yar</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 15 b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	15b.	begrüßt, dass Albanien die Datenübermittlung an Eurostat kontinuierlich verbessert hat; fordert die staatlichen Stellen auf, die Erstellung und Verbreitung hochwertiger Daten weiter auszubauen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>206</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Ilhan Kyuchyuk, Marjan Šarec, Dan Barna, Petras Auštrevičius, Lucia Yar</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 15 c (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	15c.	würdigt, dass die Regierung neue Gesetze zu Marken und Patenten angenommen hat; fordert die staatlichen Stellen auf, die Rechtsvorschriften über geistiges Eigentum vollständig an den EU-Besitzstand anzugleichen und sie weiter zu stärken;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>207</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Sebastian Everding, Pernando Barrena Arza</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Zwischenüberschrift 4 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	fordert nachdrücklich, dass die Tierschutzvorschriften strenger durchgesetzt werden, Tierheime angemessen gefördert und beaufsichtigt werden, umfassende Sterilisations- und Kastrationsprogramme zur Eindämmung der Population streunender Tiere durchgeführt werden, die bestehenden Tierschutzvorschriften in der Praxis vollständig und wirksam durchgesetzt werden und die Öffentlichkeit im Einklang mit den EU-Beitrittsverpflichtungen Albaniens verstärkt über den verantwortungsvollen Umgang mit Haustieren aufgeklärt wird;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>208</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Matthieu Valet, Jordan Bardella, Pierre-Romain Thionnet</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 16</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	16.	begrüßt Albaniens Engagement bei der Umsetzung des EU-Wachstumsplans für den Westbalkan; stellt jedoch fest, dass nach wie vor strukturelle Schwächen bestehen, darunter informelle Arbeit, begrenztes Produktivitätswachstum und ein schwieriges Unternehmensumfeld; weist erneut darauf hin, dass die Verkehrsinfrastruktur zwischen den Westbalkanländern verbessert und die Anbindung an die EU-Mitgliedstaaten ausgebaut werden muss;
	entfällt


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>209</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Stanislav Stoyanov</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 16</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	16.	begrüßt Albaniens Engagement bei der Umsetzung des EU-Wachstumsplans für den Westbalkan; stellt jedoch fest, dass nach wie vor strukturelle Schwächen bestehen, darunter informelle Arbeit, begrenztes Produktivitätswachstum und ein schwieriges Unternehmensumfeld; weist erneut darauf hin, dass die Verkehrsinfrastruktur zwischen den Westbalkanländern verbessert und die Anbindung an die EU-Mitgliedstaaten ausgebaut werden muss;
	16.	begrüßt Albaniens Engagement bei der Umsetzung des EU-Wachstumsplans für den Westbalkan; stellt jedoch fest, dass nach wie vor strukturelle Schwächen bestehen, darunter informelle Arbeit, begrenztes Produktivitätswachstum und ein schwieriges Unternehmensumfeld; weist erneut darauf hin, dass die Verkehrsinfrastruktur zwischen den Westbalkanländern verbessert und die Anbindung an die EU-Mitgliedstaaten ausgebaut werden muss; stellt fest, dass der gesamteuropäische Korridor VIII eine strategische Verkehrsachse ist, die das Adriatische Meer über Autobahnen, Eisenbahnstrecken und Häfen mit dem Schwarzen Meer verbindet;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>210</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Sebastian Tynkkynen</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 16</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	16.	begrüßt Albaniens Engagement bei der Umsetzung des EU-Wachstumsplans für den Westbalkan; stellt jedoch fest, dass nach wie vor strukturelle Schwächen bestehen, darunter informelle Arbeit, begrenztes Produktivitätswachstum und ein schwieriges Unternehmensumfeld; weist erneut darauf hin, dass die Verkehrsinfrastruktur zwischen den Westbalkanländern verbessert und die Anbindung an die EU-Mitgliedstaaten ausgebaut werden muss;
	16.	begrüßt Albaniens Engagement bei der Umsetzung des EU-Wachstumsplans für den Westbalkan; stellt jedoch fest, dass nach wie vor strukturelle Schwächen bestehen, darunter informelle Arbeit, begrenztes Produktivitätswachstum und ein schwieriges Unternehmensumfeld; weist erneut darauf hin, dass es für die Länder der Region wichtig ist, die Verkehrsinfrastruktur zwischen den Westbalkanländern zu verbessern und die Anbindung an die EU-Mitgliedstaaten auszubauen, auch um die militärische Mobilität zu verbessern;


Or. <Original>{FI}fi</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>211</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Emmanouil Fragkos, Galato Alexandraki, Geadis Geadi</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 16</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	16.	begrüßt Albaniens Engagement bei der Umsetzung des EU-Wachstumsplans für den Westbalkan; stellt jedoch fest, dass nach wie vor strukturelle Schwächen bestehen, darunter informelle Arbeit, begrenztes Produktivitätswachstum und ein schwieriges Unternehmensumfeld; weist erneut darauf hin, dass die Verkehrsinfrastruktur zwischen den Westbalkanländern verbessert und die Anbindung an die EU-Mitgliedstaaten ausgebaut werden muss;
	16.	nimmt Albaniens Engagement bei der Umsetzung des EU-Wachstumsplans für den Westbalkan zur Kenntnis; ist besorgt darüber, dass nach wie vor erhebliche strukturelle Schwächen bestehen, darunter informelle Arbeit, begrenztes Produktivitätswachstum und ein schwieriges Unternehmensumfeld; weist erneut darauf hin, dass die Verkehrsinfrastruktur zwischen den Westbalkanländern verbessert und die Anbindung an die EU-Mitgliedstaaten ausgebaut werden muss;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>212</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Vangelis Meimarakis, Fredis Beleris</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 16</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	16.	begrüßt Albaniens Engagement bei der Umsetzung des EU-Wachstumsplans für den Westbalkan; stellt jedoch fest, dass nach wie vor strukturelle Schwächen bestehen, darunter informelle Arbeit, begrenztes Produktivitätswachstum und ein schwieriges Unternehmensumfeld; weist erneut darauf hin, dass die Verkehrsinfrastruktur zwischen den Westbalkanländern verbessert und die Anbindung an die EU-Mitgliedstaaten ausgebaut werden muss;
	16.	begrüßt Albaniens Engagement bei der Umsetzung des EU-Wachstumsplans für den Westbalkan; stellt jedoch fest, dass nach wie vor strukturelle Schwächen bestehen, darunter informelle Arbeit, begrenztes Produktivitätswachstum und ein schwieriges Unternehmensumfeld; weist erneut darauf hin, dass die Verkehrsinfrastruktur innerhalb des westlichen Balkans verbessert und die Anbindung an die EU-Mitgliedstaaten ausgebaut werden muss;


Or. <Original>{EL}el</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>213</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Rihards Kols, Sebastian Tynkkynen, Geadis Geadi</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 16 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	16a.	fordert Albanien auf, den rechtlichen und institutionellen Rahmen für die Überprüfung ausländischer Direktinvestitionen in strategischen Branchen, einschließlich kritischer Infrastrukturen, Energie, digitaler Systeme und verteidigungsbezogener Technologien, zu stärken; betont, dass ein transparenter und wirksamer Überprüfungsmechanismus, der mit den EU-Standards im Einklang steht, von wesentlicher Bedeutung ist, um die nationale Sicherheit zu schützen, unzulässige Einflussnahme aus dem Ausland zu verhindern und einen fairen Wettbewerb auf dem Markt sicherzustellen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>214</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Ilhan Kyuchyuk, Marjan Šarec, Dan Barna, Petras Auštrevičius, Lucia Yar</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 16 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	16a.	begrüßt die Annahme der Strategie für die Modernisierung und Harmonisierung der Zollinformationssysteme Albaniens mit den Systemen der Europäischen Union für den Zeitraum 2025-2030; würdigt, dass die staatlichen Stellen bemüht sind, durch die Harmonisierung und Verbesserung der Zollinfrastruktur die EU-Standards zu erfüllen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>215</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Stanislav Stoyanov</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 16 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	16a.	fordert, dass strategische Vergabestandards bei Infrastrukturprojekten aktiver genutzt werden, die zur strategischen Wettbewerbsfähigkeit der EU beitragen und die Investitionsmöglichkeiten für europäische Unternehmen verbessern;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>216</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Andrey Kovatchev</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 16 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	16a.	bedauert, dass das Geschäftsumfeld durch die Ineffizienz der öffentlichen Verwaltung und durch Korruption vor weitere Herausforderungen gestellt wird; bedauert, dass die umfangreiche informelle Wirtschaft das Geschäftsumfeld und den Wettbewerb behindert;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>217</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Tineke Strik</Members>
<AuNomDe>{Verts/ALE}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 16 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	16a.	begrüßt die operative Beteiligung Albaniens am einheitlichen Euro-Zahlungsverkehrsraum;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>218</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Andrey Kovatchev</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 16 b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	16b.	weist erneut darauf hin, dass die öffentliche Infrastruktur in den Westbalkanländern und ihre Anbindung an die EU-Mitgliedstaaten verbessert werden müssen; weist erneut darauf hin, dass der Wirtschafts- und Investitionsplan für den Westbalkan das Potenzial birgt, die Anbindung der Region durch den Schienen- und Straßenverkehr zu verbessern; fordert in diesem Zusammenhang die staatlichen Stellen aller Länder auf, den Korridor VIII, der Albanien, Nordmazedonien und Bulgarien verbindet, fertigzustellen; weist erneut darauf hin, dass dem Ausbau von Flugverbindungen, die die Westbalkanländer untereinander und mit den EU-Mitgliedstaaten verbinden, eine große Bedeutung zukommt;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>219</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Tineke Strik</Members>
<AuNomDe>{Verts/ALE}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 16 b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	16b.	begrüßt nachdrücklich den Vorschlag der Kommission, Verhandlungen über die Ausweitung der EU-Regelung „Roaming zu Inlandspreisen“ auf die Westbalkanländer aufzunehmen, und fordert den Rat auf, die Aufnahme von Verhandlungen mit den Westbalkanpartnern zügig zu billigen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>220</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Andrey Kovatchev</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 16 c (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	16c.	fordert, dass ein umfassender Mechanismus zur Überprüfung ausländischer Direktinvestitionen als strategische Initiative eingeführt wird, um nationale Interessen zu schützen, die Sicherheit zu erhöhen und sicherzustellen, dass für Investoren Planbarkeit und die Übereinstimmung mit EU-Standards gegeben ist;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>221</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Ilhan Kyuchyuk, Marjan Šarec, Dan Barna, Petras Auštrevičius, Lucia Yar</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 17</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	17.	betont, dass Investitionen in Bildung, Kompetenzentwicklung und Innovation wichtig sind, um nachhaltiges Wachstum und sozialen Zusammenhalt zu fördern;
	17.	betont, dass Investitionen in Bildung, Kompetenzentwicklung und Innovation wichtig sind, um nachhaltiges Wachstum und sozialen Zusammenhalt zu fördern; begrüßt, dass die Regierung Gesetzgebungsakte zur Reform der Hochschulbildung und zur stetigen Umsetzung der nationalen Bildungsstrategie 2021-2026 angenommen hat; fordert die staatlichen Stellen auf, die Durchführungsbestimmungen für das Gesetz über das kulturelle Erbe und die Museen fertigzustellen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>222</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Vangelis Meimarakis, Fredis Beleris</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 17</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	17.	betont, dass Investitionen in Bildung, Kompetenzentwicklung und Innovation wichtig sind, um nachhaltiges Wachstum und sozialen Zusammenhalt zu fördern;
	17.	betont, dass Investitionen in Bildung, Kompetenzentwicklung und Innovation wichtig sind, um nachhaltiges Wachstum und sozialen Zusammenhalt zu fördern; betont, dass das Bildungssystem den sozialen Zusammenhalt und die demokratische Bildung junger Menschen fördern muss, wobei es Propaganda und irredentistische Aussagen, die in Schulbüchern häufig zu finden sind und dem Aufbau einer gemeinsamen europäischen Identität im Wege stehen, zu vermeiden gilt;


Or. <Original>{EL}el</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>223</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>David McAllister</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 17</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	17.	betont, dass Investitionen in Bildung, Kompetenzentwicklung und Innovation wichtig sind, um nachhaltiges Wachstum und sozialen Zusammenhalt zu fördern;
	17.	betont, dass Investitionen in Bildung, Kompetenzentwicklung und Innovation wichtig sind, um nachhaltiges Wachstum und sozialen Zusammenhalt zu fördern; spricht sich für politische Maßnahmen aus, die darauf abzielen, die Auswanderung junger Menschen zu verringern und die Chancen für junge Fachkräfte durch verbesserte Arbeitsmarktbedingungen, Bildungsreformen und Innovationsförderung zu stärken;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>224</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Sebastian Tynkkynen</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 17</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	17.	betont, dass Investitionen in Bildung, Kompetenzentwicklung und Innovation wichtig sind, um nachhaltiges Wachstum und sozialen Zusammenhalt zu fördern;
	17.	betont, dass es für die die albanische Regierung wichtig ist, in Bildung, Kompetenzentwicklung und Innovation zu investieren, um nachhaltiges Wachstum und sozialen Zusammenhalt zu fördern;


Or. <Original>{FI}fi</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>225</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Ilhan Kyuchyuk, Marjan Šarec, Dan Barna, Petras Auštrevičius, Lucia Yar</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 18</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	18.	hebt hervor, dass ein echter gesellschaftlicher Dialog überaus wichtig ist, damit die Vorteile der Erweiterung verschiedenen Bevölkerungsgruppen zugutekommen; bedauert, dass der Nationale Arbeitsrat nur selten zusammentritt; fordert, dass die dreiseitigen Konsultationen gestärkt und die Gewerkschaften angemessen vertreten werden; betont, dass der Kapazitätsaufbau der Sozialpartner gestärkt werden muss;
	18.	hebt hervor, dass ein echter gesellschaftlicher Dialog überaus wichtig ist, damit die Vorteile der Erweiterung verschiedenen Bevölkerungsgruppen zugutekommen; begrüßt, dass die Datenbankübertragung und die frühzeitige Anbindung an EURES verbessert wurden, was durch die vollständige Angleichung der nationalen Liste der Berufe an die mehrsprachige ESCO-Klassifikation für Fähigkeiten/Kompetenzen, Qualifikationen und Berufe ermöglicht wurde; bedauert jedoch, dass der Nationale Arbeitsrat nur selten zusammentritt; fordert, dass die dreiseitigen Konsultationen gestärkt und die Gewerkschaften angemessen vertreten werden; betont, dass der Kapazitätsaufbau der Sozialpartner gestärkt werden muss;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>226</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Sebastian Tynkkynen</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 18</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	18.	hebt hervor, dass ein echter gesellschaftlicher Dialog überaus wichtig ist, damit die Vorteile der Erweiterung verschiedenen Bevölkerungsgruppen zugutekommen; bedauert, dass der Nationale Arbeitsrat nur selten zusammentritt; fordert, dass die dreiseitigen Konsultationen gestärkt und die Gewerkschaften angemessen vertreten werden; betont, dass der Kapazitätsaufbau der Sozialpartner gestärkt werden muss;
	18.	hebt hervor, dass ein echter gesellschaftlicher Dialog überaus wichtig ist, damit die Vorteile der Erweiterung verschiedenen Bevölkerungsgruppen zugutekommen; bedauert, dass der Nationale Arbeitsrat nur selten zusammentritt; fordert, dass die dreiseitigen Konsultationen gestärkt werden und sichergestellt wird, dass die Gewerkschaften angemessen vertreten werden; betont, dass der Kapazitätsaufbau der Sozialpartner gestärkt werden muss;


Or. <Original>{FI}fi</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>227</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Emmanouil Fragkos, Galato Alexandraki, Geadis Geadi</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 18 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	18a.	hält es aus folgenden Gründen für angemessen, Albanien vorübergehend von der Reform- und Wachstumsfazilität für den Westbalkan auszuschließen:

	
	a) seine Außenpolitik orientiert sich an Ländern, die den Interessen der EU-Mitgliedstaaten und dem Völkerrecht zuwiderlaufen,

	
	b) das Land ist noch weit davon entfernt, die Rechtsstaatlichkeit auch nur ansatzweise zu achten, da die Exekutive die Gerichte vollständig kontrolliert,

	
	c) es greift die Rechte von Minderheiten, beispielsweise der griechischen ethnischen Minderheit in Nordepirus, auf vielfältige Weise heftig an;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>228</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Tineke Strik</Members>
<AuNomDe>{Verts/ALE}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 18 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	18a.	begrüßt, dass die Beitrittsverhandlungen mit Albanien über Cluster 4 „Grüne Agenda und nachhaltige Konnektivität“ aufgenommen wurden, einschließlich Kapitel 27 über Umwelt und Klimawandel; betont, dass Fortschritte im Hinblick auf den vorläufigen Abschluss dieses Kapitels nur dann erzielt werden können, wenn tatsächlich nachweisbar ist, dass die Abschlusskriterien erfüllt wurden und der Besitzstand im Umweltbereich umgesetzt und durchgesetzt wird, insbesondere in Bezug auf Umweltprüfungen, Naturschutzvorschriften und das Recht auf Beteiligung der Öffentlichkeit;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>229</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Ilaria Salis, Sebastian Everding</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 19</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	19.	nimmt mit Besorgnis die Einschätzung der Kommission zur Kenntnis, dass im vergangenen Jahr keine Fortschritte in den Bereichen Umwelt und Klimawandel erzielt wurden;
	19.	nimmt mit Besorgnis die Einschätzung der Kommission zur Kenntnis, dass im vergangenen Jahr keine Fortschritte in den Bereichen Umwelt und Klimawandel erzielt wurden; bringt seine tiefe Besorgnis insbesondere darüber zum Ausdruck, dass die Bauarbeiten am internationalen Flughafen Vlora im Schutzgebiet Pishë Poro-Narta fortgesetzt werden und damit die mahnenden Hinweise des Europäischen Parlaments und der Europäischen Kommission missachtet werden und dem Übereinkommen von Bern zuwidergehandelt wird3a, und fordert nachdrücklich, dass die nationalen und internationalen Umweltvorschriften uneingeschränkt eingehalten und ordnungsgemäße Umweltprüfungen durchgeführt werden; betont, dass die jüngste Ausweisung von Gebieten wie dem Wildfluss-Nationalpark Vjosa mit einer wirksamen Umsetzung von Schutzmaßnahmen einhergehen muss, darunter Maßnahmen zur Bekämpfung der Umweltverschmutzung, zur Abfallbewirtschaftung und zur Sicherung einer nachhaltigen Entwicklung; fordert die staatlichen Stellen auf, den Schutz und die Wiederherstellung der Lebensräume des vom Aussterben bedrohten Balkanluchses und anderer gefährdeter Arten zu verstärken und sicherzustellen, dass die Gesetze zur Bekämpfung der Wilderei und zum Schutz der Lebensräume konsequent durchgesetzt werden;

	
	__________________

	
	3aÜbereinkommen über die Erhaltung der europäischen wildlebenden Pflanzen und Tiere und ihrer natürlichen Lebensräume, Empfehlung Nr. 219 (2023) des Ständigen Ausschusses, angenommen am 5. September 2023 und überarbeitet am 1. Dezember 2023, zu den möglichen Auswirkungen von Infrastruktur- und Urbanisierungsvorhaben, insbesondere des internationalen Flughafens Vlora, auf das Schutzgebiet Vjosa-Narta (Albanien).


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>230</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Ilhan Kyuchyuk, Marjan Šarec, Dan Barna, Petras Auštrevičius, Lucia Yar</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 19</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	19.	nimmt mit Besorgnis die Einschätzung der Kommission zur Kenntnis, dass im vergangenen Jahr keine Fortschritte in den Bereichen Umwelt und Klimawandel erzielt wurden;
	19.	begrüßt, dass die Regierung bekannt gegeben hat, die Abfallbewirtschaftungsbranche reformieren und die Abfallsammlung und -bewirtschaftung zentralisieren und verbessern zu wollen; nimmt jedoch mit Besorgnis die Einschätzung der Kommission zur Kenntnis, dass im vergangenen Jahr keine Fortschritte in den Bereichen Umwelt und Klimawandel erzielt wurden; fordert die Regierung Albaniens auf, der Umsetzung von Strategien zur Anpassung an den Klimawandel sowie dem Ausbau erneuerbarer Energieträger Vorrang einzuräumen und ein nachhaltiges Wirtschaftswachstum zu fördern;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>231</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Sebastian Tynkkynen</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 19</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	19.	nimmt mit Besorgnis die Einschätzung der Kommission zur Kenntnis, dass im vergangenen Jahr keine Fortschritte in den Bereichen Umwelt und Klimawandel erzielt wurden;
	19.	nimmt mit Besorgnis die Einschätzung der Kommission zur Kenntnis, dass im vergangenen Jahr keine Fortschritte in den Bereichen Umwelt und Klimawandel erzielt wurden; fordert Albanien nachdrücklich auf, wirksamere Maßnahmen zu ergreifen, um für einen besseren Umweltschutz zu sorgen;


Or. <Original>{FI}fi</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>232</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Andrey Kovatchev</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 19 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	19a.	begrüßt den Vorschlag der Kommission, Verhandlungen mit Albanien, Bosnien und Herzegowina, dem Kosovo, Montenegro, Nordmazedonien und Serbien aufzunehmen, um die EU-Regelung „Roaming zu Inlandspreisen“ auf diese Länder auszuweiten; betont, dass die Ausweitung des Geltungsbereichs von „Roaming zu Inlandspreisen“ auf die Westbalkanregion sowohl den Bürgerinnen und Bürgern als auch den Unternehmen greifbare Vorteile bringen würde, da dadurch zwischenmenschliche Kontakte gefördert, wirtschaftliche Beziehungen gestärkt, Bildungsaustauschmaßnahmen begünstigt und der Tourismus erleichtert würden; stellt fest, dass diese Initiative auf bestehenden freiwilligen Roaming-Vereinbarungen und auf der auf dem Gipfeltreffen in Tirana gebilligten regionalen Roaming-Vereinbarung für den Westbalkanraum aufbaut; fordert, dass die Verhandlungsmandate rasch angenommen werden und dass die bilateralen Abkommen mit den Westbalkanpartnern zeitnah abgeschlossen werden, damit diese rasch und wirksam in den EU-Raum „Roaming zu Inlandspreisen“ integriert werden können;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>233</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Ilaria Salis</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 19 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	19a.	weist warnend darauf hin, dass große Energieinfrastrukturprojekte, wie das Abkommen zwischen Italien, Albanien und den Vereinigten Arabischen Emiraten, vor allem ausländischen Investoren und Großkonzernen zugutekommen könnten; betont, dass die ortsansässige Bevölkerung in einem solchen Fall die ökologischen und sozialen Kosten der Projekte tragen könnte, darunter die Verschlechterung ihres Lebensumfelds, den Verlust des Zugangs zu Land und Ressourcen sowie eine nur begrenzte Teilhabe an den wirtschaftlichen Vorteilen; fordert daher transparentere und inklusivere Entscheidungsprozesse in Bezug auf solche Abkommen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>234</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Tineke Strik</Members>
<AuNomDe>{Verts/ALE}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 19 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	19a.	fordert die staatlichen Stellen Albaniens auf, den aktualisierten nationalen Energie- und Klimaplan (NEKP) 2021-2030 unverzüglich anzunehmen und umzusetzen, den nationalen Anpassungsplan zu aktualisieren und umzusetzen und gleichzeitig die Angleichung an den Besitzstand in den Bereichen Überwachung, Berichterstattung, Überprüfung und Akkreditierung (MRVA) als Voraussetzung für die Einführung von Mechanismen zur Bepreisung von CO2-Emissionen sowie für Fortschritte bei der Angleichung an das EU-Emissionshandelssystem (EHS) vorzunehmen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>235</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Ilhan Kyuchyuk, Marjan Šarec, Dan Barna, Petras Auštrevičius, Lucia Yar</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 19 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	19a.	begrüßt, dass Banken in Albanien offiziell damit begonnen haben, länderübergreifende Überweisungen in Euro über das SEPA-System durchzuführen; würdigt, dass die staatlichen Stellen die nationale Strategie zur Bekämpfung von Geldwäsche und Terrorismusfinanzierung 2024-2030 angenommen haben und sich damit nachdrücklich für die Bekämpfung von Geldwäsche einsetzen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>236</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Tineke Strik</Members>
<AuNomDe>{Verts/ALE}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 19 b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	19b.	stellt mit großer Besorgnis fest, dass im Bereich Umwelt und Klima weiterhin keine Fortschritte erzielt werden, und fordert Albanien nachdrücklich auf, den EU-Besitzstand im Bereich Umwelt und Klima vollständig zu übernehmen, umzusetzen und durchzusetzen, insbesondere die Richtlinien über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVP) und die strategische Umweltprüfung (SUP), und dabei sicherzustellen, dass alle Infrastruktur- und Investitionsvorhaben den EU-Umweltstandards sowie den Verpflichtungen zum Natur- und Gewässerschutz in vollem Umfang entsprechen, sowie für eine wirksame Beteiligung der Öffentlichkeit sowie den Zugang zu Gerichten zu sorgen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>237</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Ilhan Kyuchyuk, Marjan Šarec, Dan Barna, Petras Auštrevičius, Lucia Yar</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 19 b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	19b.	betont, dass das interne Kontrollsystem der internen Kontrolle der öffentlichen Finanzen (PIFC) nach wie vor nur teilweise wirksam ist und weitere Anstrengungen erforderlich sind, um die Umsetzung der PIFC-Reform voranzubringen; fordert Albanien auf, die Rechenschaftspflicht und Transparenz staatseigener Unternehmen zu erhöhen und zu diesem Zweck ihre jährlichen Finanzberichte öffentlich zugänglich zu machen; fordert die staatlichen Stellen auf, dafür zu sorgen, dass die Empfehlungen des Obersten Rechnungskontrollorgans (ALSAI) umgesetzt werden;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>238</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Ilaria Salis</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 19 b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	19b.	fordert, dass größere Anstrengungen unternommen werden, um die Einhaltung der arbeitsrechtlichen EU-Rechtsvorschriften und des Rahmens der EU für Sicherheit und Gesundheit am Arbeitsplatz zu fördern, wozu auch die vollständige Umsetzung einer diskriminierungsfreien Politik und von Gleichstellungsmaßnahmen gehört, und hält die zuständigen staatlichen Stellen nachdrücklich dazu an, für eine wirksame Überwachung und Durchsetzung sowie für angemessene Sanktionen bei Verstößen zu sorgen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>239</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Ilaria Salis</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 19 c (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	19c.	fordert, dass der Rahmen für den sozialen Wohnungsbau in Albanien weiterentwickelt und wirksam umgesetzt wird, und zwar auf der Grundlage der Fortführung und Verbesserung der „Nationalen Strategie für den sozialen Wohnungsbau 2016-2025“, um einkommensschwachen und schutzbedürftigen Bevölkerungsgruppen stabile und menschenwürdige Lebensbedingungen zu ermöglichen4a; betont insbesondere, dass zugänglicher und erschwinglicher sozialer Wohnraum für junge Menschen, einschließlich Studierender und Auszubildender, wichtig ist, da dadurch ihre geografische Mobilität, ihr Zugang zu Bildung und Ausbildung sowie ihre erfolgreiche Integration in den Arbeitsmarkt gefördert werden;

	
	__________________

	
	4a UNECE, Länderprofile zur Stadtentwicklung, zum Wohnungswesen und zur Landbewirtschaftung – Albanien, 2024, S. 20.


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>240</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Tineke Strik</Members>
<AuNomDe>{Verts/ALE}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 19 c (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	19c.	bedauert zutiefst, dass das Gesetz von 2015 über strategische Investitionen verlängert wurde, zumal dessen Bestimmungen beschleunigte Genehmigungsverfahren und weniger strenge Umweltprüfungen ermöglichen, was sich nachteilig auf Schutzgebiete und andere ökologisch empfindliche Gebiete auswirken könnte; fordert nachdrücklich, dass ein Investitionsrahmen geschaffen wird, der vollständig mit dem Besitzstand der EU im Umweltbereich, den Transparenzstandards und den Naturschutzverpflichtungen im Einklang steht;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>241</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Ilhan Kyuchyuk, Marjan Šarec, Dan Barna, Petras Auštrevičius, Lucia Yar</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 19 c (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	19c.	begrüßt, dass die staatlichen Stellen die Rechtsvorschriften über private Pensionsfonds an den EU-Besitzstand angepasst haben; fordert, dass der Rahmen für die Banksanierung und -abwicklung weiter umgesetzt wird; fordert Albanien auf, die Angleichung an den EU-Besitzstand in den Bereichen Versicherungen, Kapitalmärkte, Wertpapiermärkte, Investmentfonds und Finanzmarktinfrastrukturen zum Abschluss zu bringen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>242</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Tineke Strik</Members>
<AuNomDe>{Verts/ALE}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 19 d (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	19d.	fordert, dass die 2024 vorgenommenen Änderungen des Gesetzes über Schutzgebiete aufgehoben werden, da diese den Ausbau groß angelegter touristischer Infrastruktur innerhalb von Schutzgebieten ermöglichen und wichtige Verwaltungs- und Entscheidungsbefugnisse vom für Umweltfragen zuständigen Ministerium auf den Nationalen Rat für Raumordnung übertragen, wodurch die Umweltaufsicht geschwächt wird und die Integrität sowie die Erhaltungsziele des Netzes von Schutzgebieten in Albanien beeinträchtigt werden;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>243</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Ilaria Salis, Sebastian Everding</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 19 d (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	19d.	fordert nachdrücklich, dass die Tierschutzvorschriften strenger durchgesetzt werden, Tierheime angemessen gefördert und beaufsichtigt werden, umfassende Sterilisations- und Kastrationsprogramme zur Eindämmung der Population streunender Tiere durchgeführt werden, die bestehenden Tierschutzvorschriften in der Praxis vollständig und wirksam durchgesetzt werden und die Öffentlichkeit im Einklang mit den EU-Beitrittsverpflichtungen Albaniens verstärkt über den verantwortungsvollen Umgang mit Haustieren aufgeklärt wird;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>244</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Tineke Strik</Members>
<AuNomDe>{Verts/ALE}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 19 e (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	19e.	weist auf die Empfehlung Nr. 219 (2023) des Ständigen Ausschusses des Übereinkommens von Bern hin und fordert die staatlichen Stellen Albaniens auf, die Bauarbeiten am internationalen Flughafen Vlora so lange auszusetzen, bis eine neue rechtskonforme Umweltverträglichkeitsprüfung durchgeführt wurde, die eine angemessene Prüfung, eine sinnstiftende Beteiligung der Öffentlichkeit sowie eine Bewertung vernünftiger Alternativen umfasst;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>245</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Tineke Strik</Members>
<AuNomDe>{Verts/ALE}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 19 f (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	19f.	ist besorgt darüber, dass Beschlüsse getroffen wurden, durch die der Schutz ökologisch wertvoller Teile des ehemaligen Landschaftsschutzgebiets Vjosa-Narta aufgehoben wurde, um den Bau des internationalen Flughafens Vlora zu ermöglichen, und fordert Albanien auf, die Integrität und die Erhaltungsziele des Schutzgebiets wiederherzustellen; betont, dass als Smaragd-Schutzgebiet vorgesehene Flächen und mögliche künftige Natura-2000-Gebiete nicht wegen großer Infrastruktur- und Tourismusprojekte herabgestuft oder ausgenommen werden dürfen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>246</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Tineke Strik</Members>
<AuNomDe>{Verts/ALE}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 19 g (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	19g.	fordert Albanien nachdrücklich auf, das geplante Wasserkraftwerk Skavica am Schwarzen Drin aufzugeben, da es schwerwiegende ökologische, soziale und kulturelle Auswirkungen mit sich bringen würde, zu denen unter anderem die Vertreibung lokaler Gemeinschaften und der Verlust wichtiger Lebensräume für den Balkanluchs, den Braunbären und den Grauwolf gehören;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>247</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Tineke Strik</Members>
<AuNomDe>{Verts/ALE}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 19 h (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	19h.	begrüßt, dass die regionale Strategie zur Erhaltung des Balkanluchses im Rahmen des Übereinkommens zur Erhaltung der wandernden wildlebenden Tierarten (CMS-Übereinkommen) vorgelegt wurde, und fordert deren rasche Annahme und wirksame Umsetzung; fordert Albanien auf, umgehend wichtige Schutzgebiete, die für das Überleben des vom Aussterben bedrohten Balkanluchses entscheidend sind, auszuweisen und wirksam zu verwalten;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>248</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Tineke Strik</Members>
<AuNomDe>{Verts/ALE}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 19 i (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	19i.	fordert die staatlichen Stellen Albaniens nachdrücklich auf, ihre Überwachungs-, Kontroll- und Durchsetzungskapazitäten zur Bekämpfung von Umweltstraftaten erheblich zu stärken und zu diesem Zweck unter anderem die personellen und finanziellen Ressourcen der Umweltaufsichtsstellen und der Strafverfolgungsorgane aufzustocken, die interinstitutionelle Koordinierung zu verbessern, für wirkungsvolle Sanktionen zu sorgen und eine vollständige Angleichung an die Richtlinie über den strafrechtlichen Schutz der Umwelt und die Umwelthaftungsrichtlinie zu erreichen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>249</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Sebastian Tynkkynen</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Zwischenüberschrift 5</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	Außenpolitik und regionale Zusammenarbeit
	Außen- und Sicherheitspolitik sowie regionale Zusammenarbeit


Or. <Original>{FI}fi</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>250</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Ivaylo Valchev</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 20</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	20.	würdigt, dass Albanien die GASP der EU vollumfänglich übernommen, restriktive Maßnahmen umgesetzt, sich weiter an Missionen und Operationen im Rahmen der Gemeinsamen Sicherheits- und Verteidigungspolitik beteiligt und eine konstruktive Rolle bei der Förderung der regionalen Stabilität gespielt hat;
	20.	bekräftigt, dass es wichtig ist, dass Albanien die GASP der EU weiter übernimmt und sich weiter an den von der EU geleiteten regionalen Kooperationsrahmen beteiligt; ist besorgt darüber, dass Albanien an der Initiative „Offener Balkan“ teilnimmt, und weist darauf hin, dass dies die Gefahr birgt, die Ziele und den integrativen Charakter des Berlin-Prozesses zu duplizieren oder zu untergraben; betont, dass regionale Kooperationsinitiativen weiterhin in vollem Einklang mit der EU-Politik, dem Rahmen des Berlin-Prozesses und dem Ziel einer umfassenden und inklusiven Integration sämtlicher Westbalkanpartner stehen sollten;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>251</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Ilhan Kyuchyuk, Marjan Šarec, Dan Barna, Petras Auštrevičius, Lucia Yar</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 20</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	20.	würdigt, dass Albanien die GASP der EU vollumfänglich übernommen, restriktive Maßnahmen umgesetzt, sich weiter an Missionen und Operationen im Rahmen der Gemeinsamen Sicherheits- und Verteidigungspolitik beteiligt und eine konstruktive Rolle bei der Förderung der regionalen Stabilität gespielt hat;
	20.	würdigt, dass Albanien die GASP der EU vollumfänglich übernommen, restriktive Maßnahmen umgesetzt, sich weiter an Missionen und Operationen im Rahmen der Gemeinsamen Sicherheits- und Verteidigungspolitik beteiligt und eine konstruktive Rolle bei der Förderung der regionalen Stabilität gespielt hat; betont, dass eine weitere Zusammenarbeit wichtig ist, beispielsweise in Form von gemeinsamen Ausbildungsinitiativen, Bündelung nachrichtendienstlicher Kapazitäten und verstärkten Maßnahmen zur Grenzsicherung, um regionalen und globalen Sicherheitsherausforderungen zu begegnen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>252</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Susanna Ceccardi, Silvia Sardone, Hermann Tertsch, Jorge Martín Frías, Jaroslav Bžoch</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 20</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	20.	würdigt, dass Albanien die GASP der EU vollumfänglich übernommen, restriktive Maßnahmen umgesetzt, sich weiter an Missionen und Operationen im Rahmen der Gemeinsamen Sicherheits- und Verteidigungspolitik beteiligt und eine konstruktive Rolle bei der Förderung der regionalen Stabilität gespielt hat;
	20.	würdigt, dass Albanien die GASP der EU vollumfänglich übernommen, restriktive Maßnahmen umgesetzt, sich weiter an Missionen und Operationen im Rahmen der Gemeinsamen Sicherheits- und Verteidigungspolitik beteiligt und eine konstruktive Rolle bei der Förderung der regionalen Stabilität gespielt hat, und begrüßt in diesem Zusammenhang, dass das Parlament Albaniens die Teilnahme des Landes am Friedensrat gebilligt und das Beitrittsabkommen mit parteiübergreifendem Konsens ratifiziert hat;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>253</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Andreas Schieder, Adnan Dibrani, Tonino Picula, Matjaž Nemec, Thijs Reuten, Marco Tarquinio</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 20</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	20.	würdigt, dass Albanien die GASP der EU vollumfänglich übernommen, restriktive Maßnahmen umgesetzt, sich weiter an Missionen und Operationen im Rahmen der Gemeinsamen Sicherheits- und Verteidigungspolitik beteiligt und eine konstruktive Rolle bei der Förderung der regionalen Stabilität gespielt hat;
	20.	würdigt, dass Albanien die GASP der EU vollumfänglich übernommen, restriktive Maßnahmen umgesetzt, sich weiter an Missionen und Operationen im Rahmen der Gemeinsamen Sicherheits- und Verteidigungspolitik beteiligt und eine konstruktive Rolle bei der Förderung der regionalen Stabilität gespielt hat; begrüßt die verstärkte Zusammenarbeit in Sicherheits- und Verteidigungsfragen im Rahmen der Sicherheits- und Verteidigungspartnerschaft zwischen der EU und Albanien sowie der Sicherheits- und Verteidigungsdialoge;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>254</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Alberico Gambino, Chiara Gemma</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 20</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	20.	würdigt, dass Albanien die GASP der EU vollumfänglich übernommen, restriktive Maßnahmen umgesetzt, sich weiter an Missionen und Operationen im Rahmen der Gemeinsamen Sicherheits- und Verteidigungspolitik beteiligt und eine konstruktive Rolle bei der Förderung der regionalen Stabilität gespielt hat;
	20.	würdigt, dass Albanien die GASP der EU vollumfänglich übernommen, restriktive Maßnahmen umgesetzt, sich weiter an Missionen und Operationen im Rahmen der Gemeinsamen Sicherheits- und Verteidigungspolitik beteiligt und eine konstruktive Rolle bei der Förderung der regionalen Stabilität, u. a. in den Bereichen Grenzmanagement und Schleuserbekämpfung, gespielt hat;


Or. <Original>{IT}it</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>255</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Sebastian Tynkkynen</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 20</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	20.	würdigt, dass Albanien die GASP der EU vollumfänglich übernommen, restriktive Maßnahmen umgesetzt, sich weiter an Missionen und Operationen im Rahmen der Gemeinsamen Sicherheits- und Verteidigungspolitik beteiligt und eine konstruktive Rolle bei der Förderung der regionalen Stabilität gespielt hat;
	20.	würdigt, dass Albanien die GASP der EU vollumfänglich übernommen hat, auch hinsichtlich der gegen Russland und Belarus verhängten restriktiven Maßnahmen, ein aktives NATO-Mitglied ist, sich weiter an Missionen und Operationen im Rahmen der Gemeinsamen Sicherheits- und Verteidigungspolitik beteiligt und eine konstruktive Rolle bei der Förderung der regionalen Stabilität gespielt hat;


Or. <Original>{FI}fi</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>256</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Emmanouil Fragkos, Galato Alexandraki, Geadis Geadi</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 20</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	20.	würdigt, dass Albanien die GASP der EU vollumfänglich übernommen, restriktive Maßnahmen umgesetzt, sich weiter an Missionen und Operationen im Rahmen der Gemeinsamen Sicherheits- und Verteidigungspolitik beteiligt und eine konstruktive Rolle bei der Förderung der regionalen Stabilität gespielt hat;
	20.	betont, dass die EU darauf hinarbeitet, dass Albanien ein verlässlicher Partner in der GASP der EU wird und restriktive Maßnahmen übernimmt; begrüßt, dass sich Albanien weiter an Missionen und Operationen im Rahmen der Gemeinsamen Sicherheits- und Verteidigungspolitik beteiligt;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>257</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Alberico Gambino, Chiara Gemma</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 20 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	20a.	begrüßt Albaniens uneingeschränkte Konsequenz bei der vollständigen Angleichung an die Gemeinsame Außen- und Sicherheitspolitik der Europäischen Union; betont, dass dieser Einsatz zusammen mit der Rolle Albaniens als Mitglied der NATO dazu beiträgt, die Stabilität und Sicherheit der Westbalkanregion zu stärken, und bekräftigt die starke euro-atlantische Ausrichtung des Landes;


Or. <Original>{IT}it</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>258</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Cristian Terheş</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 20 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	20a.	würdigt, dass Albanien konstruktive Beziehungen zu Israel und den Ländern des Nahen Ostens unterhält und damit seine Rolle als Brückenbauer unter Beweis stellt und dazu beiträgt, sich als diplomatische Drehscheibe in der Region zu etablieren; begrüßt sein anhaltendes Engagement für die Bekämpfung von Antisemitismus und die Förderung des interreligiösen Dialogs und der Toleranz;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>259</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Ivaylo Valchev</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 20 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	20a.	weist darauf hin, dass das hohe Tempo, mit dem die Reformen vorangetrieben wurden, und der politische Wille dazu geführt haben, dass alle Cluster von Verhandlungskapiteln innerhalb beispiellos kurzer Zeit eröffnet wurden, was anderen Bewerberländern in der Region, die bei der Umsetzung der notwendigen Reformen ins Stocken geraten sind, als Beispiel dienen kann; 


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>260</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Sebastian Tynkkynen</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 20 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	20a.	stellt fest, dass Albanien am 18. Januar 2025 eine diplomatische Vertretung in Kiew eröffnet hat und dass dies die erste neue Vertretung in der Stadt seit Beginn des groß angelegten Angriffskriegs Russlands ist;


Or. <Original>{FI}fi</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>261</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Emmanouil Fragkos, Galato Alexandraki, Geadis Geadi</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 20 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	20a.	ist besorgt über den wachsenden Einfluss der Türkei auf Albanien; fordert den EAD auf, die Aktivitäten der Türkei in Albanien, die den Interessen und Werten der EU zuwiderlaufen könnten, genau zu beobachten;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>262</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Geadis Geadi, Emmanouil Fragkos, Galato Alexandraki, Patryk Jaki, Rihards Kols, Georgiana Teodorescu, Nora Junco García, Diego Solier</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 20 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	20a.	fordert Albanien auf, stärker gegen illegale Fischerei vorzugehen und im Hinblick auf die Zusammenarbeit mit benachbarten Mitgliedstaaten der Union guten Willen unter Beweis zu stellen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>263</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Ivaylo Valchev</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 20 b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	20b.	weist darauf hin, dass Albanien eine wichtige Funktion als Ost-West-Verkehrsknotenpunkt und Tor zur Adria für die Balkanhalbinsel einnimmt; weist darauf hin, dass Korridor VIII ein Schlüsselinstrument für die europäische Integration, die Sicherheit, die wirtschaftliche Entwicklung und die regionale Stabilität ist; betont, dass Korridor VIII innerhalb des transeuropäischen Verkehrsnetzes (TEN-V) neu ausgerichtet werden muss, damit dem Projekt die vorrangige europäische Planung, Finanzierung und Umsetzung in vollem Umfang zugutekommt; bekräftigt, dass Korridor VIII für die militärische Mobilität von großer Bedeutung ist;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>264</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Cristian Terheş</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 20 b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	20b.	zollt Albanien Anerkennung dafür, dass es die Resolution S/RES/2817 (2026) des Sicherheitsrates der Vereinten Nationen mitgetragen hat, die Bahrain im Namen der Mitgliedstaaten des Golf-Kooperationsrates und Jordaniens vorgelegt hat und in der die Angriffe Irans auf diese Länder verurteilt werden; hebt hervor, dass dieses Vorgehen mit dem Standpunkt aller EU-Mitgliedstaaten im Einklang steht und deutlich macht, dass sich Albanien entschieden für das Völkerrecht und die regionale Stabilität einsetzt;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>265</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Sebastian Tynkkynen</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 20 b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	20b.	ist Albanien dankbar für die Unterstützung, die es der Ukraine bei deren Verteidigung gegen den groß angelegten Überfall Russlands gewährt hat; weist darauf hin, dass Albanien der Ukraine neben diplomatischer Unterstützung auch militärische Ausrüstung wie MaxxPro-Fahrzeuge und Mörsergranaten zur Verfügung gestellt hat; fordert Albanien nachdrücklich auf, seine Unterstützung für die Ukraine fortzusetzen und weiter zu verstärken, um die Verteidigungsfähigkeiten des Landes zu stärken;


Or. <Original>{FI}fi</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>266</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Emmanouil Fragkos, Galato Alexandraki, Geadis Geadi</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 20 b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	20b.	stellt fest, dass das Abkommen zwischen Griechenland und Albanien aus dem Jahr 2009 über die Abgrenzung der ausschließlichen Wirtschaftszone rechtlich fundiert war, später jedoch nach einer Anfechtung durch Edi Ramas Partei vom Verfassungsgericht Albaniens für nichtig erklärt wurde;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>267</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Geadis Geadi, Emmanouil Fragkos, Galato Alexandraki, Nora Junco García, Diego Solier</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 20 b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	20b.	ist besorgt darüber, dass der öffentliche Diskurs die gutnachbarschaftlichen Beziehungen gefährden oder Spannungen in der Region hervorrufen könnte;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>268</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Cristian Terheş</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 20 c (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	20c.	ist besorgt über den wachsenden Einfluss Russlands in den Nachbarländern der EU; begrüßt die Maßnahmen der Einrichtung Albaniens für elektronische Kommunikation und Postdienste („Autoriteti i Komunikimeve Elektronike dhe Postare“ – AKEP) vom Oktober 2024, die dazu geführt haben, dass 155 von Russen betriebene Online-Konten, die an der Verbreitung von Desinformation beteiligt waren, sowie acht Konten mit Verbindungen zu Cyberspionagegruppen geschlossen wurden1a; betont, dass sich Albaniens anhaltende Bemühungen zur Eindämmung von Cyberbedrohungen in diesen Maßnahmen niederschlagen; fordert die EU nachdrücklich auf, Albanien bei der Bekämpfung der böswilligen Einflussnahme Russlands und der Wahrung der regionalen Stabilität stärker zu unterstützen;

	
	__________________

	
	1a https://politiko.al/english/e-tjera/-mbyll-155-llogari-ruse-ne-internet-per%02dezinformimin-ne-tirane-i517028.


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>269</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Geadis Geadi, Emmanouil Fragkos, Galato Alexandraki, Nora Junco García, Diego Solier</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 20 c (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	20c.	ist besorgt über öffentliche Äußerungen und politische Initiativen aus dem Jahr 2025, durch die der Diskurs über ein „Großalbanien“ angeheizt wird; betont, dass mit solchen Äußerungen die regionale Stabilität erschüttert und den Grundprinzipien der Europäischen Union zuwidergehandelt wird; fordert die staatlichen Stellen Albaniens auf, sich eindeutig von jeglichen derartigen Äußerungen zu distanzieren und die Achtung der territorialen Integrität aller Staaten in der Region zu unterstreichen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>270</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Sebastian Tynkkynen</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 20 c (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	20c.	fordert Albanien auf, Projekte zur Verbesserung der militärischen Mobilität zu fördern;


Or. <Original>{FI}fi</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>271</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Geadis Geadi, Emmanouil Fragkos, Galato Alexandraki, Ivaylo Valchev, Patryk Jaki, Rihards Kols, Georgiana Teodorescu, Nora Junco García, Diego Solier</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 20 d (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	20d.	begrüßt die im Jahr 2023 mit Italien getroffene und von Ministerpräsidentin Giorgia Meloni unterzeichnete Vereinbarung über die Steuerung der Migrationsströme, in der vorgesehen ist, dass in Albanien von Italien verwaltete Aufnahmeeinrichtungen für Migranten errichtet werden, und sieht darin ein Beispiel für die Zusammenarbeit mit Drittländern bei der Bekämpfung der illegalen Migration;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>272</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Sebastian Tynkkynen</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 20 d (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	20d.	begrüßt die aktive Beteiligung Albaniens an Operationen und Aktivitäten der NATO;


Or. <Original>{FI}fi</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>273</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Geadis Geadi, Emmanouil Fragkos, Galato Alexandraki, Patryk Jaki, Ivaylo Valchev, Rihards Kols, Georgiana Teodorescu, Nora Junco García, Diego Solier</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 20 e (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	20e.	betont, dass die wirksame Steuerung der Migrationsströme und die Bekämpfung von Schleusernetzen wesentliche Voraussetzungen dafür sind, dass Albanien im Beitrittsprozess Fortschritte erzielt; fordert die staatlichen Stellen Albaniens auf, die Grenzkontrollen zu verstärken und die Zusammenarbeit mit der Europäischen Union zu intensivieren;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>274</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Sebastian Tynkkynen</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 20 e (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	20e.	begrüßt, dass Albanien seine Verteidigungsausgaben erhöht hat; fordert Albanien auf, seine Anstrengungen zur Entwicklung seiner Verteidigungsfähigkeit fortzusetzen und zu verstärken;


Or. <Original>{FI}fi</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>275</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Ilaria Salis</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 21</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	21.	betont, dass gutnachbarschaftliche Beziehungen und regionale Zusammenarbeit wesentliche Bestandteile des Erweiterungsprozesses und mithin von großer Bedeutung sind, und begrüßt die aktive Beteiligung Albaniens an regionalen Initiativen;
	21.	betont, dass gutnachbarschaftliche Beziehungen und regionale Zusammenarbeit wesentliche Bestandteile des Erweiterungsprozesses und mithin von großer Bedeutung sind, und begrüßt die aktive Beteiligung Albaniens an regionalen Initiativen; betont in diesem Zusammenhang jedoch, dass eine solche Zusammenarbeit unter keinen Umständen von den EU-Mitgliedstaaten dazu genutzt werden darf, Albanien – oder andere Bewerberländer – zu Maßnahmen zu drängen, die gegen EU-Recht verstoßen würden; betont, dass die Zusammenarbeit nicht dazu dienen darf, EU-Verpflichtungen zu umgehen oder Grundrechte auszuhebeln, wie aus den jüngsten Urteilen des EuGH im Zusammenhang mit der Vereinbarung zwischen Italien und Albanien5a hervorgeht; weist in diesem Zusammenhang darauf hin, dass das Berufungsgericht Rom6a Bedenken darüber geäußert hat, ob das Zentrum in Gjadër derzeit als vollwertige Abschiebungshaftanstalt („Centro di permanenza per i rimpatri“) genutzt werden darf, und dass dies offenbar gegen Artikel 9 Absatz 1 der Richtlinie 2013/32/EU des Europäischen Parlaments und des Rates vom 26. Juni 2013 zu gemeinsamen Verfahren für die Zuerkennung und Aberkennung des internationalen Schutzes verstößt;

	
	__________________

	
	5a Am 1. August 2025 erließ der Europäische Gerichtshof (EuGH) ein wegweisendes Urteil in den verbundenen Rechtssachen C-758/24 (Alace) und C-759/24 (Canpelli).

	
	6a Rechtssache C-707/25, Sidilli: Vorabentscheidungsersuchen der Corte d’appello di Roma (Italien), eingereicht am 6. November 2025 – Questura di Roma/JA (https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/?uri=CELEX:62025CN0707); Rechtssache C-706/25 Comeri: Vorabentscheidungsersuchen der Corte d’appello di Roma (Italiеn), eingereicht am 6. November 2025 – Questura di Roma/SG (https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/?uri=CELEX:62025CN0706).


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>276</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Susanna Ceccardi, Silvia Sardone, Hermann Tertsch, Jorge Martín Frías, Jaroslav Bžoch</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 21</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	21.	betont, dass gutnachbarschaftliche Beziehungen und regionale Zusammenarbeit wesentliche Bestandteile des Erweiterungsprozesses und mithin von großer Bedeutung sind, und begrüßt die aktive Beteiligung Albaniens an regionalen Initiativen;
	21.	betont, dass gutnachbarschaftliche Beziehungen und regionale Zusammenarbeit wesentliche Bestandteile des Erweiterungsprozesses und mithin von großer Bedeutung sind, und begrüßt die aktive Beteiligung Albaniens an regionalen Initiativen sowie in diesem Zusammenhang das am 6. November 2023 mit Italien unterzeichnete und am 22. Februar 2024 vom Parlament Albaniens ratifizierte Asylabkommen als wertvolles Instrument zur Steuerung der Migrationsströme in die EU;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>277</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Ilhan Kyuchyuk, Marjan Šarec, Dan Barna, Petras Auštrevičius, Lucia Yar</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 21</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	21.	betont, dass gutnachbarschaftliche Beziehungen und regionale Zusammenarbeit wesentliche Bestandteile des Erweiterungsprozesses und mithin von großer Bedeutung sind, und begrüßt die aktive Beteiligung Albaniens an regionalen Initiativen;
	21.	betont, dass gutnachbarschaftliche Beziehungen und regionale Zusammenarbeit wesentliche Bestandteile des Erweiterungsprozesses und mithin von großer Bedeutung sind, und begrüßt die aktive Beteiligung Albaniens an regionalen Initiativen; betont, dass die sicherheitspolitische Zusammenarbeit im Westbalkanraum vertieft und eine engere Koordinierung zwischen den Partnern in der Region gefördert werden muss, um gegen organisierte Kriminalität, Cyberbedrohungen und hybride Herausforderungen vorzugehen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>278</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Emmanouil Fragkos, Galato Alexandraki, Geadis Geadi</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 21</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	21.	betont, dass gutnachbarschaftliche Beziehungen und regionale Zusammenarbeit wesentliche Bestandteile des Erweiterungsprozesses und mithin von großer Bedeutung sind, und begrüßt die aktive Beteiligung Albaniens an regionalen Initiativen;
	21.	betont, dass gutnachbarschaftliche Beziehungen und regionale Zusammenarbeit wesentliche Bestandteile des Erweiterungsprozesses und mithin von großer Bedeutung sind; nimmt zur Kenntnis, dass sich die Regierung Albaniens zu gutnachbarschaftlichen Beziehungen bekannt hat, ist jedoch besorgt über die Äußerungen der Regierung von Edi Rama, mit denen griechenfeindliche Ressentiments geschürt und die bilateralen Beziehungen getrübt werden;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>279</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Ilhan Kyuchyuk, Marjan Šarec, Dan Barna, Petras Auštrevičius, Lucia Yar</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 21 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	21a.	stellt fest, dass die Region Adria-Ionisches Meer für die Sicherheit und wirtschaftliche Stabilität Europas von strategischer Bedeutung ist; fordert Albanien auf, seine Fähigkeiten im Bereich der maritimen Sicherheit in Abstimmung mit der EU und der NATO zu verbessern sowie die Marineinfrastruktur zu stärken, die Überwachungssysteme zu verbessern und die Bemühungen zur Bekämpfung illegaler Aktivitäten wie Schmuggel und Menschenhandel in der Adria und im Ionischen Meer zu intensivieren; spricht sich für eine engere Zusammenarbeit zwischen den EU-Küstenstaaten aus, um den Schutz wichtiger Seewege und die ökologische Nachhaltigkeit in der Region sicherzustellen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>280</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Alberico Gambino, Chiara Gemma</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 21 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	21a.	betont, dass die Zusammenarbeit zwischen der Europäischen Union und Albanien bei der Steuerung der irregulären Migration entlang der Westbalkanroute von großer Bedeutung ist; begrüßt die Maßnahmen der staatlichen Stellen Albaniens zur Stärkung des Grenzmanagements und zur Bekämpfung von Schleusernetzen und fordert eine weitere operative Zusammenarbeit mit den Einrichtungen der EU, insbesondere Frontex;


Or. <Original>{IT}it</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>281</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Rihards Kols, Sebastian Tynkkynen, Geadis Geadi</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 21 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	21a.	erachtet es nach wie vor als wichtig, dass Albanien die GASP weiter übernimmt; betont, dass bei der Teilnahme an internationalen Initiativen und Organisationen stets die Werte der EU, die regionale Stabilität und die Ziele Albaniens im Hinblick auf die europäische Integration gewahrt bleiben sollten; hebt hervor, dass Transparenz und eine angemessene parlamentarische Kontrolle bei Beschlüssen im Zusammenhang mit internationalen Verpflichtungen von großer Bedeutung sind;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>282</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Vangelis Meimarakis, Fredis Beleris</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 21 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	21a.	weist darauf hin, dass es entschlossener und dauerhafter Anstrengungen bedarf, um die Aussöhnung und die Stabilität in der Region zu stärken, indem Stereotype bekämpft werden, gegen hetzerische Rhetorik vorgegangen wird und historische Ungenauigkeiten abgelehnt werden und indem inklusive Lösungen gefunden und umgesetzt werden, die im Einklang mit dem Völkerrecht und etablierten Grundsätzen stehen;


Or. <Original>{EL}el</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>283</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Ivaylo Valchev</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 21 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	21a.	zollt Albanien Anerkennung dafür, dass es die GASP der EU weiterhin uneingeschränkt übernimmt; weist darauf hin, dass das Land seit 2012 die entsprechenden Standpunkte vollumfänglich übernimmt; würdigt, dass sich Albanien seit dem Überfall Russlands auf die Ukraine und dem darauffolgenden Angriffskrieg vollständig an der gegen Russland und Belarus gerichteten Sanktionsregelung der EU beteiligt;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>284</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Stanislav Stoyanov</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 21 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	21a.	ist zutiefst besorgt über neue Formen von Sicherheitsrisiken, die Auswirkungen auf die EU haben und darauf zurückzuführen sind, dass personenbezogene Daten möglicherweise missbräuchlich verwendet werden, die nationalen Cyberabwehrkapazitäten geschwächt sind und es Mängel bei der Verwaltung kritischer digitaler Infrastrukturen gibt;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>285</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Emmanouil Fragkos, Galato Alexandraki, Geadis Geadi</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 21 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	21a.	bekräftigt, dass es echter Reformen bedarf, um die anhaltenden erheblichen Mängel bei den „wesentlichen Elementen“ zu beheben; fordert, dass die Rechte der griechischen ethnischen Minderheit in Nordepirus uneingeschränkt geachtet und geschützt werden;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>286</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Andrey Kovatchev</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 21 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	21a.	weist warnend darauf hin, dass außerhalb des EU-Rahmens entwickelte Initiativen wie der Verbund „Offener Balkan“ die Gefahr bergen, Parallelstrukturen zu schaffen, durch die der Berlin-Prozess und der gemeinsame regionale Markt der EU entkräftet werden könnten;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>287</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Kinga Gál</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 21 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	21a.	stellt fest, dass Albanien eine Schlüsselfunktion im Kampf gegen die illegale Migration entlang der Westbalkanroute zukommt, insbesondere indem es gegen Schleusernetze vorgeht und illegale Grenzübertritte verhindert;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>288</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Sebastian Tynkkynen</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 21 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	21a.	betont, dass Bewerberländer in der Lage sein müssen, die notwendigen Reformen zur Vorbereitung auf den EU-Beitritt in erster Linie aus eigener Kraft und ohne Unterstützung der EU durchzuführen;


Or. <Original>{FI}fi</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>289</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Emmanouil Fragkos, Galato Alexandraki, Geadis Geadi</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 21 b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	21b.	weist erneut darauf hin, dass es entschiedener und anhaltender Anstrengungen bedarf, um Aussöhnung und regionale Stabilität zu fördern, indem – auch durch gemeinsame Anstrengungen – Stereotype und z. B. griechenfeindliche Vorurteile bekämpft werden, gegen hetzerische Rhetorik vorgegangen wird und historische Ungenauigkeiten berichtigt werden sowie inklusive Lösungen im Einklang mit dem Völkerrecht gefunden und umgesetzt werden;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>290</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Alberico Gambino, Chiara Gemma</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 21 b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	21b.	fordert eine Verstärkung der Maßnahmen zur Bekämpfung organisierter krimineller Netzwerke, die in Schleuseraktivitäten und Menschenhandel entlang der Westbalkanroute involviert sind, und fordert Albanien auf, die Zusammenarbeit mit Europol und den EU-Mitgliedstaaten zu verstärken;


Or. <Original>{IT}it</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>291</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Vangelis Meimarakis, Fredis Beleris</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 22</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	22.	begrüßt die finanzielle und technische Unterstützung, die die EU Albanien im Rahmen des IPA III und der Reform- und Wachstumsfazilität zukommen lässt, und betont, dass diese Unterstützung auch künftig fest an die Umsetzung konkreter Reformen und an messbare Ergebnisse geknüpft sein muss;
	22.	begrüßt die finanzielle und technische Unterstützung, die die EU Albanien im Rahmen des IPA III und der Reform- und Wachstumsfazilität zukommen lässt, und betont, dass diese Unterstützung auch künftig fest an die Umsetzung konkreter Reformen, messbare Ergebnisse und eine transparente Verwendung der Gelder geknüpft sein muss; ist besorgt darüber, dass trotz der Schlussfolgerungen des Europäischen Amtes für Betrugsbekämpfung (OLAF) zu schwerwiegenden Missständen bei der Verwaltung von EU-Mitteln die Kontroll- und Verwaltungssysteme noch nicht ausgebessert wurden, wodurch Albanien im Einklang mit dem einschlägigen Beschluss der Kommission weiterhin auf die Auszahlung der Mittel aus dem Fonds für die Entwicklung des ländlichen Raums im Rahmen des Instruments für Heranführungshilfe (IPARD III) verzichten muss, und fordert, dass die erforderlichen Korrekturmaßnahmen unverzüglich umgesetzt werden;


Or. <Original>{EL}el</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>292</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Andreas Schieder, Adnan Dibrani, Tonino Picula, Matjaž Nemec, Thijs Reuten, Marco Tarquinio</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 22</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	22.	begrüßt die finanzielle und technische Unterstützung, die die EU Albanien im Rahmen des IPA III und der Reform- und Wachstumsfazilität zukommen lässt, und betont, dass diese Unterstützung auch künftig fest an die Umsetzung konkreter Reformen und an messbare Ergebnisse geknüpft sein muss;
	22.	begrüßt die finanzielle und technische Unterstützung, die die EU Albanien im Rahmen des IPA III und der Reform- und Wachstumsfazilität zukommen lässt, und betont, dass diese Unterstützung auch künftig fest an die Umsetzung konkreter Reformen und an messbare Ergebnisse geknüpft sein muss; begrüßt die bilateralen Hilfsmaßnahmen der Europäischen Friedensfazilität zur Unterstützung der albanischen Streitkräfte, die Albaniens Fähigkeit stärken, einen Beitrag zu GSVP-Missionen und -Operationen der EU zu leisten;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>293</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Ilhan Kyuchyuk, Marjan Šarec, Dan Barna, Petras Auštrevičius, Lucia Yar</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 22</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	22.	begrüßt die finanzielle und technische Unterstützung, die die EU Albanien im Rahmen des IPA III und der Reform- und Wachstumsfazilität zukommen lässt, und betont, dass diese Unterstützung auch künftig fest an die Umsetzung konkreter Reformen und an messbare Ergebnisse geknüpft sein muss;
	22.	begrüßt die finanzielle und technische Unterstützung, die die EU Albanien im Rahmen des IPA III und der Reform- und Wachstumsfazilität zukommen lässt, und betont, dass diese Unterstützung auch künftig fest an die Umsetzung konkreter Reformen und an messbare Ergebnisse geknüpft sein muss; fordert die EU auf, Initiativen für die regionale Sicherheit, mit denen die Stabilität und die Widerstandsfähigkeit in der gesamten Westbalkanregion verbessert werden, stärker zu fördern;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>294</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Susanna Ceccardi, Silvia Sardone, Hermann Tertsch, Jorge Martín Frías, Jaroslav Bžoch</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 22</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	22.	begrüßt die finanzielle und technische Unterstützung, die die EU Albanien im Rahmen des IPA III und der Reform- und Wachstumsfazilität zukommen lässt, und betont, dass diese Unterstützung auch künftig fest an die Umsetzung konkreter Reformen und an messbare Ergebnisse geknüpft sein muss;
	22.	nimmt die finanzielle und technische Unterstützung zur Kenntnis, die die EU Albanien im Rahmen des IPA III und der Reform- und Wachstumsfazilität zukommen lässt, und betont, dass diese Unterstützung auch künftig fest an die Umsetzung konkreter Reformen und an messbare Ergebnisse geknüpft sein muss;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>295</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Sebastian Tynkkynen</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 22</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	22.	begrüßt die finanzielle und technische Unterstützung, die die EU Albanien im Rahmen des IPA III und der Reform- und Wachstumsfazilität zukommen lässt, und betont, dass diese Unterstützung auch künftig fest an die Umsetzung konkreter Reformen und an messbare Ergebnisse geknüpft sein muss;
	22.	weist auf die finanzielle und technische Unterstützung hin, die die EU Albanien im Rahmen des IPA III und der Reform- und Wachstumsfazilität zukommen lässt, und betont, dass diese Unterstützung auch künftig fest an die Umsetzung konkreter Reformen und an messbare Ergebnisse geknüpft sein muss;


Or. <Original>{FI}fi</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>296</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Alexander Sell</Members>
</RepeatBlock-By>
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	22a.	begrüßt die bilaterale Zusammenarbeit zwischen Italien und Albanien im Bereich der Migrationssteuerung, einschließlich des Aufbaus von Einrichtungen zur Verbesserung der Rückführungs- und Remigrationsverfahren, und betrachtet diese Initiative als ein pragmatisches Modell, das zur Bewältigung der irregulären Migration auf europäischer Ebene beitragen könnte; fordert die Mitgliedstaaten und die EU-Organe auf, solche Kooperationsvereinbarungen konstruktiv zu bewerten, anstatt sie durch politische oder gerichtliche Mittel zu behindern;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>297</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Christophe Gomart</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 22 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	22a.	ist der Ansicht, dass die Erweiterung an sich nicht die geeignetste Lösung für die politischen, wirtschaftlichen und institutionellen Herausforderungen Albaniens darstellt; ist der Ansicht, dass eine verstärkte und strikt an Bedingungen geknüpfte Partnerschaft mit den Schwerpunkten Sicherheit, Justiz, Korruptionsbekämpfung, Bekämpfung der organisierten Kriminalität und schrittweise wirtschaftliche Integration den Interessen sowohl der EU als auch Albaniens besser gerecht würde;


Or. <Original>{FR}fr</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>298</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Andrey Kovatchev</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 22 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	22a.	ist besorgt über die schwerwiegenden Unregelmäßigkeiten, die das OLAF bei der Umsetzung des IPARD-II-Programms in Albanien festgestellt hat; betont, dass für vollständige Transparenz, Rechenschaftspflicht und wirksame Kontrollmechanismen bei der Verwendung der Finanzhilfen der EU zu sorgen ist, damit die finanziellen Interessen der Union gewahrt werden und das Vertrauen der Öffentlichkeit aufrechterhalten wird;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>299</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Andreas Schieder, Adnan Dibrani, Tonino Picula, Matjaž Nemec, Thijs Reuten, Marco Tarquinio</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 22 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	22a.	fordert die Kommission auf, weiterhin klare Leitlinien zu den Reformprioritäten vorzugeben und dafür zu sorgen, dass die Reformfortschritte transparent und streng überwacht werden; fordert die Kommission ferner auf, in allen Mitgliedstaaten und in Albanien eine Informationskampagne durchzuführen, um den Bürgerinnen und Bürgern die positiven Auswirkungen der Erweiterung aufzuzeigen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>300</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Tineke Strik</Members>
<AuNomDe>{Verts/ALE}im Namen der Verts/ALE-Fraktion</AuNomDe>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 22 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	22a.	fordert, dass eine verstärkte Aufsicht erfolgt, Organisationen der Zivilgesellschaft, Wirtschaftsverbände und Sozialpartner in allen Phasen der Reform- und Wachstumsfazilität für den Westbalkan sinnstiftend eingebunden werden und Reformmaßnahmen ausgearbeitet, Projekte umgesetzt und die Ergebnisse überwacht werden;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>301</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Stanislav Stoyanov</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 22 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	22a.	stellt fest, dass die EU die größte Geberin von Finanzhilfen für Albanien ist und dass die Heranführungshilfen daher ein optimales Preis-Leistungs-Verhältnis für die EU-Steuerzahler bieten müssen; betont, dass durch Korruption die wirtschaftliche Haushaltsführung und die Rechenschaftspflicht in Bezug auf diese Mittel behindert werden;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>302</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Ilhan Kyuchyuk, Marjan Šarec, Dan Barna, Petras Auštrevičius, Lucia Yar</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 22 a (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	22a.	fordert die EU auf, Albanien zusätzliche finanzielle und technische Unterstützung bereitzustellen, um eine nachhaltige ländliche Entwicklung zu fördern und im Einklang mit der Kohäsionspolitik der EU die Kluft zwischen Stadt und Land zu verringern;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>303</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Andrey Kovatchev</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 22 b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	22b.	fordert die Europäische Kommission und den Europäischen Auswärtigen Dienst auf, die Widerstandsfähigkeit Albaniens gegen hybride Bedrohungen in den Bereichen Cybersicherheit, Informationsmanipulation und Schutz kritischer Infrastrukturen weiter zu stärken; betont, dass die Koordinierung verbessert und gegen Desinformation und hybride Bedrohungen – mit denen die Aussicht auf eine EU-Mitgliedschaft geschmälert werden soll – vorgegangen werden muss und dass zu diesem Zweck den Menschen in der Westbalkanregion auf strategische Weise stärker vor Augen geführt werden muss, welche Bedeutung die EU hat;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>304</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Andreas Schieder, Adnan Dibrani, Tonino Picula, Matjaž Nemec, Thijs Reuten, Marco Tarquinio</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 22 b (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	22b.	bekräftigt, dass Albaniens Fortschritte auf dem Weg zur EU-Mitgliedschaft weiterhin strikt leistungsorientiert, im Falle von Rückschritten umkehrbar und auf die wesentlichen Elemente des Beitrittsprozesses ausgerichtet sein müssen;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend>
<Amend>Änderungsantrag		<NumAm>305</NumAm>
<RepeatBlock-By><Members>Andreas Schieder, Adnan Dibrani, Tonino Picula, Matjaž Nemec, Thijs Reuten, Marco Tarquinio</Members>
</RepeatBlock-By>
<DocAmend>Entschließungsantrag</DocAmend>
<Article>Ziffer 22 c (neu)</Article>
	

	Entschließungsantrag
	Geänderter Text

	
	22c.	begrüßt den Vorschlag der Kommission, Verhandlungen über die Ausweitung der EU-Regelung „Roaming zu Inlandspreisen“ auf die Westbalkanländer aufzunehmen; fordert, dass die Verhandlungen zügig abgeschlossen werden;


Or. <Original>{EN}en</Original>
</Amend></RepeatBlock-Amend>
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